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Rote Einheitsfront in Frankreich .

Kommunisten und Sozialdemokraten Hand in Hand . — Die Freundschaft mit der

Sowjetunion und ihre Folgen .

Ein Haar in der Suppe .

fc as . Berlin , 7 . Juli . ( Drahtbericht unserer berliner
Abteilung . ) Seit langem spricht man in Frankreich
von einem gemeinsamen Vorgehen der
Sozialdemokraten und Kommuni st en . In
der letzten Zeit haben nun die Verhandlungen zwischen
den roten Brüdern zu einem greifbaren Ergebnis ge¬
führt . Es ist gelungen , in verschiedenen französischen
Städten gemeinsame Kundgebungen zu ver¬
anstalten und auch in Paris selbst hat in der abge¬
laufenen Woche eine Massenversammlung stattgefun¬
den , die gemeinsam von den Sozialdemokraten und den

. Kommunisten veranstaltet wurde . Zunächst hat man
einmal versucht , den Kampf gegen den Faschis¬
mus in den Vordergrund zu schieben und so haben
denn auch die Vorgänge in Deutschland herhalten
müssen , um die „ Notwendigkeit einer Einigung der
marxistischen Parteien ' in Frankreich

"
zu begründen .

--Dabei spielt auch diesmal wieder der „ Fall T h ä l -
m an -n " eine gewisse Rolle . Im wesentlichen kommt
es aber wohl den Jüngern Moskaus in Frankreich
daraus an , der erstarkenden Rechtsbewe -

zung in Frankreich entgegenzuarbeiten
und für diesen Kampf die Sozialdemokraten zu ge¬
winnen , in der Hoffnung , daß die Früchte dann später

u )en Kommunisten in den Schoß fallen werden . Soweit
cs sich bei diesen Bestrebungen um einen Kampf gegen
den „ deutschen Faschismus

"
handelt , wären gewisse

französische Kreise sicherlich geneigt , beide Augen zuzu¬
drücken . Nun muß man aber in Paris die Erfahrung
machen , daß es keineswegs nur gegen den deutschen
Faschismus geht , sondern auch gegen die Re¬

gierung Doumergue . Man wendet sich gegen
die Steuergesetze der Regierung , aber die bürgerliche
Presse Frankreichs beklagt sehr lebhaft , daß der An¬

griff ein noch weit größeres Ziel habe und so zetert der

L̂ Temps
"

, daß sich diese Bewegung gegen die Regie¬
rungskoalition , gegen die Ordnung selbst und , man
könne es nicht verschweigen , gegen das Regime
direkt richte . So ist es auch zu verstehen , daß man

plötzlich ein Haar in der Suppe gefunden hat und daß
nun manchem die Freundschaft mit Moskau doch lang¬
sam unheimlich zu werden beginnt . Deshalb ist es gar -

vicht weiter verwunderlich , wenn man in französischen
Blättern jetzt die Geneigtheit feststellen kann , den

Russischen Freund zugunsten einer

Freundschaft mit England zu opfern , wo¬
bei das „ Journal des D6bats "

hinzufügt , daß ein
Bündnis mit Moskau zugleich auch immer
ein Bündnis mit der 3 . Internationale
bedeute , die nun einmal von der Moskauer Regie¬
rung untrennbar wäre . Besonders verweist man auch
noch darauf , daß in den gemeinsamen Veranstaltungen
der roten Brüder der Kommunismus stets die Ober¬
hand habe und daß es der Kommunismus sei , der die
Schuld trage an den blutigen Ausschreitungen , die in
den letzten Wochen im ganzen Lande zu verzeichnen
waren . Man sieht , daß man in Frankreich keineswegs
von dieser Entwicklung entzückt ist , wenn man nun er¬
kennen muß , wie die Jünger Moskaus den Freund
Moskaus bekämpfen .

Auf der Rechten aber ruft man zu einer energischen
Gegenwehr gegen die rote Gefahr auf und besonders ist
es der Frontkämpferbund , die „ Feuerkreuzler

"
, der

nicht gewillt ist , die Dinge ruhig hinzunehmen . Der
Leiter dieser Organisation kündigt bereits an , daß die
Stunde der Auseinandersetzung mit der

„ front commun "
, der gemeinsamen Organisation

aller Marxisten nicht mehr fern sei . Die materiellen
und moralischen Vorbereitungen für diesen Kampf
seien bereits abgeschlossen und die Feuerkreuzler
seien zum Handeln bereit . Als Antwort

darauf kündigt man auf der marxistischen Linken für
die nächste Zeit eine „ allgemeine a n ti¬

faschistische Mobilisierung
" der Pariser

Arbeiterschaft an . Es scheint also , als ob die

innenpolitischen Auseinandersetzungen und die Zu¬
sammenstöße in Frankreich noch nicht abgeschlossen sind ,
als ob vielmehr mit weiteren Unruhen zu rechnen ist .

In der italienischen Presse wird denn auch auf diese

Möglichkeit sehr stark hingewiesen und dabei unter¬

strichen , daß die Regierung ihre Widersacher sowohl auf
der Linken als auch auf der Rechten viel zu stark habe
werden lassen . Wenn man auch alle diese Drohun¬

gen von beiden Seiten nicht zu über¬

schätzen braucht , so wird die Regierung Doumergue

doch wohl der Entwicklung ihre volle Aufmerksamkeit

zuwenden müssen . So ist es immerhin möglich , daß hier
und da die schöne Sommerruhe durch Zusammenstöße
zwischen der Linken und der Rechten , wie sie jetzt ja

schon an der Tagesordnung waren , unangenehm unter¬

brochen wird .

x Änderung des Nira - Systems in Amerika .

I New York , 7 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Von unter «

richtetet Seite verlautet , die Regierung der Vereinigten
Staaten beabsichtige , das Nira -Sysiem durch eine streng ge¬

ordnete autonome Führung , die bei der Industrie

liegen soll , zu ersetzen . Die von der Regierung der Ver¬

einigten Staaten genau überwachten Tarife sollen weiter¬
hin das Kennzeichen des industriellen Lebens bleiben . Als

Urheber dieser neuen Vorschläge wird General Johnson , der
Leiter der Nira , genannt .

Kommunistische Aufstandsversuche in Chile .

New York , 7 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Wie die

„ New York Times " aus Santiago de Chile meldet , wurden
dort 200 Teilnehmer einer kommunistischen Versamm¬
lung verhaftet . In den Büroräumen der Zeitung „ La
Opinion

" wurde umfangreiches Belastungsmaterial ge¬
funden . Die beschlagnahmten Dokumente und die Geständ¬
nisse der Verhafteten bestätigen in vollem Umfange den Ver¬
dacht , daß die Farmer -Revolte von Anfang Juli nur ein
Teil in der Reihe der geplanten Aufstände war , die auf die
Volschewisierung Chiles abzielten .

Die kirchenpolitische Entwicklung
in Altpreutzen und in der Reichskirche .

Sitzung des Verfassungsausschusses
der Deutschen Evangelischen Kirche .

Erfurt , 6 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Am 6 . Juli
trat in Erfurt der Verfassungsausschuß der Deutschen Eoan -

Felifchen Kirche zusammen . Äuf Einladung des Reichsbisämfs
waren die Führer der deutschen Landeskirchen , ihre Juristen
und Profesioren der Theologie erschienen .

Um 4 Uhr nachmittags eröffnete der Rechtswalter
Ministerialdirektor Jäger int Namen des Reichsdiichofs
die Tagung . In seinen grundsätzlichen Ausführungen stellte
er fett , daß die Kirche im Letzten und Tiefsten , in dem , was
ihr Leben ist , in der Verkündigung des Evan -
Seliums keiner Verfasiung und keines Gesetzes bedürfe .
3n der äußeren kirchlichen Ordnung , die in der Praxis not¬

wendig fei , habe das Gesetz , die Verfasiung , dem Leben der

Kirche zu dienen . Es fei selbstverständlich , daß die im Aus¬

schuß besprochenen Fragen ebensowenig bindende Verhältnisie
Tür die Teilnehmer darstellten , wie die Teilnahme an den

Besprechungen eine Billigung der kirchlichen Entwicklung der
lebten Zeit sei . Wie unter diesen Bedingungen die kirchliche
7- Pposition ihr Fernbleiben rechtfertigen könne , sei uner -

tindlich . Sodann schilderte Ministerialdirektor Jäger die

letzte kirchenpolitische Entwicklung in Alt¬
preußen und in der Reichskirche und kennzeichnete
die Aufgaben des Verfasiungsausschusies als vertrauensvolle
Arbeit zur Beratung der im Volke lebendigen Entwicklung
notwendig gewordenen Vertiefung und zum Ausbau der Ver¬
fasiung .

Professor Hirsch brachte in grundsätzlichen Ausführun¬
gen sachliches Material über die kirchengchchichtliche Entwick¬
lung der Versasiungsfrage , der Frage der kirchlichen Ord¬
nung und des Verhältnisses zwischen der evangelisch - lutheri¬
schen Kirche und Staatsgewalt .

In der Diskussion , die eine Fülle tiefernster Ge¬
sichtspunkte zu allen gegenwärtigen Problemen der kirch¬
lichen Lage brachten , wurde immer wieder in positivster
Form die Frage nach dem Verhältnis zwischen Bekenntnis
und Verfassung , Kirchenverfasiuna und Staat , Autorität der
kirchlichen Führung und vor allem die Notwendigkeit des
inneren Zusammenhangs zwischen der Dynamik des Natio¬
nalsozialismus

' und der Dynamik des evangelischen Christen¬
tums betont .

Um 8 Uhr abends wurde die intensive , von lebendigem ,
ernstem Arbeitsgeist getragene Aussprache auf Samstag ,
7 . Juli , vertagt . An den Führer und den Reichspräsidenten
wurden Telegramme abgesandt .

Londoner Wetter : nebelig und kühl
In England werden Herrn B a r t h o u nicht wie

in Rumänien begeisterte Abordnungen begrüßen . In
den Straßen von London werden keine Polizisten das

Hissen der Trikolore unter Strafandrohung befehlen
wie in Belgrad , und es ist auch nicht zu erwarten , daß
das Parlament der Parlamente , das englische Unter¬

haus , dem französischen East besondere Ovationen dar¬

bringt . Die Atmosphäre in London ist auch in der

Politik nebelig und kühl . Und ein so kluger und er¬

fahrener Politiker wie Barthou weiß das genau , und
er wird versuchen , sein eigenes politisches Temperament
für die drei Tage vom 8 . bis 10 . Juli etwas der Men¬
talität seiner Gastgeber anzupassen . Das heißt nicht ,
daß er etwas von seinen Absichten , die er mit diesem
Besuch verfolgt , leichten Herzens aufgeben wird , aber

seine taktischen Methoden werden zweifellos davon be¬

stimmt werden .
Der Besuch des französischen Außenministers in

London ist die dritte große Etappe seines mit

erstaunlichem Elan beschrittenen Weges . Es ist ja kein

Zweifel daran möglich , daß die französische Außen¬
politik in dem knappen Jahr , in dem sie von Barthou

geleitet wird , völlig neue Wege gegangen ist , oder

besser , die ausgefahrenen Geleise der französischen
Politik zum mindesten den Schein einer gewissen Ver¬

ständigungsbereitschaft mit Deutschland zu wahren ,
endgültig verlassen hat . Nach jener denkwürdigen Note

vom 17 . April art England , in der Frankreich offiziell
eine Verständigung mit Deutschland für unmöglich und

unsinnig erklärte , setzten sofort die Bemühungen der

französischen Außenpolitik um eine Stärkung der fran¬
zösischen Position in Europa durch die Schaffung eines

Systems der Regionalpakte ein . Barthou ist
auf diesem Wege seitdem konsequent fortgefahren . Die

erste Etappe war der völlige Stellungswechsel gegen¬
über Rußland , der zu einer auch vertrauensmüßig fun¬
dierten Annäherung an die Sowjetunion führte . Nach
dem weniger glücklichen Zwischenspiel von Warschau er¬

folgte die zweite große Etappe , die die Untermauerung
und Befestigung der französischen Freundschaft oder ehr¬
licher gesagt , der französischen Vorherrschaft in den
Staaten der Kleinen Entente brachte . Das waren alles

verhältnismäßig leichte Unternehmungen . Der Schritt ,
zu dem sich der französische Außenminister jetzt ent¬

schlossen hat , die Reise nach London , ist weitaus

schwieriger .
Diplomaten wie Barthou , die ein Menschenalter

hindurch politische Erfahrungen gesammelt haben , be¬

sitzen , noch dazu , wenn sie Franzosen sind , ein feines Ge¬

fühl für Strömungen öffentlicher Zuneigungen und Ab¬

neigungen . Und der französische Außenminister , der ja
nicht auf englische Einladung hin kommt , sondern der

sich selbst angesagt hat , wird aus einer ganzen Reihe
von Anzeichen bemerkt haben , daß in London ein
anderer , sehr viel kühlerer Wind weht als in den
kleinen Hauptstädten des Südostens Europas . Diese
Erkenntnis wird ihn übrigens nicht von «einen ur¬

sprünglichen Zielen abbringen , sie wird höchstens dazu
beitragen , ihn zu einer etwas elastischeren Taktik zu
veranlassen . Welches sind seine Ziele ? Die

französische Presse hat sich darüber mit bemerkens¬
werter Unklarheit ausgesprochen , allerdings nur , was
die Einzelheiten anlangt . Im Grundsatz geht es selbst¬
verständlich darum , der englischen Politik , die sich ge¬
rade in den letzten Monaten Frankreich gegenüber
recht zurückhaltend gezeigt hat , französische Gedanken¬

gänge wieder etwas näherzubringen , vor allem Ver¬
ständnis für die in London recht übel vermerkte Vünd -

nispolitik des Quai d '
Orfai zu wecken . Die Annähe¬

rung an den französischen Standpunkt wird man nach
Möglichkeit so weit betreiben wollen , daß daraus neue
vertrauliche Abmachungen zwischen Frankreich und
England entstehen ober zum mindesten angebahnt
werden . Man hat in Paris solche Absichten von langer
Hand vorbereitet , vor allem durch die maßgebenden
Militärs , die , wie es bei früheren Kriegskameraden ,
wenn man so sagen will , der Fall ist , schneller und herr¬
licher wieder in gegenseitigen Kontakt zu kommen

pflegen . Wie weit das durch die Besuche Weygands in
England und dem Gegenbesuch des englischen General -

stabschefs in Frankreich geschehen ist , läßt sich schwer
sagen . Sicherlich ist aber hier vom französischen Stand¬
punkt aus nützliche Vorarbeit geleistet . Es ist unter
Umständen auch nicht ausgeschlossen , daß gewisse
militärtechnische Verabredungen über den bereits be¬
stehenden Grad der gegenseitigen Vertrautheit hinaus
zustande gekommen sind . Aber das wesentliche wird ja
doch die eigentliche politische Arbeit bleiben , die Bar -
thou zu leisten hat .

Hier liegen die Voraussetzungen weniger
günstig , es kann dem französischen Außenminister
nicht sehr angenehm sein , daß wenige Tage vor seinem
Besuch der für die englische Außenpolitik sehr maß «
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„ Echo de Paris " warnt vor übertriebenen

Hoffnungen .

Das siamesische Königspäar in Potsdam . |
Besichtigung des Arbeitsdienstes .

Potsdam , 6 . Juli . Das siamesische Königspaar besich - !
tigte am Freitagnachmittag die Sehenswürdigkeiten Pots - 5
dams . Zunächst ging die Fahrt zur Arbeitsstätte des Frei - f
willigen Arbeitsdienstes an der Saarmunder Chaussee , wo :
praktische Arbeit beim Siedlungsbau gezeigt wurde . Lega - 1

das Königspaar das Schloß , wo es längere Zeit im Sterbe -̂
zimmer und in der Bibliothek des großen Königs verweilte .
Nach einem kleinen Imbiß kehrte das siamesische Königs¬
paar in die Reichshauptitadt zurück .

Ministerpräsident Göring verabschiedet
Berliner Landhelfer .

Die Stadtjugend soll nicht in den , Hatz gegen die Bauer «
hineinwachsen .

Berlin . 7 . Juli . Vom Schlesischen Bahnhof wurde am
Freitag , spätabends , ein Landhelsertransport im
Rahmen des Göring - PlanesnachOstpreußen
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Paris , 7 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Im Hinblick auf
die bevorstehende Londoner Reise Barthous warnt das
„ Echo de Paris

" nochmals vor übertriebenen Hoffnungen
oder übertriebenen Plänen . Varthou müsse sich hüten , in
London irgendwelche Wünsche vorzubringen . Er müsse sich
auf eine Darstellung der französischen Auffassung von der
Lage beschränken . Nur die Ereignisse könnten das eng -
liche Volk bestimmen , aus seiner Isolierung und passiven
Haltung herauszutreten , um zu begreifen , daß sein Schick¬
sal mit dem der Völker verbunden sei , die sich dem All¬
deutschtum in den Weg stellen . Varthou möge den Versuch
unterlassen , England zu einer Zusammenarbeit zu zwingen .
Der einzige Wunsch Frankreichs sei , daß England aufhören
möge , sich der Verteidigungspolitik in den Weg zu stellen ,
deren Lasten es selbst nicht tragen wolle .

„ Sehr geehrter Herr Berger ? Ich beehre mich , Ihnen
den Empfang Ihres Schreibens vom 4 . Juli zu bestätigen ,
aus dem ich mit Genugtuung entnehme , daß die deutsche
Regierung unbeschadet gewisser Vorbehalte bereit ist , in
sofortige Verhandlungen über den Abschluß eines Zahlu

gebende Staatssekretär Eden rund heraus eine Er¬
weiterung der Locarno -Verträge und eine Verstärkung
der bestehenden englischen Bindungen abgelehnt hat .
Deshalb hat man in Paris auch bereits verlauten
lassen , daß Varthou lediglich die Absicht habe , die eng¬
lische Regierung in gewissen Fragen aufzuklären , über
die sie sich in letzter Zeit beunruhigt gezeigt hat . Das
gilt natürlich in erster Linie für die veränderte Politik
Frankreichs gegenüber der Sowjetunion . Eine Rolle
spielt in diesem Zusammenhang auch die angebliche
Absicht der französischen Regierung , eine Art von
Defensiv - Pakt am Kanal vorzubereiten —
eine Absicht , auf die die Reisen Weygands nach Brüssel
und dem Haag Hinweisen .

Es ist völlig ungewiß , mit welchen Ergebnissen
Varthou am Montag von seiner dritten Etappe nach
Paris zurückkehren wird . Sicher ist nur , daß er in
London Höch st nüchtern urteilende Ver¬
handlungspartner , keine blindergebenden Ge¬
folgsmänner vor sich hat , und sicher ist weiter , daß von
dem Ergebnis dieser Besprechungen vor allem die poli¬
tischen Ziele abhängen , die Varthou auf seiner in Aus¬
sicht genommenen vierten großen Etappe ver¬
folgen wird , in Rom . Diese Etappe hat sich der fran¬
zösische Außenminister bis zuletzt aufgespart , in der
klaren Erkenntnis , daß hier wohl die größten Schwierig¬
keiten zu erwarten sind , wenn es sich für die franzö¬
sische Politik darum handelt , in mehr oder weniger
offizieller Form die Billigung der maßgebenden großen
Mächte für die französische Pakt - und Bündnispolitik
zu erlangen . Denn auch in den Großstädten jener
Mächte setzt sich die Erkenntnis immer mehr durch , daß
diese französische Politik nicht auf eine Befriedung und

Abschwächung , sondern auf eine ständige Vergrößerung
und Steigerung der europäischen Spannungen hinaus¬
läuft .

Direktor des Preutzenhauses gleichzeitig
Verwalter des Reichstags .

Direktor Kienast Nachfolger von Geheimrat Galle .

Berlin , 6 . Juli . Der Vizepräsident des Reichstages ,
Reichsminister Kerrl , hat vor der gesamten Gefolgschaft
des Reichstags dem aus Gesundheitsgründen mit dem
1 . Oktober d . I . in den Ruhestand tretenden bisherigen
Direktor beim Reichstag , Geheimrat Galle , im Namen
des Reiches seinen Dank für die treue Mitarbeit
ausgesprochen . Reichsminister Kerrl stellte gleichzeitig der
Gefolgschaft den Direktor bei der Stiftung „ Preußenhaus
Ernst Kienast vor , der von nun an die Reichstagsver¬
waltung führen wird .

konntet , rufe ich zu : Frei
mein sehnlichster Wunsch !

Der Ministerpräsident brachte am Schluß seiner An¬
sprache ein Siegheil auf den Führer aus , in das mit un¬
geheurer Begeisterung einmestimmt wurde . Das Horst -

Wessel - Lied bekräftigte die Worte des Ministerpräsidenten
Aus der Mitte der Jugend heraus wurde anschließend ein

Siegheil auf den Ministerpräsidenten ausgebracht . Während
der Zug langsam in die Halle einfuhr , wurde das Deutsch¬
landlied gesungen . Von Abteil zu Abteil lenkte dann der
Ministerpräsident seine Schritte , an die Mädchen Schokolade
verteilend und den Jungen ein großes Paket überreichend .
Als der Zug sich in Bewegung setzte , wollten die Heilrufe
kein Ende nehmen .

abkommens für kaufmännische Verbindlichkeiten auf der
gleichen Grundlage einzutreten , aus der die zwischen Deutsch¬
land und anderen Ländern bestehenden oder noch abzu¬
schließenden Abkommen beruhen .

Mit Bezug auf den Vorbehalt der Kolonien
ist meine Regierung der Auffassung , daß die Vorteile , die
Deutschland auf dem Londoner Kreditmarkt genießt , von
nicht geringerem Wert sind als die besonderen Zugeständ¬
nisse der niederländischen Regierung . Sie muß sich daher
das Recht vorbehalten , diese Frage in den Verhanolungen
aufzuwerfen .

t-n h <, in Genehmigen Sie den Ausdruck meiner vorzüglichen
Zahlungs - Hochachtung . gez . Frederick Leith - Roß .

Vor allen Dingen bin ich aber auch , davon überzeugt ,
daß diese bevölkerungspolitische Steuerreform geeignet er -
scheint , die Kaufkraft der Familie allgemein
zu erhöhen und so den inneren Wirtschaftsmarkt zu
stärken . Es ist zweifellos richtig , daß gerade in kinderreichen

Familien infolge der schlechten wirtschaftlichen Lage der
breiten Masse ein großer Mangel an Bedarfsgegenständen
aller Art eingetreten ist , dessen Deckung in den nächsten
Jahren gefördert und -erreicht werden muß . So dürften sich
die Senkung der Lohnsteuer und die Befreiung von der Ar¬

beitslosenhilfe schon heute dahin auswirken , daß die Ar¬

beitslosigkeit durch Belebung der betreffenden Wirtschafts¬
zweige weiter zurückgeht .

Ohne diese schon jetzt anerkennenswerte Hilfe zur Be¬

streitung der notwendigen Lebensbedürfnisse einer kinder¬

reichen Familie zu unterschätzen , darf ich jedoch in diesem
Zusammenhang erneut daraus Hinweisen , daß es trotzdem
auch weiterhin unser Bestreben sein und bleiben
muß , die Lebensbedürfnisse einer Familie
mit ausreichender Kinderzahl durch Erhöhung des Nah¬
rungsspielraumes mehr und mehr sicherzustellen .

Gerade bei der breiten Masse der Volksgenossen mit
kleinem Lohn - und Arbeitseinkommen ist ein Ausgleich der

Familienlasten die einzige Möglichkeit , um die Kinderauf¬
zucht zu gewährleisten und die bestehende Not in diesen

Familien zu mildern . Wenn der Ausgleich in Pro¬
zenten des Einkommens geschaffen wird , so ist damit auch
eine gewisse Gewähr geboten , daß eine Besserstellung nur
wertvollen Familien und Gliedern unseres Volkes zugute
kommen « wird . Dabei will ich keineswegs verkennen , daß
nach wie vor die Eltern aus Liebe zu ihren Kindern Opfer -

und Entsagungen werden auf sich nehmen müssen , die den

Kinderlosen und Kinderarmen erspart bleiben . Immerhin
wird auch jede wirtschaftliche Entlastung der Familie dazu
angetan sein , die seelische Einstellung unseres Volkes im
Sinne der Erhaltung der Art und der Rasse zu wandeln .
Nur so wird es uns gelingen , die deutsche Familie und unser
Volk entsprechend dem Zrel der nationalsozialistischen Be¬

wegung mit der Heimat und dem deutschen Staat unlösbar

zu verbinden .
' I

Da wir diesem Ziel durch die beabsichtigte bevölke¬

rungspolitische Steuerreform näher kommen , danke ich Ihnen

für die entscheidende Unterstützung bei der Durchsetzung be¬

völkerungspolitischer Ziele und darf Sie gleichzeitig bitten ,
Pg . Reinhardt diesen Dank zu übermitteln .

"

Dr . Fricks Dank an das Reichs¬
finanzministerium .

Berlin , 6 . Juli . Neichsminister des Innern Dr . Frick
hat an den Finanzminister Graf Schwerin v . Krosigk
folgendes Schreiben gerichtet :

„ Sehr geehrter Herr Finanzminister ! Staatssekretär
Pg . Reinhardt hat in München die in Ihrem Mini¬
sterium geplanten Steuerreformpläne bekannt gegeben . Da¬
bei haben Sie den bevölkerungspolitischen For¬
derungen , die ich bei her ersten Sitzung des Sachver¬
ständigenbeirates für Bevölkerunas - und Rassenpolitik am
28 . Juni 1933 gestellt habe , weitgehend Rechnung
getragen , wofür ich Ihnen als der für die bevölkerungs¬
politischen Maßnahmen zuständige Minister meinen besten
Dank auszufprechen nicht verfehlen möchte .

_ . Ünisterium schon im ver¬
gangenen Sommer in Angriff genommen war , an die Er¬
höhung der Kinderermäßigung bei der Neuregelung der Ein¬
kommensteuer , wie an die Freibeträge für Kinder bei der
künftigen Vermögens - und Erbschastssteuergesetzgebung . Auch
ist Staatssekretär Reinhardt bereitwillig einer Anregung
des Leiters meiner Abteilung „ Volksgesundheit

"
gefolgt ,

Familien mit Kindern von der Abgabe zur Arbeitslosen¬
hilfe zu befreien , sodaß schon heute Familien mit ein und
zwei Kindern bei einem monatlichen Einkommen bis 500
RM . und Familien mit drei und mehr Kindern auch bei
einem höheren Einkommen von 500 bis 3000 RM . monat¬
lich von dieser Abgabe freigestellt sind . Dieser Weg , zu¬
nächst Abgaben oder Versicherungsbeiträge bei denjenigen
zu senken , die durch den Unterhalt und die Aufzucht von
Kindern für das Weiterbestehen und die Zukunft unseres
Volkes sorgen , scheint mir ganz besonders der Fall und be¬
rechtigt zu fein , da er zunächst vielleicht die einzige Möglich¬
keit darstellt , die Familie und in Sonderheit die kinder¬
reiche Familie , wirtschaftlich zu stützen . Aus
diesem Grunde begrüße ich ganz die von Pg . Reinhardt ver¬
kündete Absicht , ab Frühjahr 1935 die Beiträge für die Ar¬
beitslosenversicherung zu ermäßigen und zunächst damit zu
beginnen , daß die Arbeitnehmer mit einer größeren Kinder¬
zahl , z . B . bei drei und mehr Kindern , vom Arbeitslosen¬
versicherungsbeitrag ganz befreit werden sollen .

Mit Beziehung auf die Erläuterung , durch die unsere
Regierungen übereingekommen find , die Handelsbeziehun¬
gen zwischen den beiden Ländern freundschaftlichst und auf
der Grundlage der Gleichberechtigung aufrecht zu erhalten ,
mochte ich endlich erklären , daß meine Regierung zuverficht -
lrch hofft , daß die deutsche Regierung Schritte unternehmen
wird , um sicherzustellen , daß der Grundsatz der Gleichberechti¬
gung

' auf all den verschiedenen Gebieten ihrer Verwaltung
angewendet werden soll .

abgelassen . Zur großen Freude und Überraschung der
200 Landhelfer erschien Ministerpräsident Göring , der
stürmisch begrüßt wurde .

Umringt von der Landhelferjugend hielt der Minister - '

Präsident eine kurze Ansprache .
Ihr , meine jungen Volksgenossen , fahrt jetzt , so sagte

der Ministerpräsident Göring u . a ., hinaus in eine Gegend ,
die Euch nicht bekannt ist . Nur in der Großstadt kennt man
die Schönheiten der Heimat nicht , auf dem Lande aber wird
die Verbundenheit mit der Natur wieder wach , die die deut¬
schen Menschen früher verbunden hat . Ich hoffe , daß , wenn
Ihr zurückkehrt , der Drang in Euch lebendig bleibt , diese
Verbundenheit mit der Natur und Land weiter zu pflegen .
Ich hoffe weiter , daß Ihr Euch recht wohl draußen fühlen
werdet . Wer in der Stabt geboren wird , soll
nicht in Haß gegen den Bauer hineinwach¬
sen . Euch , die Ihr durch Arbeitsnot früher nicht hinaus -
« — x . . — i - — - ^ reut Euch und erholt Euch . Das ist

tfi !

Devisen an 1
wird , der bei der Reichsbank täglich eingeht .

Ich hoffe zuversichtlich , daß die deutsche Regierung diesen
unerfreulichen Zustand bald wird abstellen können , der sonst
auf die Handelsbeziehungen und Kreditmög¬
lichkeiten Deutschlands ern st hafte Rück¬
wirkungen haben mutz . Meine Regierung regt an ,
dag bei den erwähnten Verhandlungen Gelegenheit ge¬
nommen werden soll , zu versuchen , die Frage oer außen¬
stehenden Forderungen britischer Exporteure zu klären .
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Schriftwechsel zwischen Berger uitb
Sir Frederick Leith - Roh .

London , 4 . Juli . Zwischen dem deutschen Vertreter
Berger und dem englischen Vertreter Sir Frederick
wurden folgende Schreiben gewechselt :

„ Sehr geehrter Sir Frederick Leith -Roß ! In der Ein¬
leitung des heute unterzeichneten Abkommens ist folgender
Grundsatz niedergelegt : „ Es ist der ernste Wunsch beider
Regierungen , die Handels - und Finanzbeziehungen - zwischen
beiden Ländern freundschaftlichst und auf der Grundlage der
Gleichbehandlung fortzusetzen und den Umfang des
beiderseitigen Handels aufrechtzuerhalten
und soweit wie möglich zu steigern .

Mit der Beziehung hierauf , beehre ich mich , die in
unseren Verhandlungen abgegebene Erklärung , wie folgt , zu
bestätigen :

Um den genannten Grundsatz praktisch anzuwenden , er¬
klärt sich die deutsche Regierung bereit , unverzüglich
mit Vertretern der Regierung des Vereinigten Königs¬
reichs in Verhandlungen über den Abschluß eines
Zahlungsabkommens für kaufmännische
Verbindlichkeiten zu treten . Dieses Abkommen soll
den bestehenden oder den noch abzuschlietzenden Abkommen
zwischen Deutschland und anderen Ländern entsprechen , un¬
beschadet des Vorbehaltes wegen der Aufrecht¬
erhaltung der Stabilität der Reichsmark und des
während der Verhandlungen gemachten mündlichen Vorbe¬
halts , daß die Ausdehnung der Vorteile dieser Abkommen
auf Kolonien , wie in dem Abkommen zwischen Deutschland
und den Niederlanden , nur gegen besondere Zugeständnisse
gewährt werden kann .

Genehmigen Sie den Ausdruck meiner vorzüglichsten
Hochachtung gez . Berger .

Amerika lehnt den russischen Vorschlag
eines Nichtangriffspaktes ab .

Washington , 6 . Juli . Der Washingtoner Bericht¬
erstatter der „ New York Times "

erfährt aus guter Quelle ,
daß die Regierung der Vereinigten Staaten den russischen
Vorschlag eines zweiseitigen Nichtangriffspaktes
ebenso eindeutig zurückgewiesen habe , wie seinerzeit das von
Japan vorgebrachte gleichgerichtete Angebot . Botschafter
V u l l i 11 habe Litwinow geantwortet , daß derartige
Verträge gegen die traditionelle Politik Amerikas seien ,
denn sie trügen den Anschein eines Bündnisses . In
diesem besonderen Fall würden sie sicherlich den Argwohn
Japans erregen . Dagegen sei Amerika , wie Roosevelt
bereits erklärt habe , bereit , einem allgemeinen Nichtangriffs¬
pakt beizutreten , wenn dadurch das Ziel einer allgemeinen
Rüstungsminderung gefördert würde .

tionsfetretär von Mumm gab in Verbindung mit der

Arbeitsdienstleitung die nötigen Erklärungen . Anschließend
wurde das Arbeitsdienstlager selbst besichtigt , wo die Mann¬
schaft im Hofe angetreten waren . Danach bestiegen die
Gäste die Kuppel des Astro - Physikalischen Öbser - -^ ill
vatoriurns und besichtigten den großen Doppelreflektor . u
Durch die Straßen Potsdams ging bann die Fahrt nach
Sanssouci . Nach einer Rundfahrt durch den Park besuchte

Joseph Dietrich SS . - Obergruppenführer .

Der bisherige Gruppenführer Dietrich , Führer der

Obergruppe Oft und Kommandeur der Leib -
standarde , wurde , wie bereits gemeldet , vom
Führer persönlich zum Obergruppenführer

befördert .

3n diesem Zusammenhang ergibt sich eine weitere
dringende Frage , die den Handel zwischen den beiden
Ländern berührt . Meiner Regierung gehen in steigendem
Matzen Klagen zu , daß Zahlungen , die von Deutschland
für bereits gelieferte Waren geschuldet werden , neuer¬
dings nicht ordnungsgemäß geleistet werden .
Diese Klagen scheinen besonders auf die jüngst getroffene
Entschließung zurückzugehen , wonach eine Zuteilung von

1 deutsche Importeure auf den Betrag beschränkt
i der Reichsbank täglich eingeht .
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Bei der Getreideernte .

Jetzt ist die Zeit gekommen , die den Landmann für ein Jahr voller Mühe und Sorgen belohnt .

■

■

8- -WdML

wurde , angetreten . Die Jugend hat damit ein schönes Stück
der engeren Heimat kennen gelernt .

Die Motorspritzenabteilung des hiesigen Löschzuges hielt
am Donnerstagabend unter der Leitung von Branddirektor
Diel , Wiesbaden , und Oberbrandmeister Sternberger ,
Bierstadt , eine Übung ab . Branddirektor Diel prüfte hierbei
die Motorspritzenabteilung sehr eingehend , der Übung
wohnte eine große Zuschauermenge bei . In nächster Zeit
werden die Angehörigen der Motorspritzenabteilung ein¬

zeln einen Kursus bei der Berufsfeuerwehr in Wiesbaden
mitmachen .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Ufa - Palast . Der Eskimofilm „ Palos Braut -

f a h r t “
spielt in Grönland und ist das künstlerische Ver¬

mächtnis des großen Polarforschers Knud Rasmussen .
Nach seinem Manuskript hat der dänische Regisseur Dr .
Friedrich Dalsheim einen außerordentlich packenden
Film gedreht , dessen Darsteller ausschließlich Eingeborene
sind . Man versteht zwar ihre seltsamen Worte nicht , aber
das Spiel ist so natürlich , die Gebärdensprache so ausdrucks¬
voll . datz die eingeschobenen Übersetzllngstexte beinahe über¬

flüssig erscheinen . Überdies ist die Handlung sehr primitiv
und behandelt im wesentlichen den Kampf zweier Männer
um den Besitz eines Weibes . Die beiden Polarhelden Palo
und Samo sowie die sehr anmutige Novarana verfügen in

ihrer ungebundenen und ganz konventionslosen Art über dar¬

stellerische Mittel , die manchen abgebrühten Filmstern be¬

schämen könnten . Es ist , als habe sie die Kamera belauscht ,
als sie sich ganz unbeobachtet glaubten . Wie sie singen , wie

sie tanzen ! Wie sie das rohe Fleisch der Seehunde gierig
vertilgen — und sich die fettglänzenden Finger « blecken !

Sogar die Rülpser nach der allzu üppigen Mahlzeit hat der

Tonfilm gewissenhaft registriert . Und wie sie ihre ein¬

tönigen Lieder singen und vor allem lachen ! Lachen in
ihrem Paradies kalter Wogen und treibender Eisberge !
Damit kommen wir zu der Hauptsache . Es handelt sich da

nicht um die dürftige Liebesgeschichte , die schon ein bißchen
europäisch angehaucht ist . Dieser Film ist zunächst einmal
ein Stück Kulturgeschichte . Er schildert uns den

Mensch Grönlands in seinem Kampf « mit der rauhen ark¬

tischen Natur . Wir begleiten diese Nomaden aus den

Sommerzeiten in die Winterbehausungen , wir sehen , wie sie
den Lachs fangen und auf den Eisbären Jagd machen . Der

„ Trommeltanz
" der zwei Rivalen mit den gegenseitigen .

Spottgesängen erhebt sich zu urweltlicher Dramatik . Ein

Höhepunkt des Films liegt in jenen Szenen , wo sich der

junge Palo mit seinem Kajak durch die tosenden Wogen hin -

ourchkämpft , um unter Gefahren nach der Väter Sitte die

?

v •

Die Amtskette des Neichshandwerksführers ,
die sogenannte Hindenburg - Kette , die am 6 . Juli
dem Reichshandswerksführer Schmidt im Reichs¬
präsidentenpalais feierlich verliehen wurde . Die
Hindenburg - Kette — ein Meisterwerk der Eold -
schmiedekunst — zeigt als Symbole des deutschen

Handwerks Hammer , Eichenblatt und Eichel .

Braut zu holen , wobei wohl Vorstellungen des alten Vraut -
raubes mitspielen mögen . Alle diese Dinge geschehen vor
dem gewaltigsten landschaftlichen Hintergrund , der sich denken
lätzt : Vor silbrig glänzenden Buchten , vor schwimmenden
Eisbergen , vor kahlen , schneegefleckten Felsgebirgen , deren
Linien mit unsagbarer Reinheit in das Blatzblau des nor¬
dischen Himmels gezeichnet sind . Vor Jahrtausenden legten
unbekannte Dichter das Heldenleben eines Volkes in großen
Epen nieder . Dieser Film schreibt mit seiner Bilderschrift
so etwas wie die Ilias Grönlands nieder . Es ist das ark¬
tische Hohelied von Schnee und Eis , von Wind und Woge ,
von Kampf und Leidenschaft . Mit Recht hebt der dänische
Gesandte in Berlin , Herluf Zahle , mit einleitenden Worten
die Bedeutung des Filmes hervor und gedenkt dabei auch der
Zusammenarbeit deutscher und dänischer Forscher . dt .

Warnung vor Verbreitung von Gerüchten .

Frankfurt a . M >, 6 . Juli . Der Leiter der Staatspolizei
gibt folgendes bekannt :

Verschiedene Vorfälle haben gezeigt , datz von staats¬
feindlicher Seite aus Bestrebungen im Gange sind , durch
Gerüchte , zum Teil der unsinnigsten Art , Unruhe in die Be¬

völkerung hineinzutragen . Ich warne noch einmal vor Ver¬

breitung derartiger Gerüchte und werde rücksichtslos und mit
aller Schärfe gegen derartige staatsfeindliche Elemente Vor¬

gehen . Ich erwarte weitgehendste Unterstützung innerhalb
der ordnungliebenden Bevölkerung . Die Polizeidienststellen
sind angewiesen , Meldungen aus dem Publikum über das

Auftreten
'

von Gerüchten mit allen verfügbaren Mitteln

nachzugehen und Verbreiter solcher Gerüchte ihrer gesetz¬
lichen Strafe zuzuführen . Das gleiche gilt auch für solche
Personen , die sich in ehrverletzender Weise gegenüber Ange¬
hörigen der SA . auslassen . Die SA . im allgemeinen , und
insbesondere in dem für uns zuständigen Bezirk , hat von
Anfang an in bewährter Treue hinter dem Führer ge¬
standen und hat mit dem verbrecherischen Treiben der aus -

gestotzenen und bestraften Verräter nichts gemein .

gez . Beckerle , Polizeipräsident .

Helft eine gesunde deutsche Jugend
schaffen , ihr helft damit Euren eigenen
Kindern !

Landlust gibt neue Kraft .

Deutscher , hilf deutschen Kindern !

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Die Neukanalisierung des Untermains .

— Flörsheim a . M ., 6 . Juli . Oberhalb Flörsheims ist
man bereits mit der Ausbaggerung der Fahrrinne des
Untermains für die Neukanalisierung beschäftigt . Die da¬
durch gewonnenen Erdmassen werden zum Ausbau des Ufers
oberhalb von Eddersheim benutzt . An dieser Staustufe stno
die Schleusen bereits betriebsfertig . Die Pfeiler sind ebenso
wie das ansehnliche Schleusenbedienungshaus fertiggestellt .
Demnächst wird mit der Niederlegung der überflüssigen
Schleuse Raunheim — Flörsheim begonnen werden .

Frankfurter Chronik .

= Frankfurt a . M ., 6 . Juli . Der 34jährige Schornstein¬
fegermeister Hans Sch . aus dem Stadtteil Rödelheim kam
bei seinen Berufsarbeiten in Hainstadt bei Seligenstadt einer
über ein Dach führenden Starkstromleitung zu nahe . Er
erlitt einen Schlag und verstarb , ehe ihm Hilfe gebracht wer¬
den konnte . — In einer Ziegelei bei Praunheim entgleiste
die Feldbahn . Ein Arbeiter , der sich durch Abspringen retten
wollte , kam unter die Wagen und wurde schwer verletzt . —
Der SSjährige Kassierer eines gemeinnützigen Vereins hat
seit dem Jahre 1927 Unterschlagungen in Höhe von 8000 M .
begangen .

= Neuhof i . T . , 6 . Juli . Unser Mitbürger , der Land¬
wirt Karl Lautz , feiert am 8 . Juli seinen 81 . Geburtstag .

— Wingsbach , 6 . Juli . Die umfangreichen Notstands -
avbeiten , di « feit Monaten in unserer Gemeinde ausgeführt
wurden , gehen ihrem End « entgegen . Durch freiwerdende
Mittel konnten zwei Sttatzenbauarbeiten als Zusatzarbeiten

Sonntag , 8 . Juli 1934 .

— Neuverpflichtungen für das Staatstheater . Zu
unserer diesbezüglichen Mitteilung im „ Wiesbadener Tag¬
blatt

" vom 5 . Juli ist nachzutragen , daß in der Oper Herr
Arno Aßmann aus Kiel als Operettenbuffo ver¬
pflichtet worden ist . Tenorbuffo ist nach wie vor Herr Max
Oßwald .

— Dienstjubiläum . Am Montag , 9 . d . M ., feiert der
Obersekretär Theodor B e ch t , wohnhaft Eckernfördestr . 21 ,
sein 25jähriges Dienstjubiläum bei der städtischen Ver¬
waltung . Becht ist seit einer langen Reihe von Jahren bei
der Buchhaltung der Städtischen Steuerkasse tätig und
daher dem steuerzahlenden Publikum bekannt und bei diesem
geschätzt. Als ehemaliger 13er Husar biente er in den Gar¬
nisonen Frankfurt a . M ., Mainz und zuletzt im Elsaß .

— Nassauischer Kunstverein . Der Raum , der innerhalb
der Ausstellung „ Alte und neue deutsche Wand - und Glas¬
malerei " die Entwicklung des Römers vom Mittelalter bis

; heute in einer Zusammenstellung von etwa 120 Gläsern ,
zeigt , ist am Sonntag , 8 . Juli , zum letztenmal geöffnet . Die

Ausstellung selbst bleibt bis einschließlich Sonntag , 15 . Juli ,
geöffnet . Zahlreiche Schulklassen besuchten die Ausstellung
in den letzten Tagen . Die Mitglieder des Nassauischen Alter -
tumsverems nahmen an einer geschlossenen Führung teil .
Die Mittelrheinische Gesellschaft hat ihren Besuch für Mitt -

woch zugesagt .
— Deutsche Angestelltenschaft , Berufsgemeinschaft der

weiblichen Angestellte « . Ab Montag , den 9 . d . M . findet in
der Bärenstraße 8,11 , früher VWA .-Heim eine Ausstellung
der Kindergärtnerinnen statt , die einen Einblick in die

. Arbeit der Kindergärtnerinnen und Hortnerinnen gewähren
... soll . Der hiesige Kindergarten der Kreuzkirchengemeinde
. stellte liebenswürdiger Weise Arbeiten der Kleinsten zur

Verfügung . Das naturgetreue Modell eines Volkskinder -
'

heims veranschaulicht recht gut den Spiel - und Lehrbetrieb
in Kindergärten und Horten . Der Besuch ist kostenlos und
nicht nur den berufstätigen Frauen , sondern gerade den

: Müttern sehr zu empfehlen .

— Kurhaus . Das Sonntagvormittags - Konzert im Kur¬
garten wird von der Philharmonischen Gesellschaft Diekirch

I

( Luxemburg ) ausgeführt . Das Abendkonzert am Sonntag
ist betitelt „ Klänge aus Österreich

" und steht unter Leitung
von Dr . Thierfelder . — Es ist der Kurverwaltung gelungen ,
den bedeutendsten Tänzer Japans , Peichi Kimura , der
sich auf einer Europatournee zusammen mit seiner Partne¬
rin , Lifan Kay , befindet , für ein einmaliges Gastspiel
am Donnerstag , 12 . Juli , zu verpflichten . Die Künstler wer¬
den japanische , orientalische und moderne Tänze zeigen .

■ — Kurhaus Wiesbaden . ( Wochenprogramm . )
Sonntag , 8 . Juli : 11 .30 Uhr : Frühkonzert : 11 .30 Uhr :
Konzert der Philharmonischen Gesellschaft Diekirch ( Luxem¬
burg ) : 10 Uhr : Nachmittagskonzert ; 20 Uhr : „ Klänge aus
Österreich

"
. Montag , 9 . Juli : 11 Uhr : Frühkönzert ;

20 Uhr : Konzert der SS .- Kapelle , Dirigent : Musikzug¬
führer Mach ui . Dienstag , 10 . Juli : 11 Uhr : Früh¬
konzert ; 16 Uhr : Nachmittagskonzert ; 20 Uhr : „ Deutsche
Meister

"
. Mittwoch , 11 . Juli : 11 Uhr : Frühkonzert ;

16 Uhr : Nachmittagskonzert ; 20 Uhr : „ Slavischer Abend "
.

Donnerstag , 12 . Juli : 11 Uhr : Frühkonzert ; 16 Uhr :
Rundfunk - Konzert ; 20 Uhr : Japanischer Tanzabend , P e i ch i
Nimura und seine Partnerin Li sau Kay , Orchester :
Städtisches Kurorchester . Freitag , 13 . Juli : 11 Uhr :

Arühkonzert ; 16 Uhr : Nachmittagskonzert ; 20 Uhr : „ Be¬
rühmte Symphoniesätze

" . Samstag , 14 . Juli : 11 Uhr :
Frühkonzert ; 16 Uhr : Nachmittagskonzert ; 20 Uhr : Bunt¬
feuer - Beleuchtung des Kurgartens , Konzert :

„ Heiteres Wochenend
"

. Sonntag , 15 . Juli : 11 .30 Uhr :
Frühkonzerzt ; 11 .30 Uhr : Promenade - Konzert im Kur¬
garten ; -16 Uhr : Nachmittagskonzert ; 20 Uhr : „ Johann -

Etrauß - Abend "
.

Wiesbaden - Biebrich .

Den MGV . „ Eintracht
"

Biebrich verbinden mit dem
Männergesangverein Mörs 1851 innige Bande der Freund -

- schäft . Der Mörser Gesangverein , der sich unter der Leitung
l seines verdienstvollen Chormeisters Heinrich Schwoll jun . ,

mit außerordentlich gutem Erfolg an der vierten deutschen
- Cängerwoche in Nürnberg beteiligte , stattete auf dem Rück -

pmeg seinen Biebricher Freunden einen Besuch ab . Aus diesem
tGrunde fand man Freitagabend im Hotel „ Bellevue " eine
- Zusammenkunft der Sänger im engeren Kreise statt .
: Sangesbruder Bode entbot den Sängern den Willkomrn -

gruß . Er beglückwünschte die Mörser Sänger sowohl als
kauch die anwesenden Sänger des Äänner - Quartetts Bieb -
frich zu ihren herrlichen Erfolgen , die die beiden Vereine
t unter der Leitung ihrer tatkräftigen Dirigenten in Nürn¬

berg erringen konnten . Als Pioniere des deutschen Männer -
i gesängs seien mit ihnen noch 34 Gesangvereine nach Nürn¬

berg geeilt , um zu zeigen , welche volksverbindende Kraft
im deutschen Liede liege . Sangesbruder Bode brachte zum

^ Schluß seiner Ausführungen ein dreifaches Sieg - Heil auf■Volk , Vaterland und den deutschen Männerge âng aus .
Unter Meißners Leitung brachte der MGV . „ Eintracht " den

- Sängergrug und anschließend „ Das Lied vom Rhein " von
Rägeli zu Gehör . Der Vorsitzende des Männer - Quartetts
BMrich , Sangesbruder Arnold , begrüßte in einer An¬
sprache gleichfalls die rheinischen Sänger und beglückwünschte
sie zu ihrem schönen Erfolg in Nürnberg . Der Vorsitzende
des Mörser Gesangvereins , Herr Schwoll , dankt « für die

I überaus freundliche Begrüßung und herzliche Aufnahme .
^ Deutsches Liedgut gelte es zu pflegen unter dem Leit -
I gebauten „ Nichts für uns , alles für Deutschland "

. Unter der
^ Stabführung ihres Chormeisters sangen die Mörser Sänger
| einen unserem Führer und Volkskanzler Adolf Hitler ge¬

widmeten Zyklus „ Die Trommel "
, Worte von Anacker , ver¬

tont von Willy Knöchel . Der Verein verfügt über ein erst -
: Massiges Stimmenmaterial und ließ jedem der fünf Sätze
: eine liebevolle Behandlung zuteil werden . Das Biebricher
l Männer - Quartett sang aus der Romantischen Suite für' Männerchor von Richard Trunk „ Wasserfahrt

" und „ In der
i Schenke "

. Auch sie wurden der Komposition unter Königs
- Leitung vollkommen gerecht , und konnten gleich dem Mörder

Gesangverein verdienten Beifall ernten .
Die Meisterprüfung haben abgelegt : Peter Schumann

, sm Küferhandwerk ; Eugen Geiser und Christian Neugebauer
nn Metzgerhandwerk ; Heinrich Reiß jun . im Elektro - und

i Jnstallationsgewerbe ; Adolf Krumschmidt im Schreiner -
k Handwerk .

Wiesbaden - Bierstadt .

Am Freitag unternahmen die oberen Klassen der
mesigen Volksschule einen Tagesausflug . Mit städtischen

i Omnibussen ging es zunächst bis Biebrich . Von hier aus
wurde die Reise mit dem Schiff bis Eltville fortgesetzt .

r | tite Fußwanderung führte über Kiedrich , wo die historische
L Arche besichtigt wurde , nach dem Kloster Eberbach . Nach

Nack und eingehender Besichtigung des Klosters ging es zur
Zange . In Hattenheim wurde am Nachmittag

-sme Rückfahrt , die ebenfalls mit dem Schiff zurückgelegt
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Der Kreisleiter : gcz . Piökarski .
Für die Richtigkeit : gez . Pfeil , Kreispropagandaleiter .

Daum
Rüge

2n Anbetracht der Wichtigkeit dieser Tagung ist dar
Erscheinen der interessierten Kreise unbedingt erforderlich .

Zu dieser Besprechung werden nur arische Unternehmer
zugelassen .

Heil Hitler !

Münch , Kreisüetriebszellenobmann .
Reichsbetriebsgemeinschaft 14 Landwirtschaft . Kreisbetriebs¬

gemeinschaft Wiesbaden , gez . Jos . van Gelder .
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Aufruf !
Wiesbadener Volksgenossen !
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Sämtliche im Kreis Wiesbaden bestehende « Vereine , mit
Verbände und Gemeinschaften , die mit öffentliche » oder gc- —
schlossenen Veranstaltungen hervortreten , ferner solche , die

'

dem gesellschaftlichen , wissenschaftlichen oder kulturell « •
Leben dienen , werden hiermit letztmalig aufgefordert , rhreM
genaue Anschrift , soweit das nicht schon geschehe « ist , derM
Kreispropagandaleitung umgehend mitzuteile » . M - ‘

NSG . „ Kraft durch Freude "

Sfl Die Aufführung des

Jl
® Singspieles „ Mailehen

" in

|LL Altweilnau wird aus tech -
nifchen Gründen bis zum

A V August 1934 verschoben . Der
genaue Termin wird noch

V bekanntgegeben .

trags von Taif , der wohl vor allem die Franzosen als Maa -

datsmacht in Syrien interessieren dürft « , di « mit ihrer Ver¬
waltung niemals zu Rande zu kommen scheinen , weil Ö4
durch ihre Politik der Teilung immer neuen llnfriedea

25 Jahre FährverbindungSaßnitz - Trelleborg .

Erinnerungsfeier der Deutschen Reichsbahn .

Saßnitz , 7 . Juli . Anläßlich des 25jährigen Bestehens der
Eiienbahnfähre Saßnitz — Trelleborg hat die Deutsche Reichs¬
bahn am 6 . Juli zu einer schlichten Feier an Bord des
Fährschiffes „ Deutschland "

eingeladen .
Während des Essens begrüßte Generaldirektor Dorp¬

müller im Namen der Deutschen Reichsbahn die Gäste . Er
gedachte der großen wirtschaftlichen Bedeutung der Fähr¬
verbindung im zwischenstaatlichen Verkehr und wies beson¬
ders auf den Anstieg des Fährverkehrs 1934 gegenüber 1933
int Post - und Stüagutoerkehr hin , der allen Eisenbahnern
ein Ansporn zu weiterem Einsatz ihrer Kräfte sein werde
zum Segen der beteiligten Länder .

Generaldirektor I n gier dankte im Namen der schwe¬
dischen und norwegischen Staatsbahnen der Deutschen
Reichsbahn für die vorbildliche Kameradschaft , die in langen
Jahren der gemeinschaftlichen Arbeit auch in schwierigen
Lagen erprobt sei .

Nach Überqueren der Ostsee auf der „ Deutschland
"

wurde der Abend des Festtages durch einen Empfang der
Stadt Trelleborg und der schwedischen Staatsbahnen
an Bord des schwedischen Fährschiffes „ Kokung Gustaf V .

“

abgeschlossen . Von Bord der Deutschland wurden an den
König und den Kronprinzen von Schweden , und an den
schwedischen Verkehrsministers , sowie an den deutschen
Reichspräsidenten , den Reichskanzler und den
Reichsoerkehrsminister Begrüßungstelegramme
gesandt .

. Der jetzt beendete Krieg nahm seinen Ursprung daher ,
dag der Imam im Norden seines Landes das Grenzgebiet
Beleb Nejran besetzt hatte , auf das Ibn Saud Anspruch
erhob . Weiter hatte der Imam Geiseln von Stämmen zu -
ruckbchalten , die unter der Botmäßigkeit Ibn Sauds standen .
Schließlich — und das war der Hauptanlaß — hatte der
2mam Mitgliedern der Familien Abu Arifh und
Sabia Zuflucht in seinem Land gewährt , die
der gefallenen Dynastie der Jdrisi im Pufferstaat Asir an -
gehorten , den Ibn Saud vor zwei Jahren seinem Gebiet
Nedsch einverleibt hatte . Ibn Saud beschuldigte die Jdrisi ,
daß sie von ihrem Exil aus gegen ihn intrigierten , und ver¬
langte ihre Auslieferung . Da der Imam gegenüber den
Forderungen Ibn Sauds auf Herausgabe der Geiseln , des
Grenzgebietes und der Jdrisi nicht reagierte , eröffnete Ibn
Saud am 4 . April den Krieg , wobei die Wahabiten von Ibn
Sauds Sohn Emir Feisal , Vizekönig von Mekka , mit
schnellen Anfangserfolgen geführt wurden . Beleb Nejran
wurde alsbald von ihm besetzt und ebenso am 3 . Mai die
Küstenstadt am Roten Meer Hodeida , die als wichtiger Ein¬
fuhrhafen für den Imam galt . Die Wahabiten , die bisher
tn der Ebene gekämpft hatten , standen damit vor dem ge¬
birgigen Teil des Jemen , dessen Bewältigung nur mit
großen Schwierigkeiten zu erreichen war . Am 13 . Mai kam
der Waffenstillstand zustande , der Friedensvertrag von Taif
am 19 . Juni . Schon vorher hatte der Imam die beiden
I d r i s i - S ch e i ch s ausgelte feit , womit die schwerste
der shm auserlegten Bedingungen erfüllt war , da es nach
arabischen Ehrbegriffen eine Schande ist , Menschen , die Zu¬
flucht gesucht haben , auszuliefern .

Man könnte der Auftcht fein , daß dieser arabische Krieg
eine intere arabische Angelegenheit war , nicht geeignet ,
größeres Interesse in der Welt zu erwecken . Daß dem
mcht so ist , ergibt sich aus den Friedensbedingungen des
Vertrages von Taif . Es mußte zunächst auffallen , daß Ibn
Saud den Feldzug nicht bis zum bitteren Ende , bis zur
vollkommenen Unterwerfung des Imam und bis zur Ein -
nähme des Jemen fortgesetzt hatte . Ibn Saud hat selbst bei
einem Staatsbankett in Taif zum Ausdruck gebracht , daß er
nicht die Absicht habe , die militärische Auseinandersetzung
mit Dem

, Imam restlos durch -,usührtn . Die Gedanken , die
ihn dabei bewegt haben , lasien sich aus dem Friedensoertrag
unschwer entnehmen .

Parteigenossen ! Volksgenossen !
Ich rufe euch auf ! Beweist euere sozialistische Haltu » l

und damit , daß ihr echte Nationalsozialisten seid , indem st I
am Aufbau der deutschen Jugend helft . Zeigt durch die Ta l mwwas für uns eine Selbstverständlichkeit ist und sorgt barii I . J
dag unfere Jugenb erhält , was ihr aebört . ■ nt 6

Friedenszustand in Arabien .

Der „ Vertrag der arabischen Bruderschaft " .

. .. . Der Krieg in Südwestarabien zwischen dem Wahabiten -
ronig Ibn Saud und,dem Herrscher vom Jemen , Zeidi
Imam Pahya , der schon sehr ernste Ausmaße angenom¬
men hatte , ist nach einem mehrwöchigen Waffenstillstand"durch Unterzeichnung des Friedensvertrages in Taif der
Sommerresidenz Ibn Sauds , beendet worden . Mr den
Imam unterzeichnet « besten Abgesandter Seyyid Abdullah
ibn al Wazir , der sich während der Dauer der Feindselig -
ifetten im Lager des Gegners seines Herrschers aufgehalten
hatte . Ibn Saud hat am 19 . Juni feinen Namen unter den
Vertrag gesetzt , mit dem sich Seyyid nach Sang , der Residenz
des Arnarn, , begab , um dessen Unterschrift einzuholen .
Sieger ist Ibn Saud , der kluge Zurückhaltung in der
Verfolgung seiner politischen Ziele bewiesen und damit sein
schon hohes Ansehen , in der arabischen Welt noch verstärkt
hat . Als tüchtiger Kriegsmann ist er schon aus der ersten
Zeit seines Aufstieges vor dem Weltkrieg bekannt . Schritt

hat,er sich damals sein Emporkommen erkämpfen
müssen . Mehrfach traten Rückschläge ein , die er nur durch
persönliche Tapferkeit wieder wettmachen konnte .
Es heißt von ihm , daß er gegen 100 Mann mit eigener Hand
im Kamps erschlagen hat . Er selbst wurde ein dutzendmal
verwundet , wußte aber seinen Leuten einen rücksichts¬
losen Fanatismus einzuimpfen .

, Von besonderer Wichtigkeit sind die Bestimmungen , die
besagen , daß die Völker der beiden Herrscher eine
Einheit bilden , da sie die gegenseitigen Jnteresten als
ihre eigenen ansehen , ohne feindselige Ab lichten gegen eine
dritte Partei . Wenn einer von ihnen von einer dritten
Macht angegriffen werden sollte , wird der Nichtangegriffene
Neutralität wahren . Handel und Verkehr sollen zwischen
beiden Ländern gefördert werden . Im Ausland soll sich
jeder von ihnen der Vertreter des anderen für seine Zwecke
bedienen dürfen . Diese Abmachungen erhalten ihren wahren
Wert durch die nähere Bezeichnung , die der Vertrag in seiner
Präambel , erhalten hat : „ Vertrag der Moslem -
Freundschaft und der arabischen Bruder -

chaft ." Sein Zweck wird dahin umschrieben , daß er
„ nie Einheit der arabischen Nation fördern .

Die Hitlerjugend des Vannes 80 ( Wiesbaden ) hak L- eBad Schmalbach ein Erholungszeltlager für £ I
Wiesbadener Jugend eingerichtet . In erster Linie soll dick I
Lager den Jungarbeitern und Junghandwerkern - uan , E
tommen ., eine neue deutsche Jugend soll hier im national I
sozialistischen Sinne zur Volksgemeinschaft erzogen roerbe , I
^no soll zugleich neue Kräfte sammeln für die täglich

daß unsere Jugend erhält , was ihr gehört .
, Gebt Lehrlingen und I u n g a rfce i t eri
tret ! 1

ausgefuhrt werden , und zwar wurde die Ctrackgaste ge¬
pflastert und « in Stück des alten Wehener Weges instand -
gefetzt . Die Kosten für beide Arbeiten belaufen sich auf etwa
3000 RM . — Der Jagdaufseher Schneider erlegte vor
einigen Tagen einen schweren Keiler im Gewicht von 2 Ztr .
2m Gegensatz zu anderen Teilen des Kreises haben die Wild¬
schweine hier nur wenig Schaden angerichtet .

= = Limbach , 6 . Juli . Da öfters das Master in unserer
Gemeinde nicht ausreichte , hott « die Gemeindeverwaltung
den Plan erwogen , eine neue Quelle zu schürfen . Ein¬
gehende Untersuchungen der bereits 30 Jahre alten Wasser¬
leitung ergaben jedoch Rohrschäden an fünf bis sechs Haus -
anschliiffen , wodurch sich der Wassermangel erklärte . Nach
der jetzt vorgenommenen Ausbesterung der Leitung genügt
di « Wassermenge , so daß sich die Fassung einer neuen Quelle
erübrigt . ,

— In unserem Ort steht , alter Tradition gemäß ,
die Schafzucht in hoher Blüte . In der Gemeinde werden
zirka 200 Schafe gehalten . Die diesjährige Schafschur ergab
über 15 Zentner Wolle .

= Strinz - Trinitatis , 6 . Juli . Im Walde werden un¬
gewöhnlich viel verendete Rehe gefunden . Die tierärztliche
Untersuchung ergab , daß die Tiere von dem Leberegel be -
fallen waren . — Die Wegebauten sind beendet , zwei Straßen
nach Panrod wurden chauffiert . Die Rohrleitung mußte in
einer Lange von 130 Mir . erneuert werden , da durch das
stark eisenhaltige Wasser einer Quelle das schon von Anfang
an W enge Rohr zugerostet war . Die Kosten betragen
750 RM . — Auf Grund des neuen Gemeinde verfassungs -
ge festes wurde der Landwirt Karl Gerhard zum Schulzen
ernannt . Ihm zur Seite stehen als 1. und L Schöffe August
Bucher I . und Julius Schwind n .

— Michelbach , 6 . Juli . Die Gemeinde Michelbach plant
die Errichtung eines Schwimmbades . Die Vorarbeiten sind
bereits beendet , die notwendigen Erdarbeiten werden frei¬
willig von der SA . und Mitgliedern des Turnvereins durch¬
geführt .

= Rauenthal i . Rhg ., 6 . Juli . Am Montag wurden in
her hiesigen Gemarkung die Reblausbekämpfungsarbeiten
aufgenommen .

= Hallgarten i . Rhg ., 6 . Juli . In ben Distrikten
„ Mehrholzchen

" und „Dankerslahn " wurde die Reblaus fest -
gestellt .

— Ober - Ingelheim , 6 . Juli . Seit längerer Zeit beob¬
achtete ein hiesiger Landwirt , daß ihm auf feinem Obststiick
Pfirsiche gestohlen wurden . Er macht « sich daher mit Hilfe
der Polizei auf die Suche nach ben Tätern . Es gelang , bie
überraschten Spitzbuben zu stellen , bie jedoch auf den Anruf ,
stehen zu bleiben , mit scharfen Schüssen antworteten . Der
Besitzer und die Polizei schossen ihrerseits ebenfalls auf die
flüchtenden Diebe . Einer davon wurde durch die Schüsse
zwar verwundet , konnte aber dennoch entkommen .

— Rüdesheim i . Rhg . , 6 . Juli . Ein im Alter von
27 Jahren stehender junger Mann , der sich mit seinem Fahr¬
rad auf dem Wege zur Arbeitsstätte befand , geriet in der
Nähe von Mittelheim von der Straße ab und stürzte in ben
Rhein . Das Rad des Verunglückten wurde zertrümmert am
Ufer des Flusses aufgefunden , dagegen konnte die Leiche noch
nicht geborgen werden . Man nimmt an , daß der an epilep¬
tischen Anfallen leidende Mann auf der Fahrt einen Anfall
erlitt und dabei in den Rhein gestürzt ist .

Deutscher Weintag am 4 . und 5 . August 1934
Zur Hebung des deutschen Weinabsatzes finde «

am 4 . und 5 . August 1934 im ganzen Reich Kundgebung «
und Veranstaltungen statt , die den Zweck haben , werbend
für den deutschen Wein zu wirken . Aus diesem Grunde fin¬
det am Sonntag , 8 . Juli 1934 , vormittags 11 Uhr , im
Restaurant Ritter „ Unter den Eichen " eine Be¬
sprech u n g statt , zu der wir alle Weingroßhändler , In
Haber von Weinstuben und Weingaststätten , sowie den Vor
stand des Reicheinheitsverbandes des Deutschen Gaststätten
gewerbes , E . V ., Gau Hessen , Kreisgruppe Wiesbaden , ein¬
laden .

! ! St . Goarshausen , 6 . Juli , Nach Anhörung der Be¬
teiligten , sowie des Vorstandes des Kreiskirchentages wurde
seitens des Landeskirchenrates die pfarramtliche Verbindung
der Gemeinde Reitzenhain mit der Pfarrei Oberwall¬
menach gelöst . Der Landeskirchenrat hat bestimmt , daß
Reitzenhain fortan pfarramtlich zu Niederwallmenach
gehört .

— Koblenz , 6 . Juli . Im benachbarten Pfaffendorf er¬
eignete sich eine furchtbare Bluttat . Ein dortiger Ein¬
wohner richtete aus bisher noch ungeklärter Ursache die
Waffe gegen feine Frau und verletzte sie durch einen Kopf¬
schuß schwer . Dann brachte sich der Mann selbst eine Schuß -
Verletzung bei . Da diese jedoch nicht ben sofortigen Tob zur
Folge hatte und ein weiterer Schuß infolge Ladehemmung
nicht losging , ergriff der Täter ein Seitengewehr und brachte
sich damit eine tödliche Verletzung in die Brust bei . Die
schwerverletzte Frau wurde in das Krankenhaus eingeliefert .

— Vernkastel , 6 . Juli . Ein aus Liefer stammender
junger Mann , der im benachbarten Cröw bei Verwandten
zu Besuch weilte , erlitt plötzlich einen Tobsuchtsanfall . In
der Küche des Hauses schlug er das gesamte Mobiliar und
Porzellan in Trümmer . Als auf den Lärm hin feine Tante
hinzukam , stach der Tobsüchtige mit einem spitzen Eisen auf
sie ein und brachte ihr schwere Verletzungen bei . Nur mit
Mühe gelang es den herbeigeeilten Nachbarn , den Mann
schließlich zu überwältigen . Die schwerverletzte Frau schwebt
in Lebensgefahr .

x Dausenau , 6 . Juli . An her hiesigen Staustufe wird
zur Zeit ein Schleusenwärtergehöft errichtet .

x Singhofen , 6 . Juli . Seinen 90 . Geburtstag begeht
am 7 . Juli Landwirt Pb . Hausen . Der Jubilar war jahr¬
zehntelang Kirchenvorfteher .

! ! Miehlen , 6 . Juli . Um in den trockenen Sommer¬
monaten dem Mangel an Wasser abzuhelfen , hat die Mol¬
kerei Miehlen beschlossen , eine eigene Wasserleitung anzu¬
legen . Mit den Arbeiten wurde sofort begonnen .

x Diez a . d . L „ 6 . Juli . Bürgermeister Noll von der
Kreisgemeinde Schaumburg konnte am 4. Juli sein 45jäh -
riges Dienstjubiläum feiern . Landrat Ulrici für den Kreis
und Bürgermeister Meyer als Vertreter der Bürgermeister -
Vereinigung Unterlahn beglückwünschten ben Jubilar .

x Limburg tu b . L . , 6 . Juli . Auf her Straße Ober¬
neisen — Lohrheim rannten ein Motorrahfahrer unb ein
Auto zusammen . Der Motorradfahrer erlitt schwere Ver¬
letzungen und mußte dem Krankenhause zugeführt werden
— Gastwirt Knoth von hier rettete einen 10jährigen Knaben
vom Tode des Ertrinkens . Die Wiederbelebungsversuche
waren erfolgreich , doch mußte der Gerettete dem Kranken¬
hause zugeführt werden .

— Wörsdorf , 7 . Juli . Die Eheleute Georg Feix und
Frau Wilhelmine , geb . Schlotter , feiern heute in voller
Rüstigkeit ihre goldene Hochzeit . Der Jubilar steht im 78 . ,
die Jubilarin im 75 . Lebensjahr .

— Ziegenhain , 6 . Juli . Gestern morgen brach in der
hiesigen Eierfammefftelle des Bezirks Ziegenhain Feuer aus ,
das sich schnell ausbreitete , so daß bald bie Flammen aus
dem Dach bes Gebäudes herausschlugen . Trotzdem die
Ziegenhainer Feuerwehr alles aufbot , um das Feuer nieder¬
zukämpfen , wurde das Gebäude vollständig vernichtet .
Sämtliches Büro - und Packmaterial , bie wertvolle Sortier¬
maschine und ein Auto wurden durch das Feuer zerstört .
40 000 Eier , die in her Sammelstelle lagerten , wurden eben¬
falls vernichtet . Die polizeilichen Ermittlungen nach der
Vrandurfache sind noch nicht abgeschlossen . Der « norme
Schaden ist durch Versicherung gedeckt .

ihre Stellung vergrößern und ihre Würde
und Unabhängigkeit aufrechterhalten soll

"

Es ist im Zusammenhang damit von Wichtigkeit , daß der
Vertrag nicht nur in den Hauptstädten der Vertrags¬
schließenden , in Mekka und Sana , sondern auch in Kairo, » . .
und , was noch bedeutungsvoller ist , im syrischen Damaskus »
veröffentlicht worden ist . Aus alledem ergibt sich , daß A « 1 ■
Saud mit Rücksicht auf die Schaffung eines » *

,
einheitlichen g roß ar ab isch e n Reiches weiseL . -

Zurückhaltung Lei seinen Friedensbedingungen N1Ä ? '

malten lassen . Das ist das große Ziel , das ihm vor Auge « »
schwebt und das er — das ergibt sich daraus , daß er den M Ev

Imam nicht vollkommen zu Boden geworfen hat — in einer » 915
Föderation der arabischen Teilgebiete sieht , wobei ihm als M
mächtigstem Herrscher die Führung verbleiben würde . 6 ° 1
gesehen , zeigt sich der weltpolitische Wert des Friedensvei - 1

Denn wer diese soziale Tat verweigert , stellt sich Lewu »
gegen uns unb damit gegen den Staat .

Der Kreisleiter : gez . PiSkarski .

Berlin , 6 . Juli . Dem Drahtlosen Dienst ist ein weiterer
Bericht von der deutschen Himalajaexpedition zugegangen .
Wie der Leiter der Expedition meldet , ver >agen die

Kurzwellenfunk a pp ar a t e , die zur Nachrichtenüber¬
mittlung von der Spitzengruppe zum Hauptlager dienten , fe®
dem 25 . Juni . Der Meldedienst Mischen den verschiedenen
Lagern und die Nachrichtenübermittlung für den deutschen
Rundfunknachrichtendienst ist damit sehr erschwert , zumal des
Botendienst regelmäßig den schwierigen Eletscherbruch bei

Lager 2 zu überwinden hat . H i e r o n i m u s hat das Haupt¬
lager auf den schneefreien Moränenhügel verlegt . Dort
blühen , in einer Höhe von 3600 Metern , jetzt Alpenblumen ,
darunter auch Edelweiß . Hieronimus veranlaßte auch , daß
14 Bwltikulis wenigstens bis zum Lager 4 , also bis 5800
Meter Höhe , dienen . Dadurch werden bie überstark bean¬

spruchten Darjeeling -Träger entlastet . Aschenbrenne !

unb Welzenbach erreichten mit acht Trägern das Lager
5 in 6200 Meter Höhe . Das Lager konnte aber wegen dichten
Nebels noch nicht endgültig errichtet werden . Sämtliche not¬

wendigen Lasten werden inzwischen nach Lager 4 geschallt ,
dem eigentlichen Standlager für den letzten Angriff auf den

Nanga - Parbat . Merkel , Schneider , Bechthhld -
Müllritter und Captain Frier haben den westlichen
Ehongra - Peak erstiegen , der 6600 Meter hoch ist . Sie haben
dort bei schönem Wetter den Weg zum Ziel « insehen können -

Auch Wieland und Eaptain Sangst en haben de »

Ehongra - Peak bereits bezwungen . Die Spitzengruppe ist -

der Arbeit , über das Lager 5 , also über 6200 Meter Hoh -
üinntta tu ( hiimu

Zunächst haben sich die streitenden Parteien verpflichtet ,den Krieg zu beenden und in Zukunftalle Streitig¬
keiten auf friedlichem Wege zu Bereinigen .
Auch ist ein Schiedsverfahren für diese Fälle vorgesehen .
Vollkommene Unabhängigkeit und Souveränität im eigenen
Gebiet werden gegenseitig zugssichert . Dann werden die
Grenzen bestimmt . Nejran und das Gebiet von 2) am sollen
ju Saudi Arabia gehören , während Hodeida und Tiharna
dem Imam zurückgegeben werden . Weitere Grenzbe -
richtigungen sind zu Ibn Sauds Gunsten er¬
folgt .
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„ Freiwillige vor ! "

Elf Husaren retten mitten durch den Feind - — Dis Todesfahrt der Halbflottille „ Thiele
"

.

Ein Draht stört in Paris .

( Nachdruck verboten, )3 . Fortsetzung .

1934 ,

Heeresbericht vom 18 . Oktober 1914 :
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Der stellvertretende Chef des Admiralstabes ,
gez . Behnke .

"

Die Front kommt zur Patrouille .

Im Pappellaub llatscht und pfeift es über den Husaren .

Einschlagende deutsche Geschosse .

„ Aufpassen , Leute , jetzt haben wir es bald geschafft .
"

Und es ist wie ein Wunder . Keine Kugel trifft einen

Mann , keine ein Pferd und kein Feind sucht Deckung
: in dem Gebüsch .

Und schließlich stehen die neun Husaren mit ihren
acht Pferden mitten zwischen den feuernden Linien .

„ Aufpassen , Leute "
, ruft der Patrouillenführer , zieht

sein Taschentuch und tritt winkend aus dem Gebüsch
und geht nach Osten .

;
„ Aufsitzen , marsch , marsch !“

| Auf Teile des II . A .- K . ist Leutnant Richter gestoßen
und sie haben ihm gesagt , daß sein Regiment bei Hog -

; donok im Gefecht ist .
: Wieder reitet die Patrouille im Galopp , jetzt hinter

der deutschen Linie und stößt endlich wieder zum Regi -
i ment , als dieses gerade das Gefecht siegreich beendet hat .

k „ Höheren Orts "
, berichtet Leutnant Richter bescheiden ,

s „ war man mit der Meldung der Patrouille sehr zufrieden .
"

Sie hatten das E . K . , das ihnen daraufhin überreicht
‘ wurde , wohl verdient .

Hundert vom Hundert Dividende

einer französischen Sprengstoffabrik .
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„ Berlin , 18 . Oktober . Am 17 . Oktober nachmittags
Berieten unsere Torpedoboote „ S . 115 "

, „ S . 117 "
,"

, „ S . 119 " unweit der holländischen Küste in
» Kampf mit dem englischen Zerstörer „ Untaunted " und

vier englischen Zerstörern . Nach amtlichen englischen
^Nachrichten wurden die deutschen Torpedoboote zum
k Sinken gebracht und von ihren Besatzungen 31 Mann

in England gelandet .
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k Schon wieder ein neues Element entdeckt .
v „ Boheminm "

, das Mutterelement von ProtoaMninm .
Il Der Vorstand der staatlichen Uran - und Radiumfabrik
‘ in dem bekannten Radiumbad St . Joachimsthal im Erz -
. gebirge , Ingenieur Kob lic , hat in den letzten Tagen seine
Mtensiven Arbeiten an der Isolierung eines neuen Elementes

aus der Äoachimsthaler Uranpechblende mit Erfolg beendet .
- Das neuentdeckte Element , das die Reihenzahl 93 trägt
ßrnd ein Atomgewicht von 240 besitzt , wurde von seinem Ent -
EWer ,Sohemium

"
getauft . Nach Schätzungen des Ingenieurs

Mablic enthält die Joachimsthaler Uranpechblende etwa
B vom Hundert des neuen Elementes , so daß es möglich ist ,
Aas Dühemium als das Mutterelement von Proaktinium und
der gangen Aktinium -Reihe anzusehen . Ingenieur Coblic

Wrbeitet seit 1920 als Wissenschaftler in Joachimsthal . Zu -
äoi war er unter anderem in Paris im Laboratorium bei

Entdeckerin des Radiums , Frau Curie , tätig .

und « Todesfahrt der Halbflottille „ Thiele .
"

erbend L z » 8 Freiwillige fahren in den Tod . Die heroische
’ e ün -I Tragödie vor Texel .
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Lille war genommen , Antwerpen , Brügge und
Ißftenbe . Die belgische Regierung war nach Le Havre
Mlsgewandert ; im Osten marschierten die deutschen

Truppen auf Przemysl ; vor zwei Tagen hatte Weddiaen

- reine , ; mit „ 11 . 9 " sein viertes Opfer erlegt , den englischen

Paris , 7 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Das „ Oeuvre "

peilt aus dem Jahresbericht der französischen Gesellschaft
s zur Herstellung von Cheddit - Explosivstosfen mit , daß diese

Firma , die über ein Stammkapital von 1600 000 Franken"
verfüge , im Berichtsjahr über 6 Millionen Franken 216 =

| Schreibungen vorgenommen hat und 1800 000 Franken Ge¬
winn verzeichnet . Dies würde die Verteilung einer Divi¬
dende von Hundert vom Hundert gestatten .

Sklavenhändlerinnen in Nonnentracht .
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Sines Erziehungsinstitutes anstandslos alle Absperrungen

pnb Kontrollstationen der Polizei passierten .
| Wenn die weißen Sklavenhändlerinnen in jüngster Zeit

tion

iter «

ngen .
n dr¬
über '

i , ?- it
Denen

f Wie früher wurden die Mädchen als Tänzerinnen oder

Hausangestellte , oft aber auch unter glatter Nennung ihres
Einstigen Berufes angeworben . Man schärfte ihnen jedoch
Sn , daß sie nur als Schülerinnen der Esperance Finishing
kchool for Girls austreten dürsten und als solche einen

stirzen Aufenthalt in Südfrankreich auf „ ihrem eigenen Gut "

nähmen , um dann eine Mittelmeerreise anzutreten .
1 Nach einem ganz bestimmten Verteilungschema , das sich

tach der vorliegenden Nachfrage aus den einzelnen Ländern

lichtete und aus Haarfarbe , Typ und Rassenzugehörigkeit be -

| ug nahm , wurden dann die Mädchen auf die einzelnen be¬

rüchtigten Häuser verteilt , indem man sie mit Ausflüg -

Auf Grund einer Rückfrage der Marseiller Poli¬
zei bei den englischen Behörden ist man einer mysteriösen

Wädchenhändler - Bande auf die Spur gekommen . In einem

. noch festzustellenden größeren Umfang sind junge Mädchen
von England , Belgien , Deutschland , Polen , Italien und

Drankreich unter raffinierten Methoden — teils mit , teils
Sklaven -legen ihren Willen — in den weißen Skl

bei Handel ingereiht worden . Die Drahtzieherinnen

auvt ' ®° 6ei zwei Frauen , die als Nonnen verkleidet , die Trans -

Porte selbst überwachten und als angebliche Leiterinnen

daß
5800 — . . . . — --- „ — -------- „ --------------- - . —

t,Ci- n , infolge der Wirtschaftsnot in vielen europäischen Ländern

eI kaum mehr Gewaltmittel anzuwenden brauchten , um ge -

. . . et äugend Menschenmaterial in die Hand zu bekommen , so
- boten doch die strenger gewordenen Polizeikontrollen oft

laum zu überwindende Hmderniffe .

Von Marlo Mohr .

Kreuzer „ Hawke
"

. Da mischte sich in die vielen Sieges¬
meldungen diese kleine traurige Mitteilung . Vier alte

Torpedoboote , das war nicht schlimm , aber fast die ganze
Besatzung war geblieben . Wieso ? Warum ? Wozu ?

Das wußte man damals nicht und erfuhr es erst
viel später . Und ahnte damals auch nicht , daß die Tapferen
schon bei der Ausfahrt wußten , daß tausend zu eins
kaum einer von ihnen zurückkommen würde , daß sie nicht
nur mit schweren Minen den Tod nach England tragen ,
sondern sicherlich auch selbst in den Tod fahren würden ,
alles Freiwillige , die ihre Pflicht taten bis zum letzten
Augenblick . Die erste weitreichendeUnternehmung
deutscher Torpedoboote im Kriege war die Todesfahrt
der Halbflottille „ Thiele "

.
Mit der Besetzung von Brügge und Ostende , die

am 16 . Oktober aus dem deutschen Flottenflaggschiff
bekannt wurde , öffneten sich neue Zufluchtshäfen für
etwa von der deutschen Bucht abgeschnittene Streitkräfte .
Die Armee verlangte zur Entlastung ihres rechten Flügels
die Vernichtung der an der flandrischen Küste stehenden
feindlichen Monitors . II - Boote konnten gegen diese

flachgehenden Schiffe nichts ausrichten . Deshalb beschloß
man eine Minensperre an der engsten Stelle der Downs

zu legen , welche die Monitors auf ihrem An - und Rück¬

marsch nach und von Harwich , wie man annahm , häufig
passierten . So konnte man gleichzeitig auch den starken
Handelsverkehr , der durch die Downs von und nach der

Themse ging und „ ohne welchen London kaum bestehen
könne "

, stören .
Ein tollkühnes Unternehmen , aber es schien unbedingt

notwendig . Nur eine völlige Überraschung und Über¬

rumpelung des Feindes konnte ein Gelingen ermöglichen .

Deshalb ging man mit größter Heimlichkeit vor .

Vier Boote der IV . Torpedobootsflottille sollten bei

Nacht möglichst unbemerkt vom Feinde die Downs mit
Minen sperren und , falls es nicht gelingen würde , bis

dahin vorzustoßen , die Themsemündung oder eine andere
Stelle nahe der englischen Küste mit Minen verseuchen .

Korvettenkapitän Thiele , der Chef der 7 . Halbflottille ,
war stolz darauf , daß dieser ehrenvolle Auftrag der ihm
unterstellten Torpedoboote „ S . 115 "

, Kapitänleutnant
Mushacke , „ S . 117 "

, Kapitänleutnant Sohnke , „ S . 118 ,
Kapitänleutnant Beckert und „ S . 119 “

, Oberleutnant

zur See Windel , übertragen wurde . Und wie der Chef ,
so dachten sie alle bis zum letzten Mann !

„ Wir sind stolz darauf
“

, erklärte der Korvettenkapitän
allen seinen Leuten , „ daß gerade unsere Boote dazu

ausersehen sind , diesen Auftrag durchzuführen , wir wissen
auch , daß es von dieser Fahrt kaum eine Rückkehr für
uns geben wird . Deshalb erkläre ich auf Befehl des

Flottenchefs , daß es jedermann freisteht , noch vor der

Fahrt von Bord zu gehen . Diese Aufgabe soll nur von

denen gelöst werden , die sich freiwillig dazu melden .

Ich werde es keinem nachtragen , der sich nicht dazu frei¬
willig meldet . Wer geht mit ? “ Und alle Mann , ohne
eine einzige Ausnahme , traten einen Schritt vor . Keiner

wollte bleiben .
Die Augen des Kommandanten glänzten , aber ernst

fuhr er fort :

„ Ich habe das gewußt , Jungs , daß keiner zurückstehen
will . Aber ich habe auch den Auftrag , nur soviel Leute

mitzunehmen , als unbedingt notwendig ist . Es müssen

sowieso mehrere von Bord gehen und hier bleiben . Ich

weiß , daß Ihr alle freudig Euer Leben gebt für Kaiser
und Reich , aber wer in dieser Stunde auch an Frau und

Kind denkt , dem nimmt das keiner übel . Wir sind sowieso
für diese Fahrt zuviel . Also nochmals : cher kommt mit ? "

Und wieder traten sie alle geschlossen vor .

„ Gut , dann müssen wir aussuchen .
"

Alle nicht dringend notwendigen Leute , darunter

der Unterstab der Halbflottille , wurden ausgeschifft .
Mit Tränen in den Augen traten die meisten von

ihnen noch einmal vor den Kommandanten :

„ Herr Kapitän , schicken Sie uns nicht weg .

Nehmen Sie auch « ns mit !

Warum nicht auch wir ? “

Doch Befehl blieb Befehl . Und zum erstenmal
konnte man es erleben , daß über die von Wind und

Wetter gehärteten Wangen blauer Jungs Tränen liefen .
Dann trat alles an , was mitfahren sollte .

„ Mützen ab zum Gebet !“ rief der Kommandant .

Noch einmal schallten drei Hurras für Kaiser und

Reich über die Reede von Borrum und einzeln gingen
die vier Torpedoboote bei S . M . S . „ Areona “

längsseits .

„ Geheimsachen abgeben .
“

Außer diesen wurden alle entbehrlichen Ausrüstungs¬
gegenstände abgegeben , jedes Torpedoboot übernahm
zwölf schwere Minen und im Morgengrauen des 17 . Oktober

verließen die Schiffe rottenweise die Ems .
Andere Torpedoboote suchten während der Ausfahrt

die etwa vor der Ems lauernden feindlichen II - Boote

unter Wasser zu halten . Und bald gewann die Halb¬
flottille „ Thiele " das freie Meer .

( Fortsetzung folgt . )

verletzt , daß dieser an den Folgen der Verletzungen starb . Am
19 . Oktober wurde K . wegen Mordes an oem Scharführer
Mildner zum Tode verurteilt . Das Urteil wurde aber vom
Reichsgericht aufgehoben und die Sache zur nochmaligen Ver¬

handlung an das Schwurgericht zurückverwisfen .
* Gegen einen Wüstling auf Entmannung erkannt . Der

27jährige Franz B . aus Lützel -Wiebelsbach i . O . soll ent¬
mannt roesoen , weil er in zwei Fällen an Kindern unsittliche
Handlungen vorgenommen hatte . Der Verteidiger V .

' s be¬

antragte Sicherungsverwahrung . Das Mainzer Gericht aber
erkannte gemäß dem Antrag der Staatsanwaltschaft auf
Entmannung . ______________

RundfunkEcke .

Beachten Sie folgende Darbietungen des Reichssenders
Frankfurt a . M .

Montag , 9 . Juli , 21 .15 Uhr : Großes Opernkonzert .
M i t t w o ch, 11 . Juli , 18 .35 Uhr : „ Junge deutsche Dichtung

“ :

Max Rieple . Mittwoch , 11 . Juli : 19 .30 Uhr : „ Der ster¬
bende Berg

“
, Arbeitsbilder aus einem Steinbruch . Frei¬

tag , 13 . Juli : „ A basio porto
“

, Oper von Spinelli .

Wetterbericht .

Deutschland liegt am Südrande eines mächtigen , sich
von den Azoren bis zum Nordkap erstreckenden Hochdruck¬
rückens . Da derselbe sich noch verstärkt und südostwärts ver¬
lagert , bleibt das trockene und überwiegende heitere Wetter

erhalten . Eine Nord - bis Ostströmung läßt jedoch stärkere
Erhitzung zunächst noch nicht aufkommen .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Heiter ,
trocken , noch etwas wärmer , schwache Lnftbewegung .

lerinnenbillets und teilweise mit Schülerkarten nach
Algier und Marokko , ja selbst bis nach Süd¬
amerika schickte.

Der Marseiller Polizei waren durch nordafrikanische
Spitzel Mitteilungen über große , weiße Frauentransporte
zugegangen , die man sich erst gar nicht erklären konnte , bis
eines der Mädchen , eine „ Schülerin “

also , durchging und der

Polizei die fehlenden Informationen zuleitete .
Die englische Polizei hat bestätigt , daß die Schule gar -

nicht besteht , daß von einer Schülerinnenreise auch einet
anderen Anstalt nichts bekannt sei , mithin alle Angaben
grundsätzlich falsch sind . Die Marseiller Polizei versuchte ,
nun rasch zuzugreifen , kam aber zu spät , denn die Nonnen
hatten mit ihren restlichen Zöglingen mit unbekanntem Ziel
eine Reise angetreten . Ob noch als Nonnen und nach dem
alten Trick , ist vorerst unbekannt .

Furchtbarer Selbstmord . Ein Angestellter der Eisen¬
gießerei Krolewska verübte in Gegenwart seines Vaters
und zahlreicher Arbeiter Selbstmord , indem er sich in einen
mit flüssigem Eisen gefüllten Behälter stürzte . Von dem Un¬

glücklichen konnten lediglich einige verkohlte Knochen ge¬
borgen werden .

Konservenfabrik durch Brandstiftung vernichtet . In
M u s s i d a n ( Departement Dorcogne ) ist eine Konserven¬
fabrik ein Raub der Flammen geworden . 4000 Kisten mit

insgesamt 200 000 Konservenbüchsen wurden ver¬
nichtet . Der Sachschaden beläuft sich auf eine Mill . Franken .
Es liegt Brandstiftung vor . Zwei Arbeiter sind ver¬
haftet worden . Einer soll bereits ein Geständnis abgelegt
haben . __

* Handgelenkkühler für heiße läge . Während der Hitze¬
welle , die über die Vereinigten Staaten hinweggegangen ist ,
hat sich eine neue Erfindung , die aus dem mittleren Westen
stammt , durchgesetzt . Die Amerikaner tragen jetzt auf der

Straße Hanbgelentbänder , die aussehen wie Armband¬

uhren , aber statt der Uhr eine Kapsel mit Kohlensäureschnee
enthalten , der eine Kälte von 70 Grad entwickelt . Dieser
Handgelenkkühler strahlt über den ganzen » Körper eine

außerordentlich erfrischende Wirkung aus . Die Kühlkapsel
wird in der Form von Armbändern , Gürteln und Hals¬
bändern getragen .

Gerichlssaal .

* Zwei Jahre Zuchthaus wegen Hochverrats . Vor dem
Strafsenat des Oberlandesaerichts Darmstadt hatte sich der

vielfach vorbestrafte Josef S . aus Mainz -Kostheim wegen
Hochverrats zu verantworten . Er hatte das berüchtigte
Braunbuch weiterverbreitet und wurde zu zwei Jahren
Zuchthaus verurteilt . Wegen desselben Verbrechens waren
drei Wormser angeklagt , die jedoch mangels Beweises frei «

gesprochen wurden . Der vierte Angeklagte , Andreas I .,
wurde zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt .

* Kommunist wegen Totschlags zu 14 Jahren Zuchthaus
verurteilt . Das Chemnitzer Schwurgericht füllte nach noch¬
maliger Verhandlung gegen den 21jährigen Kommunisten
Kasparick folgendes Urteil : Der Angeklagte wird wegen
Totschlags zu 14 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehren -

rechtsoerlust verurteilt . K . hatte in der Nacht zum 7 . No¬
vember 1932 mit 40 bis 50 weiteren Kommunisten eine

Gruppe von sieben Nationalsozialisten überfallen und dabei
den Scharführer Oskar Mildner durch Messerstiche so schwer

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(Station beim Stäbt . KorlchungsinstNui Schützenhofstrasie .»

6. Juli 1934
/ Ut»r 27 2 ugr 27 9 Uhr 27

Uätte .
morg . nachm . abends

brud ’ auf 0” und Normalschwere . . 753.3 752.5 754 .2 753.3
red . 1

Lufttemperatur (Celsius » ....... 18.1 25.5 21. 6 21.7
Relatwe Feuchtigkeit (Prozente » . . . . 64 47 61 57
9TIin hrirh tun g .... ....... .. NW 1 NO 3 still - _

_

klar

Nied

heiter

ngfte T «

klar

nweratu .Höchst « Temperatur : 26 .2 c: 13. 1
Sonnenldjeinbmitr : vorm . 7 Stb . 45 Mm . nachm . 6 Std . 40 Mm .

Die heutige Ausgabe umfaßt 18 Seite «
und „ Das Unterhaltungsblatt

“ sowie die Beilage
„ Der Sonntag

“ .

t?anptfd ?rifHeiter : Zritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschristleiters : Tiarl Heinz Runz .

Verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Aunst : Zritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Ranz ; für unpolitische Beiträge anb
vermischtes : Vr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , wirtschaft , Sandel
und Gewerbe : Willi Hempel ; für Umgebung , ssrvvinznachrichten und den
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Luisenstraße 35 F. 209 ;

Wiesbaden (Blücherstr . 44,2 ) , 7 . Juli 1934 .

’ BROT

Dsr sicherste Helfer ist
sine „ Kieme Anzeige

“
im

sowie Hundeflöhe mit

Uhligs , SicheroF
Dose 80 Pf . Garant .
Wirkung . Zu haben
Schloß - Drogerie
Drogerie w . Geipei
Drog . Kneipp , Mühlg .
Drogerie Jak . Minor
Drog . Kräh,Wellritzstr .
Germania - Drogerie
Drogerie Reinh . Göttel
Drog . Hisgen . Hsug .14
Drog . Alexi , Michelsb .
Drogerie Frledr . Götz

2
8

werden
Küchenkäfer

wie
Russen

Wiesbaden , den 7 . Juli 1934
Wellritzstraße 47

der altbewährte Diät - Essig für

Speise - und Giurnachzwecke

Möbeltransporte
Stadt - und Fernverkehr , Beiladungen
nach allen Richtungen , Möbellagerung .

Fritz Zander E . Hillert

Es kommen nur Damenschuhe zum Verkauf , und zwar

Spangenschuhe , Schnürschuhe u . Pumps
schwarz und farbig , Boxkalf , Chevreau und Lackleder , nur

in bewährten Fabrikaten , darunter viele Neuheiten :

Anzeigenwerbung
ist genehmigungspflichtig !

|Ecke
_ WWMWWWM

Kirchgasse u . Fried rieh sfr
"
.

Fmilieii
Drucksachen
sind Meilensteine auf
dem Lebensweg .Wir
geben diesen das rich.
tige Gesicht .Beachten
Sie bitte die ausge -
dehnte Sonderschau
reizender Muster in
unserer Schalterhalle

Frau Wilhelmine Schneider , Wwe .
geb . Emmerich und Kinder .

Vielfach herrscht noch die Auffassung , daß jeder nach Belieben

Anzeigenorgane schaffen und dafür Inserate werben könnte . Diese
Auffassung trifft nicht zu und kann sowohl dem Herausgeber von
Druckschriften als auch dem Inserenten großen Schaden verursachen .

L . KWenbuMe
HosbiiWMm
SBiesboienttZagbloti
Kontore : Schalter ,
halle links . Fernsor .-
Sammel - Nr . 59631

Grabmalkunst Alfred Clouth
Das bekannte ortsansässige Grabmal¬

geschäft des guten Geschmacks
Schwalbacher Str . 52,2 , Fernspr . 25928 .

Haltestelle Linie 3 und 13 .

Billigste Preist , de Lieferung direkt ah Werk am Odenwald
auch nach den Vororten und nach auswärts

Serie I Serie II

Einkauf von Betten

Vertrauenssache .

Habe die Praxis des Herrn San .- Rates Dr . Hülsemann
übernommen und halte meine Sprechstunden in
der Wilhelmstraße 34 von 10 — 12 und 4 — 5 Uhr .
Telephon 22 493 . Privatwohnung : Viktoriastraße 4 .

Dr . med . E . Knüll
homöopathischer Arzt . 3157

I Tapeziererarbeiten

I Polsterarbeiten

älnfert . v . Schla¬
raffia - Matratzen
vreisw . und gut
Sellmundstr . 20 ,

2 . Stock .

sind die

6 vom 9 . bis 16 . Juli

in unserm

Auto - Fährten “

in erstkl . Wagen - Kleinwag . - Selbstfahrer yj ] |
Garage Schneider, £ ^ £^ 28,Tankstelle Lull

Es wird dringend davor gewarnt , die Anzeigenwerbung für derartige
Schriften zu beginnen , ehe die Genehmigung des Werberats dafür

vorliegt . Ebenso wird allen Gewerbetreibenden dringend empfohlen ,
sich vor Aufgabe von Anzeigen in solchen Schriften die Genehmigung
des Werberats vorweisen zu lassen . Es könnte sonst sein , daß sie
für eine Anzeigenwerbung nutzlos Kosten aufwenden , weil das
Erscheinen derbetr . Druckschrift durch den Werberat verhindert wird .

S *
-

e,s ' ve ^
Die Ausnutzung dieses außergewöhnlichen Angebots
lohnt sich auch dann , wenn gerade kein Bedarf vorliegt .

Thoma - Schuhe
9 Kirchgasse 9 .

Gutsitzende Qualitäts -

Oberhemden
nur beim Bielefelder

Hemdenschneider
fiy *1 r oninTin Friedrichstraße 42

l^ art 1 eismann fEcke Kirchgasse )
Woolworthhaus Telephon 24544

Bestens bekömmlich
tttr Gesunde und Kranke .

* o s gleblg (11 Cltrorli -- 4—01 grebrlnehl -
fertlgerEilig ) end daher billig Im Gebrauch .

Jede Hausfrau muß Citrovin kennen .

In allen einlehli | lgen Geschärten erhältlich

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , sowie

die schönen Kranz - u . Blumenspenden beim Heimgang
unseres lieben Entschlafenen

Herrn Josef Schneider
sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

In tiefer Trauer :

Wegen Aufgabe des Geschäftsbetriebs

infolge Konkurses soll das gesamte Lager an

Grabsteinen
, Denkmälern

,

Urnen usw .

aus dem Nachlaß des Bildhauers Georg Hutter ,
Wiesbaden , Friedenstraße 31

zu ganz billigen Preisen
auch einzeln , veräußert werden . Interessenten
wollen sich mit mir in Verbindung setzen .

Franz Spring ,
Tel . 25600 , Wiesbaden , Moritzstraße 74 .

Konkursverwalter ,

lüpnanalysen
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst 3158

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichstr . 9

Makulatur
Tagbl . . Verlag .

Schalterballe
rechts .

HWWMM

fFidHiaiitaMM
nach Spezialverfahren

Weitgehendste Garantie für (lauernden Erfolg !

Beratungen und Kostenanschläge kostenlos .

L . Gramer , Bauingenieur , Hanau , Postfach 17 .

Gemäß 11 . Bekanntmachung des Werberats ist die Werbung durch

Anzeigen in Druckschriften grundsätzlich genehmigungspflichtig .
Nur für laufend erscheinende Druckschriften , welche bereits im
Oktober 1933 planmäßig erschienen sind , ist die Genehmigung
allgemein erteilt . Das gleiche gilt für Druckschriften mit mehr Als

einmonatigen Erscheinungsfristen , welche in der Zeit vom 1. Januar
bis 30 . Oktober 1933 planmäßig erschienen sind . Für alle anderen
Druckschriften , in welche Anzeigen aufgenommen werden sollen ,
ist vor Erscheinen die Genehmigung vom Werberat der Deutschen
Wirtschaft ( Berlin W 8 , Taubenstraße ) einzuholen . Das gilt insbe¬
sondere auch für Programme , Festbücher , Wandfahrpläne , Fernsprech¬
verzeichnisse usw ., welche mit Anzeigen ausgestattet werden sollen .

Das

für alle Zucker - , Magen - , Darm¬
kranken , Rohköstler usw . ist

FREY ’S

hergestellt aus Weizenschrot , ohne
Hefe u .Sauerteig . Ärztl . empfohlen .

Erhältlich in Wiesbaden : In allen
Reformhäusern ; Biebrich : Reform -

haus Geschw . Lotz , Mainzer Str .
und F . Pabst , Rathausstraße 78 ;

Sonnenberg : Bäckerei Hch . Fritz ;

Eigenheim : Lebensmittelhaus
E . Haack u . durch den AlleinhorstelW
Bäckerei Willy R eich er U
Wiesbaden , Gneiscnaustraße - *

Telephon 25805 . 31 »

verursachen Hühnerauge/1
und Hornhaut . Befreien S *

sich von diesem lästige «

Übel durch „ Lebewohl •

„ Lebewohl “
gegen Hühneraugen

und Hornhaut Blechd . (8 Pflaster )

68 Pf . in Apotheken und Drogerien .

Sicher zu haben : Central • Drog -

J . Lindner u . Sohn , Friedrichstr3p ,

Drogerie W . Machenheimer , Bis -

marckring 1 ; Drogerie Min ° G

Schwalbacher Str . Ecke Mauritius
-

Straße ; Nassovia - Drogerie . KirC £
gasse 20 ; Germania - Drog . C . ”

oiy
zehl NIL , Rheinstraße 67 ; Schloß

*

Drogerie , Marktstraße 9 ; Droge1 ?? :

J . Chr . Tauber , Ecke Moritz - un

Adelheidstraße 34 .

Allen für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem schmerzlichenVerluste
unseres lieben Entschlafenen , besonders
Herrn Prediger Schramm für seine trö¬
stenden Worte , sagen wir hiermit unseren
innigsten Dank .

Im Namen aller Verwandten :

Helene Schmidt

CL'S
derSäure

der
Citrone
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Reisebüro Cook , Wilhelmstraße 42 . 55 2

AUTO - GESELLSCHAFTSREISEN
im Luxus - Autobus F91

7 Tage Gardasee - Venedig - Dolomiten jeden Sonntag RM. 124 . -

Achtung !Achtung ! RM. 139 ,

RM. 198 .

RM. 128 .Kaffee - Restaurant

36 . 50

68 .

87 .

11O -

ELTVILLE

Auskunft , Fahrkarten , Gutscheine durch die MER - Reisebüros :

Reisebüro 1 . Chr . Glücklich , Wiesbaden , Kaiser - Friebr . - Platz 3

. RM . 54 .75 RM . 41 .55
. RM . 72 .90 RM . 59 .70

Alle Kosten,
Fahrt , Ausfl ,
v. Pens . usw.

. RM . 60 .—

. RM . 120 .—

Marienberg (Westerw . ) 500 m Höhe

find . Erholungsuchende freundl . Aufnahme b . gt .
Verpfleg . Preis 3 .50 Mk . Bad,Veranda , Radio , Liege¬
wiese . Prosp . Pension Häbel , Bismarckstr . 40 , F . 54 .

Wilhelmstraße / Telephon 28001 , 280 88 und 21184
und durch die Reisebüros .

Nürburg - Rennen
am 15 . Juli fährt Lieferwagen . Gute
Sitzplätze , noch einige Plätze frei ,
ä Person RM . 4 .— hin » « . zurück .

Wilhelm Taut , Auto - Spedition
Hochstraße 5 — Telephon 287 68

nein Nervosität und Schlaflosigkeit
Nachkuren

Hotels — Pensionen — Sanatorien
Städt Kurhaus

8 Tage Lugano - Mailand - Venedig .....
18 . , 29 . Juli , 5 . , 15 . , 26 . August usw .

11 Tage Nizza - Monte Carlo .........
19 . August , 2 . , 16 ., 30 . September usw .

Sonderzug Rom - Neapel - Capri 1 .— 9 . September .

Preise einschl . Fahrt , voller reichl .Verpfleg , u . Unterk . in erstkl . Hotels ,
Führung , Trinkg . , Abgab . usw . von u . bis München . - Prosp . u . Anmeld .

Bayerischer Reisedienst - München 2 NW - Arnulfstr . 20 - Tel . 50000

für A : ( 3 Tage Aufenthalt )
für B : ( 6 Tage Aufenthalt )

Pauschalpreise für
Hin - und Rückfahrt 2 . ob . 3 . Klasse Schnellzug sowie Unterkunft
in besonders guten Privatzimmern , Frühstück und Bedienung

bei Bahnfahrt 2 . Klasse 3 . Klasse

Schläferskopf ? 2dmM.
Schöner Ausflugsort , angen . Sommeraufenthalt .
Schattige , staubfr . Sparzierwege Bahn - u . Auto¬
haitest . Chausseehaus . Offen f . Kraftfahrzeuge
nur über die Aarstr . bis zum Aussichtsturm ,
ab Wiesbaden 9 km .

la Kafiee
Anerkannt gutes Gebäck - Weine , eigenes Wachstum .

Endstation Linie 7 , 15 Minuten . Bes . Weitzel .

Erbach , im Westerwald

Gasthof u . Pension Z . Quelle
Bes . Alb . Berner

Bek . Haus für Erholungsuchende ,
unmittelb . a . Wald u . Strandb . m .
Liegew .Pensionspr . 3 . 40 m Prosp . kostenl .
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Meddersheim ( Sobernheim ) Nahetal

Erholung , Gesundung , Verjüngung
durch Luft , Sonne , Lehm , Wasser ,
Massage , Diät , Homöopathie ,
Felke - Kuren . Prospekt frei I

Straußwirtschaft
Weingut Koegler

Zweites Blatt Nr . 183 .

Bayreuth
Eintrittspreise für

A : Meistersinger und Parsifal (2 Abende )
B : Der geschlossene Ring ( 4Abende ) . .

f . . und die diesjährige Ferienreise

L in den schönen Schwarzwald

nach Oppenan
| Zum 7 . Mal dieses Jahres startet v . 18 . bis
E 26 . 7 . die 9 (neun ) tägige Heimatfahrt in den
t schönen badischen Schwarzwald . Aufent -
I - half sverlängerung ist möglich . Kinder bis
k 10 ihre Ermäßigung . Begeistert sind die Teil -

[ neL nerd .bisherig . Fahrten zurückgekehrt ,
t Die 9 [neun )tägige Ferienreise kostet einschl .

[ Fahrt in Aussichts - Omnib ., Hotel , beste
I Verpflegung , Führung , Trinkgeld , EQ _
^ Gepäckbeförderung usw . nur RM . J <7 .

'

k Ausführl . Prosp . , Ausk . u . Anmeldungen
| durch Reisebüro Killert - Zander , Luisenstr . 35 ,
[ Bitter , Langgasse 25 , Riemenschneider , Lang -

l gasse 37 , Schottenfels & Co., Theaterkolonnade ,
t in Mainz bei : Reisebüro fireif , Tritonplatz 5
F (am Stadttheater ) , Fernruf 43tausend .

schlichten , einfachen Volkslieder , die sie am Ufer des weiten
Sees singen . Jetzt stimmen sie das Lied vom Bodensee an :

.,Auf dem Berge , so hoch da droben ,
Da steht ein Schloß .
Und wir singen frohe Lieder ,
Steigt das Schifflein auf und nieder ,
Steigt das Schifflein wohl in die Höh

'
, jä Höh

'
,

Denn wir fahren auf dem Bodensee .
"

So singen sie noch eine gute Weile lustig weiter , dann

packen sie wieder zusammen und ziehen weiter . Bald sind sie
hinter einer Krümmung der Landstraße verschwunden .

Inzwischen ist es sehr warm geworden , und es ist nicht

mehr lang bis Mittag . Der Himmel hat sich mit einem Dunst¬
schleier überzogen , den die Sonne kaum noch durchdringen
kann . Von Westen her ballen sich dicke , schwarze Wolken zu¬
sammen . Der Wind hat sich schlafen gelegt und das Wasser

schaukelt nur noch leise . Aber jetzt bricht die Sonne noch ein¬
mal durch den Dunstschleier und brennt heiß auf Wasser und
Land hernieder . Hell beleuchtet sie die scharf umrissenen ,
dunklen Wolken , die gewitterdrohend über Konstanz stehen .
Es ist ganz still , kein Lüftchen regt sich , die Schwüle lastet
drückend auf Mensch und Tier . Jetzt ziehen die Wolkenballen

näher heran und verdrängen die Sonne ; es wird trotzdem
nicht kühler . Plötzlich kommt ein böiger Wind auf . Das

Wasser wird wild , und die Wellen gehen höher ; der Sturm

peitsch den See . Da durchbricht ein greller Blitz die Dunkel¬

heit ; viele folgen ihm . Krachende Donnerschläge hallen über
den aufaepeitschten See . Gierig saugt die trockene Erde das

Naß auf , und breite Wasserströme laufen quer über die

Straße in den See hinein . Ganz allmählich läßt das Blitzen
nach , und der Donner grollt , entfernter . Es wird wieder
etwas heller und der Regen rieselt langsam und sinnig her¬
nieder . Jetzt kann man das jenseitige Ufer , zuerst schatten¬
haft , dann scharf umrissen sehen . Die dunkelsten Wolken

liegen jetzt über Friedrichshafen und Bregenz . Von da zucken
auch noch sprühende Blitze aus dem Hexenkessel hervor , die

von fernem , dumpf rollendem Donner begleitet sind . Ge¬

spenstig kommt eine Spitze der Allgäuer Alpen aus dem

Wolkendunkel , von einem huschenden Blitz beleuchtet , hervor .

Uber uns ist es wieder klar und die Sonne dringt durch .
Sofort bildet sich ein großer Regenbogen über den ganzen ,

uttkurort Neuweilnau / Taunus
mdschaftl . schönst . Punkt in¬
mitten romant . Berge u . alter
hirgen . Schwimm - u . Luftbad .
Eurfaaus Schöne Aussicht,ideal .
Erholungsaufenthalt , Terrasse ,
kulen,Treffpunkt d . Tourist .u .
Kos . Prosp . Tel . Rod a .W . 39

ff großer Besitzung in herr -
ber Taunuslage N ähe Wiesbaden
■ en Eltern mit ihren Kindern

lie Ferien verbringen
1 Kinder jeden Alters unterge -
fcht werden . Großer Waldpark ,
gewiesen , Turn - und Spielplatz ,
■ rimmbad , eigne Landwirtsch .
htl . geprüfte Kinderschwester
f Pflege und Aufsicht im Hause ,
itgemäß . Pensionspreis . Schriftl .
frag . u . -W . 787 a . d . Tagbl . -Verl .

Sommergäste
find . liebe » . Äufn ,
in waldr . Gegend
Erstkl . Verpfleg . , 4
reichl . Mahlz . ,viel
Milch , Liege wiese ,
Liegestühl . T . 2 .50
Gastw . Walk , Stein -
bach , Rhön , Hünfeld .

Dame od . Herr ,
auch Ehepaarm .
Kind,find . liebe¬
volle gute Ver¬

pflegung in
Schlangenbad ,

100 Mk . monatl -
Angeb . u . M . 792

Tagblatt -Verlag

Sommertag am Bodensee .

Der Himmel ist rosarot im Osten und geht allmählich in

5 Dunkel des Westhimmels über , das die vergangene Nacht

h überlassen hat . Auch diese leßten Schatten werden vor

- bald aufgehenden , sieghaften Sonne weichen müssen . Ein

scher , kühler Morgenwind säuselt durch die Blätter der

Ppeln am Straßenrand und ruft die kleinen Weilchen her -

r, die eintönig am langen , steinigen Ufer plätschern . Es

noch merklich kühl ; einige Möven kreisen in großen Bogen
er der leichtbewegten Wasserfläche , andere lassen sich von

i Wellen schaukeln .
'

Da drüben liegt M a i n a u im See ; das Ufer des Jnsel -

ns rund von hohen , starken Pappeln umgeben , und einige
imdliche weiße Häuschen lugen durchs Pappelgrün und

egeln sich im klaren , grünen Wasser . Im Schatten der

ppeln liegt ein Kahn , leise auf und ab schaukelnd . Die
ite , schöne Eotteslandschaft ist feierlich still .

Langsam steigt die Sonne über den Horizont , alles Land
euchtend und erwärmend , den Seespiegel aber in gleißen -
t glänzendes Silber verwandelnd . Die höchsten , fernen
Ben der bläulichweißen Allgäuer Kalkalpen Heden sich
lhlend gegen den tiefblauen Himmel ab . Im benachbarten
jfc läuten die Glocken des kleinen Kirchleins in das
» scheu der Pappeln , das Säuseln des Windes und in das
Mischern der Wellen hinein . Weit auf der Wiese grafen
tige bunte Kühe , andere liegen wiederkäuend , behaglich
« zelnd am Boden .
‘

Da kommt eine Wandergruppe mit Klampfen und großen
sm auf dem Rücken auf der Straße heran . Sie lassen sich
Gras dicht am Seeufer nieder , packen aus , um einiges zu

in , und , nachdem sie damit fertig sind , fangen sie an zu
gen . Einer lehnt mit dem Rücken an der Pappel , an deren
I sie sich niedergelassen haben , und sein Haar spielt im
mde , während er singt . Der andere sitzt im Schneidersitz im
as und guckt bald auf sein Instrument , bald auf den wei -

| schillernden See und die weiten Berge vor sich . Aus
:en Liedern klingt

' s vom Scheiden und Meiden , vom Wan -

jt und Singen , vom rauschenden Brunnen in der lauen
mmemacht und vom Liehen und Leiden . Es sind die

Z Klim . Luftkurort Eppenhain ( Taunus ) Z
Z ca . 500 m hoch £
H Kurhaus - Rest . u . - Caf6 „ Montesita11 a
Z Direkt am Walde , schöne freundl . Zimmer , £
X beste Verpfl . v . 4 Mk . an . Gute Autoverb . M

0 Prosp . — Tel . : 28 Eppstein . Bes . Jul . Auer . £

weiten See , der sich wunderbar gegen die dunklen Wolken

im Hintergrund abhebt Die letzten niederfallenden Tropfen

glitzern kristallklar in der Sonne . Jetzt hat es auch vollkom¬

men aufgehört zu regnen . Einzelne Tropfen fallen noch

durchs Geäst der Pappeln und bewegen die Blättchen noch
einen Augenblick . Dann ist wieder alles friedlich und ruhig ,
und die goldene Abendsonne strahlt auf die dampfende , neu

erfrischte Landschaft und auf die klaren , grünen Bodeniee -

welten . Auch die dunklen Wolken , die jetzt in den Allgäuer

Alpen festhängen , bekommen einen goldenen Saum .
Das Wasser hat sich wieder beruhigt und schon schaukeln

wieder einige Ruderboote darauf . Die weißen Häuser der

Insel Mainau schillern auf dem Wasser , und golden geht die

Sonne hinter den dunklen Schwarzwaldbergen in der Ferne
unter . R . W .

Rheinische Rosenschau in Bad Kreuznach . Die vom 14 .
bis 16 . Juli d . I . in Bad Kreuznach stattfindende Rheinische

Rosenschau gewinnt dadurch eine gang beisondere Bedeutung ,
daß mit ihr der „ Tag der Deutschen Rose

"
zusammenfällt .

Es ist beabsichtigt , durch Ansprachen prominenter Perlön -

lichkeiten von Bad Kreuznach aus den „ Tag der Deutschen

Rose
" über alle deutschen Sender zu eröffnen . Die Rheinische

Rosenschau soll diesmal ein ganz besonderes Gepräge tragen .
Die Rose wird diesmal nicht als Handelsobjekt , sondern als

Kulturfaktor in Erscheinung treten . Beisondere Anziehungs¬

kraft wird die am Abend des 14 . Juli im herrlichen Kurpark
Bad Kreuznach stattfindende Veranstaltung ,/vie Rose im

deutschen Lied und Märchen
" und der für den 15 . Juli vor¬

gesehene Rosenfestzug ausüben .

Die Köln - Düsseldorfer Rheindampfschiffahrt führt auch
in diesem Jahre die beliebte Tagesfahrt nach Speyer und

zurück aus . Die Fahrt findet statt am 17 . Juli , 7 .10 Uhr
ab W .- Biebrich , Rückkehr gegen 22 .20 Uhr . Ferner sei -daraus

hingowiesen , daß auch die beliebten Expreßjahrten 9 .25 Uhr
ab W .-Wiebrich nach Köln ausgeführt werden . Allerdings

müssen diese Fahrten wegen der starken , Nachfrage nach

Sonderschiffen zunächst am 7 . und 8 . Juli , sowie 14 . und

15 Juli , evt . auch an den weiteren Sonntagen bis zum
12 . August ausfallen . Reisende , welche also an vorgenann¬
ten Tagen mit dem Expretzschiff fahren wollen , benutzen am

zweckmäßigsten den Schnelldampfer 10 .20 Uhr .

Besonders billige und schöne

Ferienreisen mit Klub

Luft - und Kneippkurort

Heigenbrücken im Spessart
Hotel Hochspessart , Fernsprecher 6
Flieh . Mass., lalt u. warm , Ztr .- tzeizg.. Brlk .-Zim .,
herri . Terrass . m. $ Utt ins Gebirge , nmnderb . Bera -
aarten m. Ltegestühl . Idyll d. Spessarts . Hier und .
ei «, was eie suchen. Pen -tons -Preis bei bester Ver¬
pflegung , Vutterküche , Vorsaison n. Sm . 3.80 an .
Sie sind entzückt und kommen wieder . — Besitze«

________ Jak . R3cking , Fernsprecher 5. — Vorbestellung 5

ses sei - Hut Obussen

Alle Fahrten ab Wiesbaden .

5 Tage Schwarzwald ,
Abfahrten 14 . 7 . /28 . 7 . /11 . 8 . /25 . 8 .

7 Tage Bayr . Alpen , Murnan , Ober¬
ammergau , Abf . 20 . 7 . / 3 . 8 . / 11 . 8 .

9 Tage Berchtesgadener Land , Königsee ,
Abfahrten 20 . 7 . und 18 . 8 .....

8 Tage Bodensee , Schweiz , Schwarzwald
Abfahrt 23 . 7 ...........

MHMMM

Miet - Auto
f . Selbstfahrer ,
versich . Wagen ,
Moritzstraße 50 .

Tel . 25584 .
— — — — —

„
Pamuia - NMn

“

Wiesbaden - Dotzheim

empfiehlt sich als schönstes Terrassenlokal
mit herrlichstem Fernblick .

istaurotion z . Aartal

e Bes . Adolf Leucht
It zenhahn , Bahn und Post
idenstadt , Tel . Nr . 372 , direkt
IWalde gelegen . Fremdenzim .
tu . ohne Pension , fließ . Wasser ,
jchkur , Garag . Bei guter reichl .
tpflegung (4 Mahlz . ) 2 .80 Mk .

heiunftturort Unnau , LSesterw .
gen . Aufenth . i . Herr !, waldr . Gegd .
jLSerpfl. , 4 Mhlzt . , 3 .25 , k.Nebenk .
it . m . Liegestühlen . Schwimmbad . ,
tage . Eig . Land Wirschaft . Gasthof
» st , Louis Halmer , Tel .Marienb .9

toiori Altweilnau, Gasthaus z. Löwen
l renoviert , fließend Wasser ,
stkl . Verpflegung : 4 Mahlzeiten
schließ ! . Bedienung Mk . 3 . 50
bwimmbad . T . . Rod a . d . Weil 67

Kennen Sie Villa „ Waldfriede
“

in Wehen im Taunus ?

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIllllllllllllllllllillllilHIil^ Für Erholungsuchende und Nachkur
Tannenwald vorder Türe W bestens empfohlen , ch Für Ausflügler

Große Liegewiese | der schönste Sonntagsaufenthalt !

Telephon Nr . 194 Wehen § Bekannt durch gute Küche !

DerTaschen -

Fahrplan
des Wiesbadener

Tagblatts

in dem bekannten
handlichen Buch¬
format (80 Seiten
stark ) ist in
unserem Verlag ,
in allen Buch -
und Schreibwaren¬
handlungen ,sowie
in den Zeitungs -
Verkaufsstellen
erhältlich

Preis 25 pfg .

Gültig vom 15. Mal
bis 6. Oktober 1934

Besuchen Sie bei Ihrer Reise
n . Süddeutschland die herrlich
gelegene Gaststätte u . Pension
Gasthaus Einsiedel a . Wildp .
b . Darmstadt , Tel . 44 . Bekannt
vorzügl . Küche . Pensionspr . ». 3 .70
b. 4 Mk. b. 4 Mahlz . Bes .M.Schnellbacher

Luftkurort NeuMilnuu i. 1
Gasthaus „ 3ur Linde " empfiehlt
3im . mit Pension zu mäß . Preisen
bei guter und reichl . Verpflegung
( 4 Mahlzeiten ) , herrliche Lage ,
direkt am Wald u . Schwimmbao .
Telephon Amt Rod a . d . Weil 32 .

Die Fahrt wird vom 28 . 7 .— 5 . 8 . ,
6 .— 14 . 8 . , 15 .— 23 . 8 . wiederholt .

Melden Sie sich frühzeitig an ! F117
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3 -Zim .-Wobn . 3.

lern

Wilbelmftrabe 9 . Telephon 265 50 .

Vermetungeil

1 Zimmer

1 . Stock

mit ■

4 =3

. 3. St .

1

1

Wallufer Str . . Siete
Sonnens ., faw Stein

2 Keller .

3 Keller .

Tel , 23941 , J

Aorlkftr . 1s
2 u . (

Wii
'
chöne sonn , M t

gelegene 4 - u ' 1 I
3 - Zim .- Wohn . - =
sos . ob . 1 . 10 . J

3

WohN ' W

Büro . Part . iu ve

IM
Stellen .

Angebote

Kaiser - Friedr .-
Ring 88 . herrsch .

zu v . N . tägl .
'

von 3 — 5 das .

Son
mit r

rizu
« nut

Neuzeitliche Gasgeräte .
Herren und Damen für Haus¬
werbung . Guter Verdienst .
Vorst . Montag von 15 — 17 Uhr

„ Bürgerhof “
, Mainz .

4 -
m . $
eint

Nächst

Hauptbahnhof
Adolfsallee34

4 . Stock ,
ganz moderne

2 - Zimmer -
Wohnung ,

Küche . Bad .
Näh . daselbst
bei Seibel .

Schön sonn .
3 - Z . - W .
neu beiger . ,

kann auch zu
Bürozwecken
benutzt w . ,
zu vermiet .
Cafe Bogel ,
Rheinstr . 27 .

2=3 ;mit
sosori
Grab

i Bestä
und :

III . V3
zu oernt . N «
Büro 1 . St »

.St,Bad .Küche ,
leb . Sait . Ztr .-
jeü . . sofort ob .
, Okt . zu verm .

3m
- Säte
schöne
berge

4 -3
nut
zu di
80 L

? kl .

3 - Zim . -Wohn .
u . 1 l . Zimmer ,
neu bergerichtet .
sofort zu verm .

Carl Ritsert ,
Kl . Burgstr . 8 .

in Wiesbaden ,

Zimmer mit Ofenheizung , Bad ,
Mietpreis 43 .20 bis 45 .20 HM .

Zimmer mit Ofenheizung , Bad ,
Mietpreis 61 .— bis 65 .50 RM .

l . Ot
Ca

® nei

Sonn . sch. 3 - 3 . -
W .. zwei Balk . ,
Badez .,60 Festm .,
of . ober 1 . 10 .

Riehlstr . 19 , 1 .

Oranienstr .
Erdgesch , s
4 - Zim .- Wob
Bab u k. Zu
zu vm . N . 1,
Schesse ^tra ^i

schöne
'

Nachf . Robert Ulrich
G . m . b . H .

Hauptbüro : Tannnsstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam . - Nr . 59446 u . 238 80

Neuerrichtete

Frontspitz - Wohnung
2 Zimmer u . Küche , Klosett
im Abschluß , nahe Zietenring ,

sofort zu vermieten .
Robert Götz , Wiesbaden ,
Rheinstr . 91 , Fernr . 24840 . ROM.

schön
sonni
mit
Ausl

Kai
Bad
Räbe

3 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör

Niederwaldstraße 6
zum 1 . 10 . 1934 zu vermieten .
Robert Götz . Wiesbaden ,
Rheinstr . 91 . Fernr . 24840 RDM.

Jung , zuverl . Mann

ftoufni . , MWm
sucht sofort ober später Stellung
gleich welcher Art . Ausbaufähige
Bertrauensstelle bevorzugt . (Bef .

Suche
für meinen 15jährigen Sohn

Kellnerlehrstelle
in gutem Hotel - Restaurant oder
Cafe . Angeb . unter A . 652 an
den Tagblatt -Verlag erbeten .

Seite 16 . Nr . 183 .

Schöne 2 - Zimmerwohn .
m . Zentralheiz . einger . Bad ,
Festmiet . RM . 70 . - mtl . in der
W ’

ielandstr . zu verm . durch
J . Chr . Glücklich

Kaiser - Friedrich - Platz 3

1 . Stock . sLSj
4 - Zim .- Wob «z

mit Bad z. 1 . 1

Mädchen
gesucht

welches auch kochen kanir .

Ang . nebst Zeugnisabschriften unter
I . 794 an den Tagbl .- Berlag .

General - Vertrieb
für Bezirk Wiesbaden zu ver¬
geben . Patent -Artikel . Um¬
satznachweis u . la Referenzen
vorhanden . Erfordert . 1000 M

Harma - Patent
Köln , Hochhaus 63 .

Sonn . 2— 3 - 3 -
Wohn . z. 1 . 10 .
su verm . Näh .
Jabnsrr 21 , 1 r .

Besichtigung außer Sonntag , Hausver¬
waltung Wiesbaden , Platanensträße 10 . Part .

Nassauisches Heim

Siedlungsbaugesellschaft m . b . H . ,
Frankfurt a . Main , Hermann Göring - Ufer 13 .

3 - ZMom .
sof . zu vermiet .
Hell mund itr . 39 .

Sonnige
3 - Zim .- Wobn .

Hochpart . , zum
1. Okt . zu verm .
Näheres Jahn -
straße 9 , 1 .
Sonn , neu bei¬
ger . 3 - 3 - Wobn . ,
Jahnstraße 9 , 2 .
mit Bad und
reich ! . Zub . sof .
zu vermieten .
Durch Umbau sch .

3 - Zim .- Wohu .
mit Vad u . Zu -
beh . Warmwass . .
in Serrschaftsb . .
sof . od . sv . zu vm .
Zu ->rfr . b . Pfau .
K .- Fr .- R .62,P . I .
In Billa . 1 . St . .
3 - Z .- Wohn . mit
Zentr .- Hz . zu v .
Kapellenstr . 61 .

, Et
mn .
i v

C
lute :

Z , K . u . Zubeh . ,
an ruh . M . so¬
fort zu vm . Näh .
1 . St . l . . 9 — 12 ,
bei Ruppert .

■ uiniui

Herderstrahe 8 ,
chöne sonnige

4 -Zim . - Wobn .
mit Zubehör , ab
of . od . soät . zu

verm . Näheres
Bäckerei Petri .

Abgeschl -freundl .
2 - Zim . - Wohn .

mit Mans , zum
1 . 8 . zu vermiet .

äriedm. 450 Mk .
nzuß von 11 - 7 .

Schub ,
Jghnstr . 20 , 2 .
2 - Zim . - Wobu .

m . Laden z. vm .
N . Karlstr . 5,1 ,
bei Laug .

Erker , Saite « ° W
Komf . , 8. 1 . ö 3L . 9
zu vm . Baubch

'
« q -

Ahmus , Schw - 4 =jll

Für ein soeben erschienenes

großes

Nationalwerk
werd , seriöse Werbebeamte
gesucht . Es handelt sich um
ein bedeutendes Werk mit
Empfehlungen der höchsten
Steilen . Herren od . Damen ,
die mögt schon erfolgreich
gearbeitet haben , werden
gebeten , Angebote u . F . 794
a . d .Tagbl . -VL einzureichen .

Z . 1 . 10 . zu vm .
2 - W . - MW .
m . Balk . Zentr .-
Heizung . Villen¬
lage ( Neuhaus ) .
Ang . u . S . 786
an Tagbl . - Verl .

Sonnige 3 - Z .- W .
m . Zubeh . . 1 . St . ,
sofort zu verm .
Festm . 50 RM .
Bes . jeder ». N .das .
W . - Sonnenberg ,
Am Kirschgart . 7
mmhhm

Schöne
3 — 4 - Z . - Wohn .

Part . , zu verm .
W . - Sonnenberg .
Kaiser - Friedr . -

Strahe 17 ,
Haltest . Tennel -

bach .

2 - Zim .- Wohn »
Hinth Part . , n .
Ringkirche , mit
Festm . 32 RM ,
zum 1 . Aug . zu
verm . Ang u .
F . 795 an T .-V .

m . reich ! . Zu
sos . zu vm .
Part , links .

Schenkend
strahe 6

3 - Zim .- Wohn .
i . Hause Scharn -
borststr . 7 . Stb ,
of . od . später zu

vermieten . Näh .
Haus - und

Grundbesitzer -
Verein .

Wiesbaden .
Luisenstrahe 19 .

Sonnige
3 - Zim . - Wobn .

z. Okt . . Schier -
teiner Str . 27 ,

Hp .< zu vm . Näh .
Westendstr .12 .2r .
Sch . Z- Z . - Wobu ,
530 Frm .. z . 1 . 10 .
zu verm . Klein ,
Wettendstr . 18 .

WWM
Schillerstraße 12 .

3 - Zim .-Wohn ,

vm . Näh . Part ,
links . 11 -1 Uhr .
Scklink ._________

Eottsried -
Kinkel - Str . 10

Ecke
Cberuskerweg

sch. sonnige
3 -Zim .-Wohn .

mit Bad , zwei
Balk ., Heizung ,
k. u . w . Wasser ,
zum 1. Oktober
zu vermieten ,
CHtWHM

Leberberg 4 ,
2 . Stock

( an Kurg .-Eing .
u . Autob .-Halte -
stelle ) . son . 3 - u .
5 -Zim .-Wohn .m .
Bad .überd .Balk .,
Zentralb . ,warm .
Wasser d . ganze
Jahr . evtl . Ga¬
rage . sofort oder
später zu verm .
Besicht . 16 - 18 .

Bremer Röstkaffee ! Wir richten
Herr . u . Dam . m . gr . Bekannten -
u . Kundenkreise an all . Plätzen

Vertriebsstelle AH1
in der Wohnung ein für Kaffee ,
Tee . Kakao . Beste Qualitäten .

Kein Risiko , gute Verdienste .
3 . S . E . Kadelbach Nachf . G .m .b .H .

Kaffee - Import . Eroßrösterei .
Gegründet 1863 . Bremen . F32

Zwei sonnige

3 - W . - MYN .
( 1 . u . 2 , Etage )
mit Zubehör in
der Klopstockstr ,
zu verm . Näh . b .
Eigent . Bickel ,

Zigarrengesch ..
Luisenstrahe 42 .
Soun . 3 - Zim .-
Wohn , Stb . 1 ,
zu verm . Näh .
Moritzstr . 66 , 3 .

Sonnige

3 - M . - Mohn,
u . 4 — 5 - Z .- W .

zu verm . Näh .
Niederwald -

strahe 3 , 2 r .
3 -Zim .- Wohu .

m . reich ! . Zub . .
neu hergerichtet ,
untergeteilt , m .
Alleinküche , sof .
sehr preiswert .

Sander ,
Oranienstr . 45,3 .

2m Umbauh .
Rheinbahn -

strahe 5 . ruh . ,
son .. i . Zentr ,
sind n . einige
mod . 3 - Z .- W .
m . schön . Bad .

DI
be

Heomii - 3 - 3iioioetiBo8D.
mit Heizung und Warmwasser , sofort zu
vermieten . Besichtigung durch Häuser , Mittelheimer
Straße 16 , Hafselbach , Mittelheimer Straße 13
(Haltestelle Loreleiring ). Näh . unter Telephon 60214 .

Zu vermieten :

Sonnenberger Straße 20 , 4 . Stock ( Lift ) .
3 Zimmer . Küche , einger . Bad , Zentr .-
Heiz . , Warmwasser „ n

■
Herderstraße 7 . 2 . Stock , 3 Zimmer . Küche ,

Bad usw . _ „ .
Seerobenstrahe 22 . 3 . Stock . 4 Zimmer .

Küche . Bad . ,
Vismarckring 3 . Part . , eine 4 - Zim .- Wohn ,

3 . Stock , eine 5 -Zimmer - Wohnung mit
Zubehör . „ ,

Herderstraße 10,3 . Stock . 5 Zimmer . Küche ,
Bad und Zubehör „ „

Moritzstraße 43 . 3 . Stock . 5 Zimmer . Küche .
Bad und Zubehör „

Taunusstraße 63 . 3 . Stock , mod . 5 - Zrm .-
Wohnung : 5 . Stock , moderne 6 - Zimmer -
Wohnung . mit Personenaufzug , Zentr .-
Seizung usw . ,

Webergasse 8 . 2 . Stock . 6 Zimmer . Küche
usw .. auch für Eeschäftszw . geeignet

GewerblicheRäume :

Webergasse 8 . Laden mit 2 und mehr
Schaufenstern

Langgasse 37 . Entresolräume für jeden
Geschäftsbetrieb geeignet , mit Zentral¬
heizung usw .

Webergasse 28 . 1 , Stock , 2 Zimmer für
Büro oder sonstige Eeschäftszwecke

Taunusstraße 63 . Part ., 2 Praxisräume
zu vermieten mit Zentralheizung usw .

Seerobenstraße 22 , Fabrikgebäude mit
Büro . Lager usw .. für jeden Betrieb
geeignet

durch die

MMim - AWs

Scköne sonn , ab -
geschl . 2 -Z . -W .
mit Badegel , in
Neub . . a . Walde ,
z , 1 . 8 . zu verm .,
Preis 36 RM .,

Wbd . - Dotzbeim ,
Klatzenth Str . 29

2 -Zimmer
Wohnung

mit Bad u . Hz .,
zu verm . Bier -
stadter Str . 35 ,
W .- Sonnenberg .

3 Zimmer

Bleichstraße 19
sonnige

3 — 4 -Z .-Wohn .
zum 1 . Oktober

zu vermieten . _
Bülowstraße 2

Part . u . 1 . Et .,
sch. 3 -Z .- Wohn .,
Bad , Balk .. all .
Komf . , sof . bezw .
1 . Okt . z . v . N .
das . od . 1 . Et .
bei Dönges . ___

Vülowstr . 12
sch. 3 -Z .- Wohn „
1 . Stock . Balk . ,
Baden . Mans .
usw . Näh , 2 lks .

Dotzheimer
Straße 58 .

nahe K .- Fr .- Rg ,
3 - Zim .-Wohn ,

1 St . a . W auch
mit Garage aus
sofort zu verm .
N . b . Wirth , 1 .

Straße 3 1 U ,
1 . Et . , sch. 4 -o Bad ,
Wohn . m . B « l . Ti

Adolfs -

Höhe
3 Zim .. Küche ,
kompl . Bad . gr .
Balkon . Z .- Seiz ,

reie ruh . form .
Sage . Ausstcht a .
Rhein u . Taun . .

Simrockstraße .
Autobushaitest .
Landesdenkmal .

zum 1 . Okt . zu
vm .. 10 - 12 norm . .
4 — 6 Uhr nachm .
Fernspr . 28068 .

Schöne
3 - Zim . - Wobn .

1 . Stock , in W -
Dotzheim , Wies¬
badener Str . 33 ,
zu vermieten .

3 - Zimmer - Wohnungen
Wielandstraße 29 , Erdgeschoß
rechts , zum 1. 8 . 1934 zu vermieten .
Loreleiring 3 , Mittelheimer
Straße 1 - 7 , mit Heiz ..Warmwasser
u . sonstigem Zubeh . , sof . zu vermieten .

4 - Zim mer - Wohnung
Loreleiring 3,1 , sof . zu vermieten
Näh . Hausmeister Krissel , Mittel¬
heimer Slrafse 1, Part , oder Architekt
Streim , Rheinslrafse 68 . Tel 25997

MWWJWOmWHH

3 - Zimmer - Wohnungen
1 . St . , Westend - u . Südv ., für
67 RM ., 68 RM . monatl ., - um
1 . Okt . zu verm Anfr . unter
S . 788 an Tagbl . - Berlag .

• WWMMMMMMMW

[ Weibliche Personen

| Kausinim. Persona !

Volontärin f. Bür
in . Kenntnissen in
Stenographie u .
Schreibmasch . ges .
Bewerb , mit Ge -
haltsanspr . unter
I . 797 Tagbl .- VI .

DshrmäiKheii
für größ . Kolo -
nialro . - Geschäft
gesucht . Selbst -
aeschr . Angeb . u .
S . 799 an T .- V .

hanspersonal

Solides einfach .

Aiädchen
das kochen kann
u . ein . kl . Haus¬
halt zu führen
versteht , m . gut .
Zeugn . , wird zu
einzelner Dame
3um 15 . Juli ges .
Näh . Taunus -
straße 23 . 1 r .
Tüchtiges ehrl .
erfahr , selbst .

AlleinmäMen
bei gutem Lohn
zum 15 . 7 . ges .
Lückenlose Zeug¬
nisse Bedingung

Adelheid -

__ straße _45, _ 1 . _
Erfahrenes

zuverlässiges

MeinniiwAn
sofort gesucht .

„ Seß .
Brerstadter

Höbe 20 .
Solides

Alleiimiädcheii
mit Kochkenntn .
bei gutem Lohn
in Etagenhaush .
( 2 Personen ) z.
15 . Juli gesucht .
Sehrgute . lücken -
lose Zeugn . und
Alter nicht über
35 Jahre Beding .
Vorstellung von
4 -7 Uhr . Adr . im
Tagbl .-Vl . Tv

MMMMH
Kinderliebes
Hausmädchen

mit guten Zeug¬
nissen aus Herr¬
schaft ! . Häusern
zum 15 . Juli ges .
Juliusstraße 4 .

Kaiser - Frich
Ring 55 ;

4 Zimmer i
Bad u . Zubei
1 . St . , zum 1.
1934 zu vei
Näh . Part . I
Tel , 27087 ,

Kapellen -
straße 27 , 2 . i

414 - 3imme »
Wohnung

m . Heiz . , Wm
wasser u . N
zum 1. 10 . ft
Anzus . v . 10 -

Luisenplatz I
schöne4 -Zimm
Wohn , mit ei
gebautem N
Etag .- Hz . . z. o
mieten . Näh . l
selbst Part , l

WelsdMi
Vdh , 1 . Sü .
4 Zimmer .
Küche zu vet
Zu erfragen
Laden .______ .

Suchen Sie eine

Wohnung ?
Dann

Berthold Jacoby

4 -Z1M .-W0HU .
m . Badezimmer ,
Balkon u . Kohl .-
Äufzug , zu verm .
Näh . 1 . Stock bei
Schödel .

Gustao -Adolf -
Straße 14 ,

sch. 4 -Z .-Wohn .
zu vm . Fried .-
Miete 580 Mk .
Näh . 2 . St . r .
Hellmundstr . 8

4 -Z .- Wohn . zu
vm . Näh . Part .

Stellen -

Gesuche

s Woidlitzo PersMÜ
"

sSMebliiltssPmotial
Dam .- Schneider -

meisterin .
28 I . alt , bisher
selbständ . Posten
geleitet . sucht
paff . Wirkungs¬
kreis . Gef . Ang .
an A . Borst ,

Ulm a/D . .
Wengengaffe 18 .

gauspertonal

Säuglingspflege
verf . i . d . Kind .-
u . Krankenpfl .,
welche auch ein .
Hausb . vorsteh ,
kann , sucht paff .

Wirkungskreis .
Ang . u . S . 798
an Tagbl .- Verl .

Fräulein ,
34 J „ w . 8 ¥> I .
einen Haushalt
selbst , geführt h .
u . bestes Zeugn .
besitzt , sucht Stell ,
z. Führ , d Haus¬
halts in frauen¬
los . Hause . Kann
auch Kinder be¬
treuen . Ang . u .
A . 649 an T .-V .

Eebild . Frönt . ,
perf . im Hausb . ,
ehr mustk . , Nach¬

hilfe in Schul¬
sachen bei Kin¬
dern . sucht paff .

Wirkungskreis ,
auch frauenlosen
Hausb . Br . erb .
u . B . 797 T .-Vl .

3g . Fräulein
ücht Stell , als

Alleinstütze .
Eigene Möbel .

Rbcinstr . 98 , P .
Ehrliches fl .

Mädel ,
verf . i . gutbürg .
Küche , s. z. 15 . 7
Stellung in kl
g . Hause .

P . Krämer
Rauenthaler

Straße 4 , 2 . Si

Ein tücht . best -
empfohlenes , im
Hausb . wie im
Kochen erfabr .

Mädchen
wünscht sich aus
ungekünd . Stell ,
z. 1 . Sept . d . I .

V lla
2 - Zim .- Teilw .,

Hochp . , Allein¬
küche ( Söul . ) ,

Garten zu vm .
Preis 55 Mark
Martinstraße 3 .

2 =3 W ., Frm .
440 , z . 1 . 8 . z . v .
Nettelbeckstr . 17 ,
1 . St ., Schlott .
Schöne sonnige
Frontspitzwohn .

in Villa .
2 Zim . u . Küche ,
mit Zentr .- Heiz . ,
für einz . Person
geeign . , sof . zu v .
Anzus . werktags
11 - 1 u . 3 - 5 Uhr .
Ansr .Walkmühl -
strane 76 . Part .

baLer ^ Str .^ , Zentr
Seerobenitr . W Waffe

für L
-? os ,

Dorr

tzonntag , 8 . ZuU 191

Mo ' - itiusstr . 4 ,
1 ( .ge sch.

i - Znn .- Wohn . .
Küche . Abschluß
Erker , auch für
gewerbl . Zwecke ,
z 1 . Okt . zu vm .
Des . 11 -1 u . 4 - 6 .
BaubüroAßmus ,
Schwalb , Str . 1 ,
Manfarden -

Wohnung
1 Zim .. Küche ,
Keller , zu verm .
Adelheidstr . 99 .

2 Zimmer

Dotzheim «
Straße 60 .

Gartenseite , >m
. Stock , gr . 2 -Z . -

Wohn . m . B . . tn
g . ruh . Hause z .
1 . 10 . 34 zu t )*n
Näh Erdgesck .
Hellmundstr . 16 ,
Hth .. 2 - Zimmer -
Wobn . . zum Okt .
zu vm . N . Herr¬
mann , Hth . 2 .

! >errngartenstr .7
Sfatt , 2 Zim .,
Küche , Bad . Ztr . -
Heizung zu vm .

schöne 4 - u »* 4- Zi
5 - Zim .- Woh ;

z. 1 . Okt . vrew endstr
zu vm . Näh . o iu du
Krapp , P . r . ^ . Flö

Sckwalbach « Süi ' v

z. v . N . das . o . M szZn
Nr . 28 b . Petz ! Wahr

Neuzeitliche

Munten

zu verändern ,
lngeb . erbet , u .

T . 796 an T .-V .
Suche für meine
Nichte , 17 Jahre
w . nähen gelernt
bat , Stelle i . nur
gut . Hause . Sehe
mehr auf gute
Behandlung als
auf Lohn . An¬
gebote u . SB . 796
an Tagbl .-Verl .

Nlleinmädchen
sucht von 8 bis

über Mittag
Dauerstelle . Ang .
I . 798 T .-Derl .

Äeltere Frau
saub ., zuverläff . ,
ehrl . . s. Arb .. g .
ob halbe Tage ,
Waich . . Flicken ,
auch Eeschäftsh .
Emvf . Aarstr . 1 . 2

Müntiliche

selbst . Monteur
-üt Installation

u . Zentralheiz .,
ucht sos . Stell .

Ang . u . D . 798
an Tagbl .-Verl .

1 Zim . u . Küche
mit Zentralheizung , im Part .
Adolfsallee 43 , z . Wohn - u . Ge¬
schäftszwecken sofort zu verm .

Robert Götz , Wiesbaden ,
Rheinstr . 91 , Fernr . 24840 . RDM.

Zimmer mit Zentralheizung , Bad , Keller .
Mietpreis 52 .25 bis 54 .85 RM ., einschließ¬
lich Heizungskosten .

Zimmer mit Zentralheizung , Bad , Keller .
Mietpreis 74 .85 bis 76 .85 RM ., einschließ¬
lich Heizungskosten .

Junges Mädchen
a . bess . Fam . als
2 . Hausmädchen
in großen Villen¬
haush . gesucht .
Angeb . u . M . 797
an Tagbl .-Verl .

Mädchen
für alle Haus¬
arbeit sofort ge¬
sucht Dotzheimer
Straße 22 .

Flottes
Zimmrmädcheu

und junges
Küchenmädchen

zum 15 . 7 . ges .
R . Tolksdorf ,

The êmannstr . 5 .

Saub . fl .
Mädchen

ges . Klarenthal .
Straße . 26 , Jj ._
Tücht . Mädchen

m . langjährigen
Zeugn .. das selb¬
ständig kochen k„
gesucht z. 15 . 7 .
ob . 1 . 8 . Vorzust .
norm . b . 11 Uhr
u . abends nach
8 Uhr Friedrich -

__
2n größ . Villen¬
haushalt

Kochlshrfräuieio
zur Erlernung b .
feinbiirg . Küche
einschl . Backen u .
Einmach . , vorm .
8¥ — 1 Uhr ges .
Mäbchen vorh .
Ang . u . M . 794
an Tagbl .- Verl .

Morgeubilfe
werktäglich drei
Stunden Nähe
Nerotal gesucht .
Ang . mit Lohn -
anipruch unter
E . 798 T .- Verl .

| Männliche Persöiö̂

| Knufmän. Personal |
Hilfsbnchhalter
sofort gesucht .

Ang . u . M . 793
an Tagbl . - Verl .

4 Zimmer

MMriA 3
neue schöne sonn .

4 - Zim .- Wohn .
m . Diele . Bad u .
Zubeh .. zu verm .

toinii .
1 . und 2 . Stock ,
ie grobe sehr son .

4 -Zim .-Wohn .
mit reich ! , Zu¬
behör . mit oder
ohne Heizung ,
zu vermieten .

Dotzheimer
Str . 105

3 - Zim .-Wohn .
sofort zu verm .

Drudenstraße 7 ,
Vdh . 2 . Stock

neu Hergericht .
3 - Zim .- Wohn .

sos . zu verm .
Näh . b . R . A .
Dr . Wollweber ,
Kirchgasse 74 , 1 .
Eltviller Str . 8

sch. 3 -Z .- Wohn . .
2 . St ., zu verm .

Emser
Straße 60 , 2 lks .
Haus » Lahntal "

3/4 - Zim . - Wohn »
eingericht . Bad ,
2 Balk ., m . Zub ,
z. 1 . 10 . 34 z. vm .
Näh . durch K .
Schaab,Vertram -
straße 9 , 3 .
Eoebenstr . 7 , 2 ,
Südlage , schöne
sonn . 3 -Zim .- W .
zum 1 . 10 . 34 zu
vermiet . Fr . - M .
650 .— , Näb . das .

Hellmundstr . 8
3 Zim . zu verm .
Näh , Part ,

Herderstr . 12 ,
Ecke Luxemburg -
vl . . Hp . . sch. 3 =3 =
W . z. 1 . 10 . . evtl ,
früher , zu verm .
Anzus , 10 - 12 % u .
4 - 7 Ar . Näh . b .
Schwank , daselbst

Herderstr . 27 , 3 ,
sonn . 3 -Zimmer -
Wohn . m . Bade -
zim . . 2 Balkon ,
u . Zubehör sos .
zu verm . Näh .
2 . Stock b . Boll .

Klingerltk . 2
schöne

3 - Zim .-Wohn
mit all . Zubehör
zum 1 . Aug . zu
verm . Näh . da¬
selbst . Part . lks .

Moritzstr. 3,2
schöne3 -Zimmer -
Wohn . mit Zub .
zu verm . Näb .
Blumenlad . P .

Rheingauer
Straße 20

schöne geräum .
3 -Zim .- Wohn .

mit Zubeh ., zum
1 . Ort . zu verm .
Näh . Part , r .
Röderktr . 28 , sch.
3 - Z .-Wohn . mit
Zub ., 3 . St ., i .
Sause m . Z .-Hz .,
ab 1 . 10 . zu vm .
Näh , Part , lks .

Schierfteiner
Straße 20

schöne 3 -Zim .-
Wobn . m . Zub . ,
VordH . neu her -
gerichtet . zu vm .
Sedanstr . 10 sch.
3 -Z .-W . Mans . .
2 Kell . z. 1 . Ill z.
vm Nab . 1 . G

Weltritzstr. 18
schöne 3 -Zim .-
Wohn . m . Zub .
z. 1 . Okt . zu vm .
Näb , Stb . Part .

Wetlritzstr. SS
3 -Zim .- Wobn ..

Man ! u . Zubeb .
z. 1 . Okt . zu vm .
Anzuseh . 9— 11 .
Winkeler Str . 6 ,
B . 1 . St » schöne
3 - Z .-W . zu vm .
Nah . V . P . lks .

Herrliche
3 -Zim .- Wobn .

mit Zubehör , in
ruhiger Lage , zu
verm . Adolfs -
allee 7 , Part .

Herrschaftliche

3 - M ' Wohn,
in 2 -Fam .-Villa .
Kurlage , sonn . u .
frei geleg ., Bad ,
Erke . Etag .- Hz . .
of . oh io . zu vm .

Dinge . Istra ße 9 ,
Schöne sonnige

3- Zim . -Wobn .
Fr .- M . 680 Mk ,
zu vermieten
Bismarckring 38

1 . Stock ,
Schöne 3-Zim .-
Wohn . z. 1. Okt . .
Dambachtal 20 .
P , f . mtl . 85 M .
zu verm . Näh . b .
Architekt Werz ,
Anzus . v . 10 - 12 .

SlAM . Iü
sehr schöne gr . ,
bes . sonn . 4 -Zim .-
Wohn . mit gr .
Terraffe , weg -
zugsh . zu verm .
Näh . 1 . Stock r ,

WAlstk . 4
NäheVismarckr . ,

schöne
4 - Zim .-Wohn .

m . Zub . i . 3 . St . ,
3. 1 . 10 . 34zu vm .
Näh , im Part .
Blücherftraße 13 ,

1. Etage .
schöne 4 - Z .-W ,
freie Lage , mit
Bad u . Zub . sos .
od . später . Näh .
im Eckladen ,

Dotzheimer Str . 61
Vdb . 1 , schöne

4 - ^ im .. Wohn . .
Sonnenseite , mit
Erker u . Zubeh .
z. 1 , Okt . zu vm ,

Dotzheimer

Strahe 105
4 -Zim .- Wobn .

sofort zu verm .

I Sertretungen

WM
Kl . Saison -Art . ,
leicht verkäuflich .

Vertreter ( inn . )
gesucht .

Hoher Verdienst .
N . Fuhrmeifter ,
Kaiser - Friedr .-

Ring 88 . 1 r . .
Montag 10 — 1.

Prov . -

Reisenden
für Stadtbezirk .
Benzine u . techn .
Oele . sof . gesucht .
Angabe von Re¬
ferenz , erwünscht .
Ang . u . S . 794
an Tagbl . -Verl .

3 - M . - MU
freie Aussicht ,

Eartenvlatz .
70 RM . monatl .
Festmiete , ver -
setzungsb . sof . od .
später zu verm .

Sonnenberger
Straße 80 . 1 , St .

Zwei

3 - W . - MHN.
Part . u . 2 . Stock ,
zum 1 . 10 . zu vm .

Zimmermann¬
straße 8 . Part .,
bei Wilhelm .
In herrsch . Villa
( 2 . Et . ) . 3 - Zim -
Wohn . m . Heiz ,
u . Warmwaffer -
versorg . zu vm .
Tel . 23577 .

groittl *
iBolinniii

in Etagenvilla ,
ruh . herrl . Süd -
lage .a . Neroberg ,
3 Helle Zimmer ,
kl . Küche , Bad ,
Balkon , Zentr .-
Heiz . . geeign . für
1 - 2 Personen , zu
verm . Ang . unt .
G . 799 an T .- V .

“ *
Kalk
Küche

mit reich ! , ruh .
behör sofort direkt
verm . FriedrE ' den
straß - 38 2 . K Ai -
Näheres daseM Rhej ,

.ab .
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7 Zimmer

6
Schöne moderne

- Zimmer - Wohnuna
An der Rmgkirche 7

- u . 3 -
2 =3 .=SBo5n .

F510

in . .

Friedrichstrahe 14 . F . 288 33 .

lilligüifie

Schöne

lehr

für

50 .

nusmeister .

lgen 1

4-Zim . - WoHn .

1
rach
tock .
ne

6 Zimmer

ii . o

von 11 — 1 und Uhr .

uns

»

den
roh

Möbl . Zimmer
und Mansarden

im .!
nei !
itr .:

aiel
rt .

ner .

>6n „
mit

icke ,

iche .

n .
4 =
obn .

10 .
te

n .
ts .
:nd
e 6
tock
l
Wo
vre
iä6 .

16.
Str .

sch
it .

N
et

Sieu
4 ' 3 j
3 . 3i

7 -Zim . -Wohn .
Eoethestr . 6 sof .
sehr vreiswert zu
tierm . Näh . bei

Dammer ,
Loreleiring 11 .

Tel . 25830 .

• HMMM »

Wohnungssorgen
unnötig . Jeder Komfort

für Dauergäste .
Essener Hof

. Kranzplatz 8/4 ,
am Kochbrunnen .

mit großem Badezimmer , Küche ,
2 Kammern , Kellern , Anschluß an

Hindenburgallee
6 - Zim . - Wohn . in Einf . - Villa ,
m . Zentr . -Heiz . , gr . Obstgart . ,
Garage u . reicht Zubeh . , 275 M
mtl . Festm . , z . 1 . 10 . 1934 zu
vermieten . Offerten u . W . 778
an den Tagbl . -Verlag .

Hindenburgallee 23
elegante sonnige 6 - Zimmer -
Wohnung , 3 Balk . , eingeb .
Bad , Etagen -Heiz . u . Zubeh .
zum 1. 10 . zu verm . Zu er¬
fragen Hochpart , im Hause

Am Kurhaus
gr . m . Doppelz .
in . Erker , fließ .
Wass .bill .abzug .
Parkstraße 4
Möbl . Mans , zu
verm . Philipps -
bergstr . 20 . 1 lks .

■Li ’ • Illi *
direkt . Blick auf
” *0 Rhein , in
« W -Biebrich ,
-nheingaustr . 5 ,

iu vermieten .

tr .
sch

voh

Rüdesheimer Straße , Eckhaus
seit , schöne Hoch - Erdgeschoßwohn ,

6 Zimmer , Küche , Bad , Zubehör ,
nach Süden und Westen gelegen ,

billig zu vermieten durch

Immobilien - Verkehrs - Geselischaft
Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

Sonn . 4 - Z . - W .
' it Bad . Zentr . -
erzung . Earten -
nutz . . in ruh .
nrschaftsh ^ in
»ringe , j . 1 . 10 .

V vm . Taunus -
Be 76 1 . Bek .

3Uhr, ____

| Sochherrsch .

«■Moll i .
in Villa in der

■ Nähe des Kur¬
hauses sof . billig
zu verm . Näh .
Sobenlohestr . 7 .
Besicht . 10 — 1 .

/ 2 -Zim . - Wohn .
mit Zubehör

t 8 Et ., in freier
- sonn . Lage , sof .

zu verm . Näh .
Cramer ,

; Kutenbergvl . 3 .

I 4 -Zim . - Wohn .
k Fnedensmiete
1 50 Mark
1 zum 1 . 10 . zu
: verm . Wagner ,
k Sellmundstr .46,1

Sonnige

4 . W . - MP .
I Bad . Soll , zu v .
. R . Serderstr , 1 ,
El St . , bei Groh

Zentralheizung , passend für Arzt , im

„ Tagblatt - Haus “
, Langgasse 21 ,

2 . Stock , für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . bei der Gescnäftsleitung .

ti.
alk .. S
. 1

imc
D.
mit
rieb

^ _4 -Zim .- Wohn .
. ad . Balkon ,
3. Et , z . 1 . 10 . 34

Wielandstr . 4 ,
Rudolphi .

ist ) .
ttr .=

iche .

grwbridiHraBß 8
im ganzen oder geteilt sowie
4 - Zimmcr - Wohnnng zu vermieten .
Näheres beim Hausmeister Pfeil .

4— 5 - Z .- W .
m . Ww .- Heiz ..
erngeb . Bad
u , a . Komf . ,
Wintergart ,
war : . , reicht
Zubehör , in
« illa , zu vm .
_ IeI . 60032 .

Sonnenberger
Stratze 4 , 2

bei d . Wilhelm -
str . , Theater u .
Kurh ., Wohn . v .
5 Z .. Küche und
Zub ., zu vm . N .
bei . K . Meier ,
K .- Fr .- Ring 48 .

Tel . 26601 .

u vermieten . ----
näheres : Haus - u . Grundbe, . -

Berein . Luisenstratze 19 .

, Schöne
l ^Zim .- Wobn .

ti Zub . , West -
ftr . 38 . sofort

— - - - .vm . Näh . b .
Flöte u . Co . ,

24 .
ie 3

Gut mbl . Schlaf -
u . Wohnzimmer

m . Veranda , sev .
Kochgel . , zu vm .
Anzusehen vorm .
von 10 — 1 Uhr
Nikolasstraste 39 ,

/ sofort zu verm .
Erabenstr . 2 . 1 .
Bestchtlgen 8 - 10

i und 2 — 4 Uhr .

litt . I 4 -Zim - Wohn .
. schö mit Zub . sofort
Zobn . i 3u verm .

I 2 geräumige ßahenlotale
zusammen ob . einzeln , in der
unteren Bärenstr ., sofort ob .
spät , preisw . zu verm . Näh .
S . 3 . Wagner . Wiesbaden ,

Rheinstrabe 108 , 3 .
Fernsprecher 26586 ,

Mehrere geräumige Laden¬
räume , durchgeh ., mit Lager¬
raum , Aufenthaltsraum , auch
einzeln , in bei De Lasvöestr .,
sofort ober später preiswert
zu vermieten . Näheres
H . 3 . Wagner , Rheinftr . 108,3 .

Fernsprecher 26586 ,

f* öne , belle u .

sonnige Zimmer ,
mit vrachtvoll .
Ausblick , . Am

Kaifer - trnedr .-
- Bad 7 . zu vm .

Näheres bei
I . Maier ,

' H - rmannftr . 24 .
* " Schöne

I -Zim . -Wohn .
m . B . . 2 . St . z .
1 . Olt . 34 .zu vm .

Carl Michel .
ßneifenauftr . 24 ,

E Part .

Prachtvolle moderne Wohnung
mit all . Komf . ( Warmwasserheiz ,
u . Versorgung , ßift ) , 7 — 9 Räume ,
ganz ob . geteilt . 5 u . 4 Zim .. sof .
ober später zu billiger Festmiete
zu vermieten .

Ewers & Pieper

Herrschastliche
. Ttagen - Wobn .
«eit . aus 4 Bim .,
Lalkon , Bad ,
Küche u . Zub . , i .

launusslr. 28
1 . Stock ,

6— 8- Z .- Wohn . ,
neu hergerichtet ,
Etagenheiz ., sehr
geeign . für Arzt ,

Rechtsanwalt
ob . Pension , zu
vermieten . Näh .
2 . Stock ober b .

Cramer ,
Bahnhofstr . 9 .

Tel . 25162 .

Umbauwohnungen , sonn . Lage ,
Vorderh . . geraum . 4 -
Wohn .. Hlnterh .. 2 „ . -------
u . 2 Mans .- Wohn . z. 1 . 8 . 34

Herrliche
4 - Zim - Wohn -,

Schützenstr . .

Sübfeite , nahe
mn .- Halteftelle

s. schöne grobe
Räume , einger .
Bad . Heiz ., gr .
Veranda , ganz
herrlicher weiter
Ausblick nach b .
Taunus u . über
das Stadtbild ,
voll ! , neu her -
gericht . sofort zu
verm . Slnfr . unt .
L - 77tz .an L .-Dl .

Schöne
4 -Zim -Wohn .

in d . ob . Rhein¬
str . , Sonnenseite ,
z . 1 . 10 . zu verm .
Sann . S .791 T .-V ,

Eigenheim !
Sonnige 4 -Zim . -
Wohn . in Villa ,
Hochp . , m . eins .
Bad . Valkonen .
Et - veiz . . Mans ,
usw ., zum 1. 10 .
zu verm . Zu be¬
licht . vorm . 10 -12 ,
nachm . 5 -7 , Näh .
Forststr . 32 , 1 .

Möbl . Wohnung
von 1— 4 Zim .,

Küche , Bad ,
Balk ., in bester
Wohnlage , Bill ,
zu verm . Näh .

Wohnungsnach -
weis - Bureau ,
M . Küchle ,

Luisenstrahe 7 .

3 Zimmer . Bad
u . Küche , möbl .
ob . unmöbl ., zum
1 . 8 . 34 zu verm .
Blücherpl . 4 . 2 l .
Anzus . 11 - 1 Uhr .

Schöne sonnige
4-Zim . - Wohn .

m . Balk ., zwei
Mans , preisw .
zu verm . Kais . -

HiiH . - Wjn .
3 Mansarden

Wort zu verm .
MNggasse 39 .

^ Herrsch , sonn .
4-Zim .- Mohn .

Zad,Zentr . °Sz . ,
80 Alk . Festm .
Rartinstratze 9 ,

r Bad , zu vm .
~ v ■ «Los . Leppert .

1 . ULorMrabe 17 .
" " ^ nt -

4V3hH7 =
hn . . 2 . « tock ,

11 . Aug . zu vm .
tenring 8 bei

vteinmann .

Beh . möbl . Zim .
m . Frühst . 25 ob .
35 Mk . mon . en .
ff . W . u . Pension
Rheinhabnstt .3,1

Räume f . mittl .
Wäscherei , mit
komvl . Masch .
zu vm . Adr . im
Tagbl . - V . TI

Möblierte
Wohnungen

Läden und
Geschäftsräume

Heber 40 I . brst .
Bäckerei

nebst Wohn ,
umständeh . zum
1. 10 . zu verm .
Ang . u . L . 784
an Tagbl .-Verl .

Dotzbeimer
Strobe 61

schön , gr . Laden
mit Ladenzim .
( kein Vorgart .)

zu verm Näh .
bei Blümer ,

Dotzbeimer
Strane 61

gegenüb .KIaren -
thaler Straße ,

gnfie W
(Räume

f . Fabrik , Werk¬
stätten . Lager .
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Aufzug u . Laden
zu vermieten .

Werkstatt
mit Licht , Kraft ,
Wasser zu verm .

Dotzbeimer
Strotze 82 .

Frdl . mbl . Zim .
in fein . Gth ., zu
vm . 1— 2 Bett .,
Küchenbenutz .
Rheinstrabe 34 ,

Gth . Part , r .
Gut mbl Wohn -

Schlaszimmer
zu verm . Rhein -
strabe 38 , 2 .______
Mbl . Mansarde ,
Woche 3 .50 , z. v .
Rheinstr , 81 , 3 .
Sonn . möbl . Z .
fr ., bill ., Schwal -
bacher Str .47,2 l .
Sch . möbl . Zim .
sofort zu verm .
Riehlstr . 12 . 3 l .

______ - ...... Mtl .
Zub « i 8u Mk . zuziigl .

I . 1J tt Umlage ,
tone Mb . Tel . 26851 .

Teil -

wohnung
4 Räume , möbl .
ob . unmöbl . , ob .
geteilt je zwei
Räume , sofort zu
vm . ( Heiz .) . An -
zusehen 10 — 12 .

v . Kaufmann ,
Friebrichftr . 12 .

Tel . 22603 ,

Wer sucht in
bess . Hause

2 Zimmer
mit Zubehör

mit oder ohne
Möbel u . nimmt
daselbst ält . ruh .
Ehepaar ( Nicht¬
arier ) in Pens . ?
Ang . u . F . 798
an Tagbl . - Verl .

Dotzh . Str . 18,1 ,
möbl . Zim , sof ,
Friedrichstr . 41 ,

1 . St . lks . , möbl .
Zimmer . 1 und
2 Betten , zu vm .
Selenenstr .2,2 r ..
L m .,l od . 2B ,

5 - u . 3 -Z .-Wohn ,
herrsch , ausge¬
stattet . zu vm .
Arndtstr , 8 , 2 r .
Sch . 5 -Z .-Wohn . .
1 . St . , m . Balk .,
Dachgart . u . all .
Zub . . sof . zu vm .
N . Bismarckr . 21
Konbit . Jäger .
S-Z .- Wohn , mit
Z .,K .- Fr - .Äg . 16 .
Nah . Hans - u .
Krnndb .-Berein .
Luifenftrabe 19 .

M

S - U - M
i . Saufe Moritz -
strahs 7 . 3 . St . .
zu vm .. Balkon ,
Babezim .. Man -
farbe . gr . Wohn -
räume . Näh . bei

Karl Witte ,
Moritzftrabe 7 .

Tel , 27681 .
Schöne sonnige

5 - M - ülW .
m . Bad u . reich ! .
Zubeh . z. 1 . Okt .
bill . zu vermiet .
Näh . bei Kohl ,
Seerobenstr . 19 .

Kurhansnähe .f
In ftbl . gevfl .
r . Villa abgeschl .
Hochp .-W . ( nicht
Erbgesch .) 5 J .
u . Zub .. fl . SB ..
Z .- Hz ., Veranba
preisw . abzugeb .
Näh . zu erfr . im
Tagbl .-Vl , Ty

Die richtige Wohn.
5 ob . 6 Zimmer ,
Küche , Bab unb
Zubeh .. neu her -
gericht ., in schön .
Ecklage . Rüdes¬
heimer Strafe ,
Sochvart ., billig
zu verm . Näh .
unter A . 653 an
den Tagbl .-Vl .

OtP **• l .
l . . ruh . Lage , mit

iedE
2 . Ä

artj sonnige 4 - Z .- W .
inrn 2 Balk . . Erki . Mf .
; tli | l 2 Keller Scharn -

Si Mrftstr , 28 1 lks .
- r , B « 3m Kurviertel ,
i veM Eviegelgasse 1 ,

schöne sonn , neu
hergerichtete

Kaiser -Friedr .-
Ring 55

5 Zimmer mit
Bad u . Zubehör ,
1 . St , sofort ob .
später zu verm .
Näh . Part . lks .
( Tel . 27087 .)
Kavellenitr . 12 ,

1. Stock , 5 -Zim .-
Wohnung , eins .
Bab , b . zu verm .
Besicht . 12 - 4 .

Lnremburg -
ftrahe 3 , 1 . Et -

schöne
ö - Zim .-Wohu .

vreisw . zu vm .
Näh . bis 3 llhr
Tel . 23222 ._____
Moritzstrahe 37 ,
neu Hergericht .

5 - M . - Wohn .
Sochv . , mit Bad
u . Zub . . ( evtl ,
iof .) und da¬
selbst . 3 . St .
4 ' M . - Wohn ,
m , Balk u . Zub .
ab 1 . Okt . z . vm .
Näh . 1 , St r .

Rheinftr . 49
elegante mod .

5 - Zim . -Wohn ..
kompl . Bad . fl .
w . . Wasser Z .-
Serz . u . Lift , zu
verm . Bef . v . 10
b . 12 u . 4— 6 d . d .
Hausm .. 4 . St ,
o . Rückertftr , 3,1

Schöne
5 - Zim .- Wohn „

1 . Stock ,
Augnftaftrabe 1 .
Nähe Bahnhof ,
sofort zu oerrn .
11 bis 13 llhr .

Villen u . Häuser

NeuhergerW .

Landhaus
in Michelbach

i . Nassau , zu ver¬
mieten , 4 3L mit
Zubeh . u . Gart . ,
für 35 RM . mtl .

Matt ,
Seerobenstr , 6 .

Mod . Einfam . -
Saus m . all . Be -
auentl . . Herr ! . L . .
z . 1 . 10 . z . v . N .
Bierft . Str . 68 .

W 4 - M . - MHN .
; 1 Zentr . - Sz . . Hein .

Wasser . Anschlub
Möbl . Zim . an
Berufstät . Herrn
Sebanftr . 7 , 3 l .

Ml . WM
mit Zentr . -Heiz . ,
sevar . . zu verm .

Sonnenberger
Strabe 31 . Part .

1— 2 eleg . möbl .
sonnige Zimmer
mit Ballon und
Zentralb .. Kur¬
hausnähe , auf
gleich od . spat , zu
v . Sonnenberger
Strabe 58 . 2 . St .

Tel . 25372 .
Sck . mbl . Erkrr -
zim . Biß , zu vm .
Stiftstrane 14 , 2
Sch . möbl . Zim .
frei Taunus -
straste 44 , 3 lks .
Schön , gut möbl .
Zimmer Billig zu
verm . Wallufer
Strabe 6 , P . r .
Sch . möbl . Zim .
zu vm . Wellritz¬
strabe 21 . 1 .

wert zu verm .
Näh . Bei Ehr -
mann . Part .
Adelheidstr . 77,1

5 - Zim . -Wohn .
preisw . zu verm .
Näh , Part

Adelheid -

strafte 101
sonn . 5 - Zim .-W .
im 1 . u . 2 . St . sof .
preisw . zu verm .
Goetheftr . 11 , 3 ,

Bahnhofsnähe
schöne sonnige

5 - Zim .- Wohn .
vollst , renoviert ,
Bab . Balk ., sof .
ob . spät . Bill , zu
vm . Näh , das . P .

$ 06 W . 26,2
gr . 5 -Z .- Wohn ,
2 Mans . . 2 Kell -
Balkon / Bad . so¬
fort ob . später zu
verm . Auskunft
Cranieniti . 49 , 2

2X schellen .

5 Zimmer

IlteWtr . 58

Mbl . 3 . an Ehe -
vaar . Kochgeleg . .
Mauritiusitr .6 .2
Sev . mbl . 3 . a .
Berufst zu vm
Moritzstr . 10 , 2 .
Möbl . 3im . zu
o . Mühlgasse 13 ,
Mtb . 2 , St , lks .
Möbl . Zimmer
zu vm . Nikolas -
itrahe 17 ,

» l . WMr
zu verm . Gabler ,
Nikolgsitr . 23 , 2 ,
Mbl . hzb . Frtw .
( eig . Gasaut ) a .
berufstät . Frl .
Oranienstr . 25 . 2

HerrnmShl -

gaffe 3 unb 5
Laden . Garagen ,
Werkstätten und
Bierkeller z. vm .
Näh . b . Blümer ,
Dotzh . Str . 61 .

Marktstr . 22
gr . Laden , mit
od . ohne Lager¬
räume , zu verm .
Modern .kann ge¬
schehen . N . das . b .
Sausverwaltod .
Kaiser - Friedr . -
Ring 48 , 1 .

launusltr . 28

Laden
zu verm . Näh .
i . Ecklnden oder
Bahnhofstrabe 9 ,
b . Cramer .

Tel . 25162 ,

Laden
mit 2 - Z .- Wohn .
( evtl . m . kleiner
Werkstatt ) zu v .
Näh . Karlstr . 5 .
1 , Stock , b . Lang .
Fernspr . 23061 .

Laden
mit 3 - Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzstraste 46,1

2 Möbellager -
räume , ie 35 qm ,
ie 12 Mk . zu vm .
Er .Burgstr .9 . 1 I .

Büro
oder Atelier

zu verm . Näh .
Rbeinstrahe 88 .
Gth . r . , 1 . St . r .

Büro
sof . z . v . Schwal -
Bacher Str . 38 .

Wer wünscht
Büro - oder

Lagerräume
Webergasse 4 .

Hof links . Part ?
Näh . b . Gäfgen ,
Webergasse 4 , 3 .

Mehrere
Moriiume

( Heizung ) und
Werkstätten ,

seit Jabnzehnten
von 1 . öeizungs -
firmen bewohnt ,
z . 1 . Okt . 34 zu v .

Kalkbrenner ,
Friedrichstr . 12 .

Tel . 22603 .

In Villa Gustav - Freytag -
straße 23 , I . St . Sonnige
4 - Zimmer - Wohnung mit Bad ,
Zentr . - Heizung , Gartenbenutzung ,
evtl . Garage , sofort zu vermieten .

Näh . Hotel Römerbad . F . 20041

4 - Zim . - Wohnungen
i . Westend - u . Südv ., 1 . u . 3 . St . ,
f . 75 RM . u . 78 RM . zu vm . Anfr .
unter D . 771 an Tagbl .-Verlag .

Schierst . Str . 8 ,
kl . mbl . Zim .

bill . z . v . Bad .
Walramstr , 5 ,

3 r „ mbl . Mans .
Kl . Wilhelm -

ftr . 7,1 , m . Z ., 1
0 , 2 B ., r „ sonn .
Sch . mbl . Zim .,
.1. Et ., zentrale
Lage , mit Pens .,
zu verm . Preis
75 Mark
Bismarckring 19 ,

1 links ._____
Kurgegend

ruhiges einfach
möbl . Zimmer

mit Kaffee sof .
zu vermieten

Grobe Burg -
strabe 17 , 3 .

B . iüb . Farn . fch.
möbl . Z,m . . 1 ob .
2 B . z. v . Dotzh .
« trabe 43 , P . l .
Schön möbliert ,

sonn . Zimmer
abzng . Gerichts -
Ürage 9 2 r
M . Z . Soeben «
Stäbe 26 . 1 r
caub . frdl . mbl .
Zim . Bill . Jahn -
strabe 3L 3 lks .

. Hübsch möbl .
wnn . Zim . mit
Babben . bill . tz. v .
K .- Fr .- Rg . 46 , 2 .
Frdl . mbl . Front -
lvitzzim . zu vm .
Gaskocher . Auto¬
mat . Schmibl .
Kavellenstr , 12 , 3

Fried -
8 551
ier 1
zubeZ
im l . |

neu
art . II
87 , 1
!llen -
?, 2 . |
mmer -
rung i

Wau
u . Bi
10 . fn
i. 10 -
vlatz I
jtmme
nit ei
a Bd

jfaö . I

sofort zu vermieten :

8 - Zim . - Wohnung , Wilhelmstr . 50

4 - Zimmer - Wohnung , Riah Istr . 22

Schöner Laden , Große Burgstr . 4

Kl . Laden in Schierstein

Schöner Weinkeller in Schierstein .

Dreiweidenstr . 7,2 .

IAnz
moderns Nenbouvilla

7 Zimmer , schöner Garten ,
Höhenlage , für 200 RM . mtl .
zu vermieten durch

3 . Chr . Glücklich ,

_______
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Eltville .
In Villa am Rhein sonnige grobe
3 - Zim .- Wohnung , 1 . Stock . Balk . ,
Bad . Zubehör unb Garten , sehr
vreisw . zu verm . Näh . vorm . von
12 — 1 bei Frau Lili Willenbücher ,
Wiesbaden , Scheffelstrabe 5 , 3 .

Am Kurhaus , Thelemannstr . 3 ,
Hochprt . G . m . Einzel - u . Doppel -

zim . m . Verpfleg , frei . Fl . Wass . u .
Bad . Angen . Heim f . Dauergäste

Pktl . Zahlerin
s. abgeschl . Zim .
u . kl . Küche ob .
Frtsp .m . Nebenr .
W .. L . unb Gas ,
i . g . H . 15 bis
18 Mk . mtl . Ang .
u . H . 789 an d .
Tagbl .- Verl .

Penf . Beamter
leb . , sucht 1 leer .
Zim . u . Küche ,
sonn , gel . , länb -
lich , Wiesb . ob .
Umgeg . , in gut .
ruh . Hause An¬
gebote m . Preis
u . 3 . 791 T .- Vl .

Aeltere Dame
Rentnerin , sucht
in g . Hause ein
Zim . mit Küche
u . Keller , 1 . ob .
2 . St . , i . Abschl .

Sonnenseite .
Preisang . H . 793
an Tagbl .- Verl .
Bessere Fran sucht
leeres Zim . m . kl.
Küche oberNeben «
raum .Angeboteu .
L . 797 Tagbl .- Vl .

Aelr . Evevaar
sucht 1 — 2 -Zim . -

Wohnung ,
eventl . in Villa
m . Hausmeister -
stelle . Angebote

Rheingauer
Str . 6 ( Backerei )

Ig . Ehepaar sucht
z. 1 . od . 15 .Aug .gr ,
abgeschl . 1 - Zim . »
Wohnung . Preis -

ang . an Sprengel ,
Ablerstraße 13 .

Aelt . Pensionär
sucht z. 1 . Aug .
od . Sept , schöne

1 - Zim .- Wohn .
Preisangeb . unt .
E . 775 an T .-V .

Rauenthaler

Strafte 4
im Dachstock .

leeres Zim . mit
kl . Nebenraum
an ält . alleinst .
Person zu vm .
Näh . ab Mon¬
tag abbs . 6 bis
7 Uhr 2 . Stock ,
bei König .
2 sch. leere Zim .
an alleinst . Hrn .
ob . Dame ( auch
für Büro ober
Praxis ) preisw .
zu verm . Anzus .
1 -3 Uhr Albrecht -
ftra &e 18 , 1 .
Leer . sonn . Z . t .
2 . St . zu v . Näkn
Frankenstr . ll .2l .

1— 2 sch. Zim .
I , ob . mbl ., und
Kochr . , m . 313.,
L . u . G . , preis¬
wert zu verm .
Goethestr , 6 , 2 .
Zwei sonn , leere
Zimmer zu vm .
Selenenstr . 9 , P .

I

Leeres

Zimmer
mit

Manf . . Keller ,
Gas , Elekta
Wasser zu vm .
Hellmundftr . 21

1 l . Zim .. 1 . St . ,
und T . Mansarde
mit Küchenherd
sehr prw . zu vm .
Jahnstr

"
46 1 r .

® r . leer . sonn .
Zimmer

zu verm . Kaiser -
Fr . - Ring 38 , 3 .
Gr . L Z . m . Koch¬
gel . a . allft . Pers ,
zu vm . Gabler ,

Nikolasstr . 23 . 2

Sch . sonn . mobl .
SB . « U. Schlafz .
( doppelt u . ein, . )
mit Bab . Zentr . -
Heizung , Garten¬
benutzung . sowie
möbl . Mansarde
in ruh . Herrsch . -
Haus . in Kur¬
tage . zu vermiet .
Taunusstr . 76 . 1 .
Bei . 10 — 3 Uhr .

Hiil . Hiie
zu verm . Weber -
gasse 11 . 2 .____ -
Möbl . Zim . zu
verm . Westend -
straste 1 , 1 lks .

Schöne möbl .
Mansarde

m . Kochgeleg an
ein anftanb . Frl .
sofort zu verm .
Näh . Wieland -
stratze 20 , P . lks .
Am Kurhaus u .
Th . fck . möbl . Z .
bill . zu vm . . Tel . ,
Heiz ., heih . A3 . .
Wilhelmstr . 56 ,
Gth . 2 , Et „ 1 — 5 .
Möbl . Zim . zu
verm . ( Neubau ) .
Abr . T .- Vl . Trv

In herrl . geleg .
Eartenvllla

nächst Kuranl ..
herrfchaftl . mbl .

Südzimmer
mit gr . Bad .
Kochgelegenheit ,

Veranda , © art . --
Benutz . , fof . zu
haben . 65 bis
95 Mk . mon . für
lang . o . kürz . N .
j , Tagbl . - V . Uh

Bei alleinst .
Beamtenw .

sind 2 beh .
möbl . Zim ..
Wohn - und
Schlafz ., mit
Balk .. Bad .
sev . Ging ., an
Dauerm ., ev .
m . Verpfleg . ,
z . 1 . 8 . z . vm .
D . Haus liegt
Emser Str ..
von Gärten ,
umgeb ., sehr
ruh . Höhen¬
lage . Ang . u .
L . 798 T .- Vl .

Leere Zimmer
und Manfarden

G . renov . leere
Mans . m . Koch¬
gel . z . vm . Näh .
Moritzstr . 66 , 3 .
Sehr große sonn .

l . Mansarde
sofort an allein -
steh . ält .Mieterin

zu vermieten
Oestricher Str . 8 ,

1 , Stock links .

Er . l . ManWe
an alleinst . Pers ,
zu verm ., evtl ,
zum Unterst , v .
Möb . Seeroben -
straße 28 , 3 r ,

L. MaOrde
el . L . . Wasser .
Abort , sof . oder
später zu verm .
Seerobenstr . 31 ,
____ gaben ,
1 — 2 schöne leere
Zim - in Etage ,
m . Kochgel . , an
einzelne Dame
zu vm . Wörth -
straße 7 , 2 ,
Sonn . gr . leer .

Frontfv - Zim .
mit Licht billig
abzug . Daselbst
kleine Mansarbe
leer , für 5 Mk .
monatlich . Adr .
zu erfragen im
Tagbl . - Vl , Tz
Bei einz . Dame
zwei sonnige

leere Ammer
Kell ., Teil - , ev .
Alleinküche , in

& rub . Hause ,
Bismarck -

ring , zu verm .
Postlagerk . 122 .

Garagen . Stall .,
Keller

Rüdesh . Str . 36 ,
Garage mtl . 12 ,

2 -Zim .-Wohn .
330 Mk . Fr .- M .

Garage
monatl . 12 Mk .,
10 — 12 Hinben -
burgallee 52 .

Garage
für 15 Mk . mtl .
zu nm . Wellritz -
straste 41 .________
Garage zu verm .

Wolfram v .
Eschenbachstr . 22 .

Steubenstr -

allererst . Kurl ., Hochp . , 1— 2 sehr
gr . leere Zimmer , fl . Wass . , Zentr .-

Heizung , Bad , ged . Balk . , eig .
Eingang , mit eventl . ohne Ver -

pflegung abzugeben . Tel . 23625 .

• 2 schöne leere Zimmer
mit separat . Eingang Nieder -

•
waldstraße , Vorderhaus I , zu
vermieten durch
J . Chr . Glücklich

W Kaiser - Friedrich - Platz 3
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Hausbesitzer,Hausverwalter
Melden Sie Ihre gekündig¬
ten Wohnungen baldigst bei

Wohnungsn ach weis - Bureau
M . Küchle , Luisenstr . 7 , an .

Tel . 27708 .

Gesucht Zim . u .
Küche o . 2 Mans ,
m . kl . Keller von
alleinst .Frl . Ang .
u . E , 791 T .- Vl .
Älteres Ehepaar

pensioniert , sucht
1— 2 Zimmer

zum 1. Oktob . im
Südviertel . Ang .
unt . K . 795 T .- B .

Suche billige
1 - od . 2 - Zim .-

Wohnung .
Preisang . unter
D . 794 T .- Veri .
Aelt . Ehep . sucht
2 Zim . und Küche
n .Taunusstr . Ang .
u .H .798Tgbl . - Vl .

mit Küche ,
i . nur ruh . Lage .
ö . ruh Ehepaar
gesucht Ang . m .
Preisangabe u .
S . 793 an T .-V .

Beamtin sucht
sonn , abgeschl .
Frontsp . - Wohn .
2 Zim . u . Küche
z . 1 . 10 . ev . früh .
Angeb . m . Preis
unter K . 798 an
den Tagbl .-Verl .
Abgeschlossene

2 - Zim . - Wohn .
mit Bad , Zentral¬
heizung , g . F . mit
Balkon , nur in
Neubau , von höh .
Beamten (Jung¬
geselle ) gesucht .
Höhenlage bevor¬
zugt . Ang . unter
G . 796 Tagbl . Vl .
Mod . Umbau -

Wohnung
2 große Zimmer ,

Kücke , Bad ,
Veranda , Zentr .»
Hz . ev . heiß .Wass . ,
in guter Lage zum
1. Sept , gesucht .
Preisangeb . unt .
T . 795 Tagbl .- V .

2Mm .u .We
gesucht . Wird aus
eigne Kosten neu
hergerichtet .GieS ,
Bleichstr . 47 , IV .

2W . ll . We
mögl . i . Westend -
viertel , sofort ob .
1 . Aug . gesucht
Dotzh . Str . 11 .
3 lks . , b . Christ .

L- Zim . - Wohn .
ges . z. 1. 10 . ob . fr .
b . 28 Mk . monatl .
Frdsm . Angeb . u .
K . 797 Tgbl .- B .

2 -Zim .-Wohn . ,
2 . o . 3 . St . . Wh . .
m . Wohnmans .,
z . 1 . 10 . gesucht .
Keine Tlw . . Süd .
Ang E .799 T .- V .
MM9M9H

Kl . Familie
( 2 P .) sucht zum
1 . 10 . ob . früher

2— 3 - Z .- Wohn . .
Nähe Dambach -
tal , Eigenheim ,
Schöne Aussicht .
Ausf , Angeb . u .
S . 787 an T .- V .
HHNHM

Penf . Beamter
sucht zum 1. 10 .

schöne sonnige

2 - 3 - Wmer .

Wchuilg
Angeb . m . Preis
erb . unt . U . 792
an TaM .-Verl .
Ig . Eheleute m .
1 Kind ( Mann
in Arb .) suchen
zum 1 . Okt . eine

2— 3 -Zimmer -
Wolinung

Gelernt . Beruf :
Svenstler . Jn -
stallai . u . Heiz .-
Monteur . Ges .
Ang . m . Preis -
ana . 3 . 792 T .- V ,

Alleinsteh . Dame
( Beamtin ), sucht
nette 2 — 3 - Zim .»

Wohnung , evtl ,
auch Teilwohn . ,

zum 1. Oktober .
Angeb . u . H . 794
a . d . Tagbl .- Berl .

3-W -MU
m . 2 Mansarden
unb Garage von
Pensionär zum
1. 10 . ob . früher
gesucht . Ang . u .
3 . 787 an T .- V .

in schöner ruhig .
Lage sucht zum
1. Okt . 1934 Be -
amtenfam . ( drei
Pers .) . Angeb . u .
W . 791 an T .- V .--

ggSHT
-

3 -Zim . - Wohn .
mit Bad u . evtl .

Zentralheiz . ,
Bierstadter

Höhe
z. 1 . Okt . zu miet ,
gesucht . Ang . u .
K . 792 an T .- V .

m . Heizung u . Bad
in Villa z . 1 . Okt .
v . ruhig . Ehepaar
(Arzt ) gesucht,evtl .
Frontspitze . Ang .
m . Preis u . H . 795
a . d . Tagbl . - Verl .
Frd . 3 - Zimmcr -

Wohn . , Stabt «

zentr . , fof . ges .
Ang . m . Preis u .
I , 795 Tagbl . - V .

Ang . W . 795T .- B .

3 . W . - Wohn ,
mit Zubehör

s . 1 . 10 . gesucht .
Bevorzugt West -
enb . Preisang .
u . E . 793 T - Vl .

Höhenlage .
Allst . Beamten -
ehepaar sucht z.
1 . 8 . oder später
fck. 3 - Z . - Wobn .
mit Bad , Angeb .
mit Prers unter
A . 648 an T .- V .
Mittler .

'
Beamter

mit Frau sucht in

gutem Hause zum
l . Oktober sonnige

6lh. 3 - Z . - Wohn .
(Hochparterre )

von 2 Personen
gesucht . Preisen o .
u . H . 796 T .- Vl .
Pens . Ehepaar
sucht z . 1 . Okt .
ruhige sonnige

3 - Zim .- Wohn .
im 1 . St , mit
Bad , Balkon u .
Zub . i . Südw .-
od . Südostviert .
Pr . ca . 70 Mk .
Pktl . Zahl . Ang .
U . 790 T .- Verl .

3 - Z . - Wohn .
m . Zubehör,mögl .
Ba !k. ,i . g . Wohnl .
i . Sonnenberg . ob .
Biebrich f . 2 Pers . ,
60 .- bis 70 .- RM .
monatl . , bald ges .
Eilang . u . D . 6089
a . Annoncenfrenz
Mainz . F105

3 — 4 - Zim . -

Wohnung
Nähe Kurhaus z .
1 . 8 . gesucht . An¬
gebote u . I . 785
an den Tagbl . - V .
Alleinst . Offiz .-

Ehepaar sucht

3- 4 -Z .
' Nohn .

Angeb . m . Preis
u . O . 793 T .-VI .

Uzeige
in dringenden
Fällen durch
Fernruf ? Gerne !
Aber wir über¬
nehmen keine Ge¬
währ für richtiges
Hören . Kommen
Sie doch zu uns .
Wir können Sie
dann auch viel
besser beraten .
Schon ein einzel¬
nes Wort ist ja ost
für den Erfolg be¬
stimmend . Die
kleineMüheistfür
Sie sehr lohnend .

Wiesbadener

Tagblatt
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K . 796 T .- Bl .u .

Verkäufe

u .

SUetti

rRDM .Fernruf 24840Rheinstr . 91

Z

Wir suchen

ITT

Willy Stern rdm

Tel . 27363Kirchgasse 74

u

am
im Wiesbadener Tagblatt

haben stets den größten Erfolg

Preisang . unter
T . 794 T .- Berl .

sitz
rt

ca .
lai
P .
tte

Frei
'■sehr

Hindenburg - Allee [Adolfshöhe ,

Willen - Bauplatz
schöne gesunde Lage , herrl . Aus¬
sicht , 30 a 81 qm gr . , unget . zum
bill . Preise v . 87 RM . die Rute
bei Barzahl , zu verkaufen durch

Grundstücks - u . Wohnungsmarkt
Wilhelmst . 34 RDM . Tel . 25884

Beckhardt , Kaufmann & Co .
Friedrichstraße 51,1 . 9 — 12 Uhr .

mit Mineralwassserhandlung ist
an gut empfohlene Leute , die über ein
Kapital von RM . 2000 . - verfüge » ,
sofort umständehalber zu verkaufend
Angebote unter B . 808 Tagbl . -Verlag .

• Bausparbrief 9

(Wüstenrot ) üb . 18 000 Mk . eingezahlt
3845ML gegen Nachlaß umständeh .
zu verkaufen . Anfragen nur von

Selbstinteressenten u . W . 799 T .- V .

Auto
18/80 Merc .- Benz

„ Nürburg
"

, nur
32000 Km . , i . best .
Zustand , preisw .
abzugeb . Ansrag .
unt . G . 794 T .- B .

für einige seriöse Interessenten

Etagenh . , Ein - u . Zweifamilienh .
in u . Nähe Wiesbaden u . erbitten

baldmöglichst Angebote .
Ferd .Wirth G .m . b . H . , Hikolasstr . 23,P .

MW . Wg . - HWr
in besten Lagen , preiswert zu
verkaufen .

Eugen Bier , RDM .

Friedrichstraße 46 . 1 .
Telephon 271 96 .

Für eingef . Landesprodukten -
Geschäft wird tätiger Teilhaber

mit ca . 25 - 30 Mill .
gesucht , evtl , ist die Firma auch
verkäuflich . Für Arier günstige Ge¬

legenheit zur Vollexistenz .
Ferd . Wirth Gjn .b .H., Nikolasstr . 23 , Pt .
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Couches , Matratzen ,
Chaiselongues bilL bei

Fr . Darmstadt
FrankenstraBe 25

Annahme von Darlehen

Kleineres

Etagenhaus
guf gehalten und gut vermietet ,
kleine Wohnungen , für 15000 Mk .
bar mit 12 % Ueberschuß an
schnell entschlossene Selbstkäufer
zu verkaufen . Angebote unter
M . 799 an den Tagblatt -Verlag .

Opel , 4 P8,1
A-Rad - Lreserw ..
steuerfr .. 200 :
Ford .- Lim . 1
Buick , 13/60 ,
3 Man . verchW

Kraft .
Dotzb . Str . 107

Geld
f . Geschästszwecke
gegen Gewinn¬
beteiligung ver¬
gibt reell . Privat¬
mann . Angeb . u .
F . 796 Tagbl .- Bl .

| ftcpitalieiMSejiiäe |
Wer gibt Darl . b .

3500 N
geg . Verzins , und
monatliche Rück¬
zahl . Gute Sicher¬
heit . Angeb . unt .
0 . 796 Tagbl . - B .

Haus
m . mod . Wäschereibetrieb . 8 Zim . ,
Küche . Bad . Hof . großem Garten
und Rasenbleiche

zu verkaufen .

Das Anwesen befindet sich in
best . Zust . u . biet , eine Existenz .

A . Diebels . Immobilien .
Dotzheimer Straße 68 .

3u verlausen
weg . EeWsts -

ausgabe
1 Drehbank

Leit - und Zug -
spindel , m . Nor -
tonkasten , .135
mm Svitzenhöhe ,
mit Kröpfung
u . allem Zubeh .
und Motor

1 Drehbank
eins . , ohne Leit¬
spindel , 185 mm
Svitzenhöhe
1 Bohrmaschine ,
bis 20 mm , mit
Motor

1 Werkbank
mit 3 Schraub¬
stöcken

1 Handbohr¬
maschine

elektr . Siemens -

/ Bei *

SöS6 «

•
& i

Gebr .
r „ i
mit k
i Na <

I . Hypotheken
f . Wohn - u . Geschäftshäuser sowie
Neubauvorhaben (evtl . Zwischen -

kredite ) vermittelt günstig , schnell

Fr . Scheller
jetzt ! Schwalbacher Straße 38 .

Alteingeführtes

Flaschenbiergeschäft

Sehr schön gelegene steuerfreie

Neubau - Villa
7 Zimmer , Garage , 3 Minuten
vom Kurhaus , preiswert zu
verkaufen durch

J . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

2 moderne Erker
mit Parkettböden und eleganter
Ausstattung nebst Gestelle und

Dekorationsgegenständen , ferner

Ladenregale zu verkaufen .

Thoma - Schuhe
Kirchgasse 9 .

Oer

Ein «? *9 ® We »

Hofgüter preiswert zu verkaufen !
u . a . Nähe Wiesbaden __ ( zirka
40 Kilometer , zirka 200 Morgen .
Gebäude und Inventar etwas
ausbesserungsbed . . ) Pr . n . 70 000 ,
b . etwa hälft . Anz ., ebenf . Nähe
Wiesbaden . 130 Morg . m . komvl .
Inventar . Gebäude etwas aus -
besserungsbedürftig . Preis etwa
75 000 bei etwa hälftiger Anzahl .
Herrschaftsgut in Württemberg .
Hochland , gut . ertragreich . Boden ,
zirka . 50 vektar Ackerland , zirka
16 Hektar Wiesen , zirka 50 Hektar
Weiden . 8 km v . nächst . Bahnstat ,
Gebäude gut imstand . das Gut ist
noch zirka 8 I . verv . . fest . Pr .
140 000 b . mind . hälft . Anz . Ferd .
Wirth . GmbH .. Nikolasstr . 23 Pt .

MÖBELHAUS
HESS

Das Fachgeschäft
förQualitätsmöbel

-Anfertigung nach eigenen
und gegebenen Entwürfen

WIESBADEN
BISMARCKRING 9

Annahme v . Ehestandsdarlehen

toi » n .
1 . Hypothek auf
schön . Landbesitz¬
tum nebst Äckern
( Nähe Wiesbd .)
gesucht . — Gute
prompte Zins -
zahl . durch ge -
schästl .Einnahm .
gesichert . Ang . u .
A . ,654 , an T .- B .
• MWHMO

4/16 PS Opel , i
4 - Sitzer . offen, ;

steuerfrei , .J
U Str . Opel , s

KabrioL,m . Nor -s
kitzen , J

htttie zu verk .;
Automobilbaus

Summe ! ,
Gartenfeldstr . 27

Tel . 25402 .

Etagenhaus
in gut . Wohnlage . Blendstein ,
Tonahrt . Werkst ., best . baul .
Zustand , alles vermietet , hohe
Verzinsung , weg . Abreise bei
5000 RM . Anzahlung zu verk .
Ang . u . L . 799 a . d . Tagbl .-Bl .

mt . Hause ges .
Ina mit Preis
/. U , 797 T .-Bl .

Co .

für stärkere
von Privat A
kaufen geslE
An «
an Tagbl .-Ber >-.

Album
mit Briefmarke -

zu kauf , gesu - u

Im Kur - FtllfiPnvillfl äußerst
Villenviertel LiayuilVIlia günstig im

Zwangsversteigerungsverfahr . z . erwerben

durch Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhelmstr . 9 , Ecke Bismarckplatz . Fernruf 26550

an Lagoi .- «Lrs .

Klavier

Büroschreibtisch
gesucht . Ans .
.m , 790

WWW
erststellig , auf Wohn - und Geschäftshäuser ,

sowie Neubauten vermittelt

Küchen

Schlafzimmer
kaufen Sie billig und gut

Möbel - Maurer
Dotzheimer Straße 49

Bedarfsdeckungssch . zug .

2 - oder 3 -

Familien - Haus
mit vollständigen 4 - Zim . - Wohn ^
nebst Zubehör in jedem Stock ,
bester Zustand , in oder nächster
Nähe der Stadt , gegen bar zu
kaufen gesucht . Nur Angebote ,
welche diesen Anforderungen ent -
sprechen , unt . L . 792 a . d . T .- Bl .

r« WMlli | M
Das GesMftshaus

Meichstratze 36
in Wiesbaden mit Laden und
Torfahrt und kleinen Wohnungen
kommt am 16 . Juli zur Bei¬
steigerung und kann unter
günstigen Bedingungen erworben
werden . Näheres durch , den
Zwangsverwalter Karl Dörner ,
Wiesbaden . Scharnhorststraze 1 .

verkauft billig

Fr . Klapper ,
Büdingenstr . 4,

a , d . ob . Weber g.
Sch . Schlaf, . 100,
gr . Herd m . Gas¬
ofen 20 Platter
Str . 56 , M . 1 l.

Nähmaschinea
erstkl . Ausfuhr .

Engel ,
Bismarckring 43.

Ehestandsdarl .

NSHmaftzinen
versenkb . , neueste
Modelle .Krieger
Frankenstr . 22,1 .

Ehestandsdarl .
Auto -Teile

Verk . und Sinti
gebr . Autos

Dotzheimer
'

Straße 107 . 1
Autoausschlachti

Kraft , j

Werkstatt
n . Kirchg . o .Fried -

richstr . ges . Tap .
Obernheimer ,

Steingasse 11 , 2 .

rolle
Kobe te

tadellos , ca . 3 m
lang , 1,20 m br .
z. v . Anzus . 10 - 1
und 3 -6 Uhr . Kl .
Frankfurter Str . 3

Briefmarken¬
sammlung
„ Europa "

sowie lose Mark ,
zu verk . Angeb .
unter T . 793 an
Tagbl . -Berl ,
Mod . K .-Klapp -
wagen Bleich -
str . 17 , M . P . l .

■ Bedarfsdeckungsscheine
y werden entgegengenommen .

Guterhaltenes komplettes

Schlafzimmer in Nuibaum
3 tür . Garderobeschrank (Wäsche¬
einteil . ) Marmor , Spiegel und P .-
Rahmen , zus . für 220 . — Mk .
zu verk . Schwalbacher Str . 73,1

gleich über Michelsberg .

Suche z. 1. 8 . billig

geräumige
Mansard . od . Zim .
leer . Ang . u . E . 795
a . d . Tagbl .- Verl .

Gr . Mansarde
v . Ehepaar , be -
rufstät . . gesucht .
Ang . u . D . 799
an Tagbl .-Berl .

WWW
off . , preisw . zu
verk . od . Tausch

geg . Kleinwagen .
Garage Richter

Gartenfeldstr . 14

Limousine ,
4 - Sitzer , wenig
gef . . zu verkauf .
Wbd .-Bierstadt ,
NauroderStr . 26

4 PS Opel -
Lieserkastenwag .
im Auftrag zu
verkauf . Garage

Christmann ,
Bertramstraße 7 .

( gut erhalte " ) ,

zu kaufen geiutit

Kaufe MäM

--
« ege «

Barzahlnng
kaufe Herre « '-^
Preisang . “Ä
A. 796Tgbl -f(Lä :
’

Mod .
"

gebM
Schlaf * »*” '

gesucht . AbS -

U . 791 Tagbl - ’ '

Wmä .
Geb . ruh . Eher ,
( vens . . 2 Pers .)
sucht z . 1 . 10 . ge¬
raum . abgeschl .

sonnige
3 )4 — 4- 3im . -

Wobnung
mit Bad u . Zub .
in nur ruhigem
gepflegt . Hause .
Part , ausgeschl .
Freie Lage be¬
vor ; . Bis90RM .
Preisangeb . unt .
I . 786 an T .- Bl .

Pens . Beamter
( kl . Fam .) sucht
z . 1 10 . 34 eine

4 - Zim . - Wohn . ,
mögl . Sonnens . ,
mit Zubehör , im
Hochv . od . 1 . St .
Ang . mit Preis¬
ang . u . A . 647 an
den Tagbl .- Verl .
Beamt , sucht ruh .

Garage
NäheGutenberg -
platz . Landes¬
haus . zu mieten
gesucht . Angeb .
mit Preis unter

Sehr billig
kaufen Sie solide

Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen * Couches .

Sessel und

Einzel - Möbel
nur bei

Höbt Plan
Bahnhofstraße 6

Zahlungserlei chterung .

Komplette

w - WiHie
für Haus - u . Post verkehr ( Reihen¬

schaltung ), 2 Amtsleitungen und
5 Hausleitungen , betriebsbereit
zum Anschließen , bis jetzt in
Betrieb gewesen , zu verkaufen

durch

fin

[ ein

16dl

6pe
Ang
onj

Cb

Kle
Tiil
ego

Wa
Pj' iUC
5^ 7!

Anti

V
sowie
y . e

mit eig . Bett u .
Wäsche sucht gut
mbl . Wohnschlaf -
zim . m . Kochgel .
t gt . ruh . Hause .
Preisangeb . unt .
M . 787 an T .- V .

Möbl . Zimmer
nähe Emser Str .
gef . Preisang . u .
£ ■ 795 Tagbl . - B .

Dauermieter

sucht schönes möbl .
Zimmer m . voll .
Pens . i . Kurviert .
Ausfuhr ! . Ang . u .
W . 797 Tagbl . - V .

Jg . Fräulein
sucht leeres bill .

Zimmer
in gutem Hause .
Rheinstr . 98 . P .

Erotz. sonn. Zimmer
( ev . zweilleine ) m .
Balkon o . Garten -
beirutz . , Kochgele -

genh . , in fr . Lage
zum 1 . Aug . von
2 Damen gesucht .
Pr .bis25Mk . ,inkl .

Heiz . b . 30Mk . ,oh .
Wäsche u . Bedien .
Ang . M . 79 « T .- V .

Aeltere Frau
( Pens .) sucht I .
Zim . mit Kochr .
Ang . u M . 791
an Tagbl . - Verl

Chevrolet -

Lieferwagen
billig zu verk .
Aarstraße 17 , 1 .

Steuer - und

führerscheinfreie

WtmasWe
zu verkaufen .

Moritzstratze 50 .
Guterhaltenes

Motorrad
zu verkaufen .

Weißenburgstr .4

Garage .
Seitenwagen

f . neu , zu verk .
Höhnet , Dotz¬
heimer Str . 134 .

D .- Rad
Ballon . ver¬
chromt . neuwert . ,
zu verk . Blücher -
straße 20 , Stb . 2

Ates Klavier
bill . vk . Schwall
bacher Str , 73 , fl

6d) laf$iinniH !
elfenb . . 250 Mk

WchlMM
Nußb . , 260 Mk . i

KpeiieziMer
'

eich ., 150 u . 180 .
’

3tür . Sviegelschr .
50 und 65 Mk .?
Tische . Auszieh¬
tische , Schränke
große u . kl . Eis¬
chränke . Zim .-

Oefen , sonstige
Möbel - und Ce -

brauchsgegenit .

Motorrad
Marke Tonnax ,
600 ccm . mit u .
ohne Seitenwag .
zu vk . Helenen -
straße 11 , 1 .____
Sehr gut erhalt .

Damen - Rad
zu verk . Näh .
Adelheidstr . 80 ,

3 . Stock .

tzmen - M
Gartentisch , vier
Stühle . Schlauch
und Geräte bill .
abzugeben
Wellritzstr . 40 , 3 .

Bill . Fahrrad
ViGeige m . Etui
15 .— Schwalb .
Straße 34 , 2 .
Guterhaltener

Kinderwagen
u . Babikorb billig
zu verkauf . Bleich -
tr . 35,1 . Et . links .

Weiß . K .- Svort -
wagen 4 Mk . .

weiß . Metallbett
2 .50 Mk .

zu verk . Schmidt ,
Schiersteiner

Straße 11 , H . 2 .

1 Wandgasbade¬
ofen preisw . zu
verk . Bender ,
Rheinstraße 109, .

Gasherd
Junker & Ruh ,
4flam . . geschloii .
Wärmeraum u .
Backofen

Nußbaum -Tisch
pol ., rund ( 120
cm Durchmess .)
ausziehbar , gut
erhalten , abzug .

Marktplatz 7 .
2 links .

Gasherd
f . neu , wegzugsh .
bill . z . verk . Schuh ,
Jahnstr .20,2 . Et .l .

Für Umbaute » .
Steil . Waschbeck . ,
warm . u . kaltes
fl . Wasser , mit
Rückwand , zu v .

Kapellenstr . 5 ,
Parterre .

11 — 3 Uhr .

'

SnnnoMlien ]
| ZnimodllM-Mäiif ^

3 - FW . -M
bester Zustand ,
vornehmste Lage ,
schöner Garten ,
für nur

28 000 Mk .
zu verkaufen .

Ang . u . S . 785
an Tagbl .-Berl .

Wn . MuMtz
unter günst . Be¬
dingung . zu ver¬
kaufen . Äng . u .
U . 798 an T .- B .

| ZModil . -SMsgesucheI

Etagen - Haus
od . Etagen - Billa
zu kaufen ges .
Ang . m . Renta -
dilitätsberechn .

Anzahl . -Bed .
unter F . 786 an
den Tagbl .-Berl .

Kl . Villa
mit Gärten , bis
18000 , f . ält Ehe¬

paar zu kaufen

gesucht . Ang . u .
E . 797 Tagbl . -Vl .

— — — — —
Kurzentsch .Käuf .
sucht v . Besitzer
steuerfreie Billa
mit 6 Z . Ang . u .
L . 794 T .-Berl .
— — — — —
Suche v . Eigent .
Saus mit 3 -Z .-
Wohngn . Ang .
K . 794 T .-Berl .

Wenz -

SOlist
sucht Selbstkäufer ,
ev . Beteiligung .
Angebote unter
E . 796 Tagbl .- V .

Existenz !
Lebensmittel - ,

Obst - und Gem . -
Geschäft

in Laufstr ., mit
gut . Stamm - u .
Lieferkundschaft ,

wegzugshalber
preisw . zu verk .
Ang . u . D . 795
an Tagbl .-Berl .

Kpezial- Am . -

trfMIoii
i . best . Geschäfts¬
lage . sof . günstig
zu verk . Ang . u .
S , 797 an T .-VI .
Gute Milchziege

zu verkaufen
Johannisberger
Str . 7 , Stb . 3 r .
Schöne Boxerhündin

8 Monate alt ,
wachsam , preis¬
wert z . vk . Adr .
Tagbl .- Verl . Tx

Reinrassiger
Rebvinscher

zu verk . Platter
Straße 8 Part .

Weiße Angora¬
katzen . 9 W .. z . vk .
Anzu ! zw . 11 u .
18 Uhr Dotzh .
Straße 48,1 . St .

Entenkücken ,
Glucke m . Kücken ,
Tauben . Hasen
b . zu verk . Herr ,
Eartenfeldstr . 15
Prima singende
Kanarienbälme

Faulbr .- Str . 3,3

VeM . gck . Aiiziige
billig zu verkauf .

Phil . Euler
Bismarckring 17

Flügel
Blüthner , gebr .,
in gut . Zustand ,
zu verkaufen

W .-Biebrich ,
Dykerhoff -

straße 15 .

Speisezimmer
(Renaissance )
Prachtbüfett ,

Lederstühle , z .
verkauf , vorm .
9 — 11 . Luxem -

burgpl . 3 , 2 I .

Schreibtisch
Vücherschr ., Büf ,
Auszieht . , sechs
Stühle ( Eicke ) ,

Kinderbett ,
Waschtisch , zwei
Tische, Chaiiel .
zu verk . ( Händl ,
verb .) Näh . im
Tagbl .-V . Ua

Küche
gut erhalt ., weiß
lackiert , zu verk .
Anzusehen bei

Schreinerei
Kaping ,

Kneisenaustr . 14 .
Ein moderner

Eisschrank
Itür ., f . 25 .— zu
verk . Link , An
der Ringkirche 6 .

Mod . breiter
Probierspiegel

m . Seitenflüg . ,
geeign . f . Eesch . .
bill . zu verkauf .
Rheinstr . 117 . 2 .

3X klingeln .
Von 4 - 6 Uhr .

Radio
Netzempf . . spott¬
billig zu verk . ,
30 Mk .

Schneider .
Saalgasse 30,2 r .

Wohn - u . Geschäftshaus
in guter Stadtlage

monatlicher Mieteingang ca . RM . 1200 .—

monatliche Steuern . . . ca . RM . 400 .—

preiswert zu verkaufen

Robert Götz , Wiesbaden

Ang . S . 796T .- V .

Berusst , graul
sucht gr . leeres

2 Warenschränke
m . Schiebetüren .
Besichtigung v .
9 — 12 und 3 — 7 ,
außer Sonntag .
Näheres Eros ,
Moritzstr . 5 , P .
Kl . Obstkelt . See -
robenstr . 25 , 1 l .

Stroh
zu verkaufen .
Karl Traisbach ,

W .- Viebrich ,
Wiesb . Str . 74 .

Tel . 60368 ,

Günstige

Baudarlehen
für Um - u . Neubauten , insbes . Eigenheime ,
Siedlungshäuser , Miets - u . Geschäftshäuser ,
auch Zwischenfinanzierung , vermittelt

Willy Stern , RDM .

Kirchgasse 74 - Tel . 27363

nähe Emser Str . ,
mitBalkonu .Gar -

tenbenutz . Preis -

ang . M . 795 T .- V .
Sonn .4 - Zimmer -

Wohnnng
in möglichst freier
Lage von ält . Be¬
amtenehepaar z .
1 . 10 . ev . früher
gesucht . Preisang .
unt . S . 795 T .- B .

Dauermieter .
4 — 5 - Z .-Wohn „
Bahnhofsnäüe .

ges . Ausf . Ang .
mit äuß . Preis
u . O . 797 T .- VI .

Leeres Zimmer
mit Kochgelegen¬
heit ges . Ang . u .
D . 797 Tagbl .- V .

Leer . son . Front -
spitzz . od . Mans ,
mit Kochgel ., in

Sic müssen
mein Lager sehen !

Staunen werden Sie Ober meine
grobe Auswahl , und billigen Preise .
Zirka 100 Schlafzimmer

und Küchen

Möbel- Reicheri

3— 4 - Zimmer - I Dauermietersucht
Wohnung möbl . Mans . Pr .-

zum 1 . Oktober
ges . Angeb . mit

Zimmer
Frontspitze oder
Mansarde . Ang .
m . Preis unter
B . 794 T .- Berl .
! »ernfstät . Dame
ucht zum 1. 10 .
chönes groß . Zim .

evtl . m . ll . Küche ,
auch Frontsp . « d .
Gartenh . , in gut .
Hause . Pr .- Ang .

Mbei
l

Äüd
auchh

it (
such

79

ter
ent

rch
. (en
Sing '

is ,
794

5 8i
I St

ka

T .

Herde , Öfen .

Gasherde
Mauritiusstr . 16

A . Jmrgmann .

KWsgeilllhe

Pelzmantel
f . Dame , Gr . 46 ,
womöglich Bwit -

schwanz , geg, . b«

zu kaufen gesuast
Angeb . U. L . 79»

Tagblatt - VeA ^ -

Einige setr .

Gesucht
zum 1 . 10 . sonn ,
ruh . 4 — 5 - Z .- W .
mit Balk ., Bad
u . Zubeh . , in fr .
Lage , auch in d .
Bororten . Ang .
mit Pr . - Ang . n .
B . 795 T .- Berl .

Eckverlehr

ünpitalim -Angebete |

„ fewVHW -“

Bei Kredit - und Geld¬
schwierigkeiten hel¬
fen wir allen
durch Zwecksparen
mit billigen

Tilgungsdarlehen .
Bequem .Monatsi
raten . Kosten¬
lose Auskunft u .
Beratung durch
die General - Agentur
Wiesbaden , Werder¬
str . 10 , unter Reichs¬
aufsicht gern . Ges
v . 17 . 5 . 33 .

Ges . zum 1 . Okt .
eine gute
5 - Zim . - Wohn .
Gen . Ang . sof . unt .
M . L . a . d . Hospiz
Oranienstraße 53 .

5 - 6 - Zimmer -

Wohnung
in gut . Gegend ,
m . Zentralheiz . .
ev . mit Garage
u . Garten zum
1 . 10 . 34 gesucht .
Ang . u . B . 791
an Tagbl . - Berl .

w
1 . Hypo¬

theken
auf Gesch .-
od . Renten¬
häuser , auch

'Nsmerl . -

WM
Angeb . unt .
D . 785 an d .
Tagbl .-VI .

6 - W . - MHN.
inderNähed . Kur -
viertels per 1 . 10 .
gesucht . Preis
100 Mk . Ang . u .
B . 796 Tagbl .- V .

Schöne

Wohnung
6 Zimm . , z . 1 . 10 .
gesucht . Angeb . u .
U . 796 Tagbl .- B .

Aeltere Wwe .
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Kirchliche Anzeigen
Miet
Hwal - M f 'fudjt . Ang . u .
' "

ME ^ 799 an T - V .

den

fl Jetzt ieiephon 28313 |

w
Ul der Stadt

gesucht-
■Ausserdem .

Anzeigen
imWiesBabener Tagblatt** TRxLrS/c , KMaSs 3 U6r Heimbund für

'
Frauen und lünge

beleben das Geschäft ! Mädchen Mittwoch , nachmittags 3 .30 Uhr . Kinder -’ z * Vvnv»S« O IfL ** 11.jL - . •< . ..

El,

GOLDES

Verloren

Gefunden

Mittagessen von RM I . an . offene
Weine und Biere im Ausschank !

10 .
nde .

Stubenr . dunkle
Kätzchen in gute
Hände zu netto .
Platter Str . 47 .

eferm
200 ;-

mit Daunendecken

und ^ Fußkissen

r . 10L

Öfen .
>rde
str . 16
matt « .

Gebr . Küche
r „ Kleiderschr .
mit Spiegel und
2 Nachttische zu
taufen gesucht .
^ Preisangebote
^ schriftlich an

^ ksthaus Aartal
E bei Zehles .

Vermittlung
Meine 20jährige
Tätigkeit bürgt
f . reellen Erfolg .

FrauLDietz. Wwe .
Kl . Vurgftr . 4 , 2 .
Telephon 24980 .

an

meiner ‘Auslage

zu Wiesbaden
wegen Aufgabe des Betriebes am Mittwoch .

*S ist
er ein
üge » ,
infen .

erlag .

Antike Holland .

Vitrine
sowie schöne alte

W . ommode

m kauf , gesucht .
Angeb . erbet , u .

K 793 an T .- V .

' vslener
Sers . - Wagen

ca . 10 PS . ,
kauf , gesucht .

| P . Carl ,
-;

gQ ^^ Mter Str . 74 .

_

°
neiit | LAuto

r 1 ^ - ■ •Tfiht8 . preis «
t zu kaufen

zeige ich

eine schöne moderne

in Wiesbaden , Sehillerplatz 2 (neben der Regierung )
Sie sehen Modelle praktischer und preiswerter Eigenheime und
werden über die bequeme Finanzierung kostenlos aufgeklärt .
Geöffnet bis einschl . Mittwoch , 11 . Juli sowie Sonntag , 8 . Juli 1934 .
Jedermann willkommen ! Eintritt frei !
BAUSPARKASSE „ DAS HEIM “ e .G .m . b .H . Krefeld (staatl . konz .
Generalvertreter : R . Emmelheinz , Wiesbaden , Karlstr . 16

an einer Steige
vereint

Enterb , emaill .
Badewanne

zu kauf , gesucht .
Ang . u . T . 798
an Tagbl .- Verl .

Herren -

Anzüge
kauft gegen sof . Kasse
Wiesb .Kleider -V ennittl g .
Moritzstr . 12 , Tel . 20930

Flügel
gegen bar zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preis und An¬
gaben des Fabrikates unter
D . 800 an den Tagbl . -Verlag .

ier

eibtisch
ins .
nL -tD

nia
alten ) .
gesucht
kl . 794

3 Mk , I

ilner I
) Mk ., !
inner
it. 180,1
telichr . I
> Mk .,
rszieb -
iränke , j
l - Eis -

Zim .- i
onftiße
rd Ee - l
: acnft . 1
billig

»per .
ktr . 4, 1
Zeberg . |
sz. 1MJ
t. Cas - l
Stattet
It . 1 1J
Nineu I
issühr . i

ing 43,1
sdarl . i

Dinen
neueste
trüget i
r. 22 . 1. ,
sdarl . i
teile j
) Ank .
05
mer
107 .

chlachl
i .

„
mein Eigenheim

Opel , i
offenJ

tei . J
Opel ,
m . Nst - i
t , J

veik . ,
ilbaus |

dstr . 27
>402 . 1

setr .

lllZUgk
re 5is -

B 798

^-Verl -.

marke «

Vornehme Eheanbahnung •
leitet streng reell und diskret
Frau L . Rompel
Wiesbaden , K - Fr . - Ring 5,2 . 1 .23250
Sprachst . 10 -6 Uhr , auch Sonnt .

Dietje« .

Str .73 .1

3129s __ _
cn

iiiing
rm,flL

uuicl

fzi «” * 1
Ang - »

j ! l

gbi .- ' ■-

chuldl . geschieh. ,
wünscht sich wie¬
der zu verheirat .
Ges . Zuschr . unt .
T . 781 an T .-V .

Nr . 183 . Seite 13 .

cßettroäsche -

niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Aussteuer
iiniiiiiniiiiiiiiiiiiiimiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiihii

Ölgemälde
(mögl . Münchener Künstler )

2 od . 3 echte Teppiche
Off . erb . u . O . 798 Tgbl .-Verl .

die Volksseife und Creme
mit Hautnahrung

Man ist überrascht , für den
geringen Preis , den man be¬
zahlt , eine so hochwertigeSeife und Creme zu erhalten .

►Prtft 15 P!„ gr. Stet 25 PL, Etabgltstnbg25 Pi.
^ Märkische Seifen - Industrie ,Witten

Portemonnaie
verloren m . In¬
halt in der Zeit
von 21 .30 — 22 .15
Taunusstr . bis
Lanzstr . u . zurück
b . Kellerstr . nach
Platter Str . bis
Wolkenbruch . E .
Bel . abru . Belte ,
Dotzü . Str , 14 , 2 .

5 Mk. Belohnung
d . Wiederbring .
von zwei Zins¬
scheinbogen der

Rhein . Stahl¬
werke Nr . 45592 ,
59 260 , gesperrt .
Näh . i . Tagbl .-
Verlag . üc

Selbstinserat .
Sri . . 31 . kath .,

a . g . Familie ,
gesund , schlank ,
natürl . Wesen ,
natur - u . musikl .
sehr Häusl ., ta -
tell .Verg ., einige
1000 Mk . Verm .
ersehnt Ebegl .
m . gebild . kath .
Herrn v . g . Char .
in sich. Pos ., bis
42 I . Ernstgem .
ausführl . Bild -
zuschr . u . A . 651
an Tagbl .-Verl .
Frl .. 27 I . , verf .
i . Saush ^ wiinscht
soliden Hrn . bis
zu 35 Jahren , in
gesicherter Posit . ,
kennen zu lern ,
zwecks Heirat .
— Witwer ohne
Kind nicht aus¬
geschlossen . Spät .
Vermögen vor¬
handen . Ang . u .
L . 796 an T .- V .

it . .7HUWVUJ , HUUfllllliUBT ’ M.UV <44/1,
Versammlung abends 8 Uhr . öffentliche Heilsver -
sammlung . Freitag abends 8 Uhr . öffentliche
Heilsveriammlung . Jedermann herzlich willkommen !

Alt -kathol . Gemeinde , Friedenskirche . Schwai¬
ba cher Straße . Gottesdienst fällt aus . — Diaspora¬
gottesdienst . Pfarrer Eder .

20 Stück vorzüglichen

Apfelwein
abzugeben . Zu erfragen bei

Joh . Raab , Dotzheimer Str . 123

11 . Juli 1934 und folgende Tage , jeweils 10 Uhr
beginnend bis 2 Uhr .

Es kommt zum Ausgebot : das gesamte gut¬
erhaltene Mobiliar als :

ca . 45 Fremden - Schlafzimmer
ein - und zweibettig

m . ein - , zwei - u . dreitür . Sviegelfchränken . Wasch¬
kommoden u . Nachttische in Nußb .. Mahag .. Eiche ,
Kirichbaum , Weihlack usw .
Einzelschlafzimmermöbel : Solz - u . Metallbetten .
Spiegel - , Kleider - u . Wäscheschränke , Wasch¬
kommoden . Nacht - u . Toil .- Tische . Kleiderständer ,
Kofferbocke . Bidets . Ottomanen . Deckbetten .
Plümos . Kopfkissen . Daunen - u . Woll -Steppdecken .
Wolldecken . Tischdecken usw .
Speise - , Wohn ; . Salon - . Lese - und Schreibzimmer -
Möbel . Ptanmov . Bechstein . eis . Geldschrank ,
Schreibtische . Politergarnituren . Sofas . Sessel ,
Tische Stühle u .. Kleinmöbel aller Art . Spiegel ,
Gemälde u . lomt . Bilder . Teppiche . Vorlagen ,
Lauf . . Gardinen , elektr . Lüster u . Lampen . Uhren ,
grobe Anzahl Korb - u . eis . Eartenmöb .. Personal -
zim . . Küch .- Jnventar . Küchenherd 1 .90X 1 Mtr . ,
Wärmeschränke . Eisichränke .
Kleinmventar : Silber , Glas . Porzell ., Wäsche usw .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Das , Kleininventar kommt ab Freitag , den

13 . Jult , zum Ausgebot .
Besichtigung : Montag , den 9 . Juli , von 9 bis 12

und 3 bis 6 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeidigter , öffentlich angestellter Auktionator .

beerdigter Taxator .
Tel . 229 41 . Wiesbaden . Schwalbacher Strahe 23 .

Hotel - Restaurant

Prinz JWikolas
bringt sich in empfehlende Erinnerung !

Pin Kassakäufer
für

p ein elegantes

l WasziimM
und ein

SpeileziMmer.
Ang . u . ll . 799

t m Tagbl . - Verl .

Chaiselongue ,
r 1— 2tür .

f Kleiderschränke ,
. Tische , Stühle ,
t egale Betten ,
ß Waschkommode

Theodor

Werner
IDebergasse , Sckeßcmggasse

Vaptisten -Eemeinde . Zionskapelle . Adlerstr . 19 .
Vormittags 9 .30 Uhr Gebetsstunde , 10 .45 Uhr Sonn¬
tagsschule . nachmittas 4 Uhr Predigt , abends 6 Uhr
Jugendgruppe . — Mittwoch , abends 8 .30 llhr ,
Bibelstunde .

Evangel ^ luther . Dreieinigkeitsgemeiude . Kied¬
richer Strahe 8 . Vormittags 9 .30 Uhr Beichte ,
10 Uhr Predigtgottesdienst und Feier des hl . Abend¬
mahls . Pfarrer Eikmeier .

Evangel . - luther . Gemeinde ( der evangel . - luther .
Kirche Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Str . 4 . 1 .
Vormittags 9 .30 Uhr Beichte . 10 Uhr Predigt und
hl . Abendmahl . Pfarrer Fritze .

Christlich « Gemeinde . Schwalbacher Straße 44 .
Sonntag , nachmittags 4 Uhr . bei günstigem Wetter ,
gottesdienstliche Versammlung im Walde , westlich
Station Chausseehaus , am Wege nach Dotzheim . —
Bei ungünstigem Wetter abds . 8 .30 Uhr Evangeli¬
sation in der Schwalbacher Straße 44 . Mittwoch ,
abds . 8 .30 Uhr . Bibel stunde . — Biebrich . Rathaus¬
traße 67 . Sonntag , abds 8 .30 Uhr . Evangelisation .

Donnerstag , abds . 8 .30 Uhr . Vibelstunde . — Vier¬
stadt . Klovvenheimer Straße 5 . Sonntag , abends
8 .30 Uhr . Evangelisation . Dienstag , abds . 8 .30 llhr .
Bibelstunde . — Schierstein . Wilhelmftr . 25 , 2 . Sonn¬
tag . abds . 8 .15 llhr . Evangelisation . Donnerstag ,
abds . 8 .15 Uhr . Bibelstunde . Eintritt frei ! Jeder¬
mann , ohne Unterschied der Konfession , herzlich
willkommen !

Gebildete Dame ,
40 I ., lebenslust .,

wanderfreudig ,
wünscht Herrn
vass . Alters zw .
Heirat kenn , zu
lernen . Angeb .
unter F . 797 an
Tagbl .-Verlag .

Handwerks¬

meister
37 Jahre , in fest .

Gebr .
Eeschäftsrad

ges . Ang unter
K . 786 T .- Verl .
Nur guterhalt .

Damen -Rad
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 792
an Tagbl .- Verl .

Gebr . Kranken¬
sahrstuhl zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
O . 799 an T .- V .
Guterhalt . Zwhlings -
kinderw . z . k . ges .
Ang . u . E . 794
a . d . Tagbl . - Vl .
Kl . gebr . weißer

Herd
( Gr . 55 : 80 ) ges .
Ang . L . 795 T .- B .

Badeeinrichtung
kompl . , eventl .
in . weiß . Wasch¬
becken , in best .
Zustand ges .

Sander ,
Oranienstr . 45 , 3

Großer
Küchenschrank ,

auchhalbmodern ,
.mit Seitentorf . ,
gesucht . Ang . u .
M799 an T .- V .

Muterh . , runder ,
« jener Garten -
risch, mindest . 1 m
Milchmesser , zu
lachen gesucht .
( Angebote mit
Preisangabe unt .
1 . 794 Tagbl . - Vl .

IMhMJaioht
NCHFL . ROBERT ULRICH G . M . B .HT

Wiesbaden * iäunus - str , 9
TEL . SfiMM . IVR , 59M -6 u . 23ÖdO ,

Ach WWW
des

gesamten Hotelinventars
des Hotels „ Regina "

26/28 konnenbelger 6f* 26/28

5 gebrauchte
| Holzbänke
U kauf . gesucht ,
brg . u . B . 798
WTagbl . - Verl ,

Schreibmaschine
Divl . - Schreibt .
i. Priv . zu kauf ,
» sucht . Ang . u .
[ 793 an T .- V .
WSebrauchte

gnterbaltrne
^Schreib - oder
Registrierkasse

fc lauf , gesucht .
Kg . « . B . 792
W^ agbl . - Verl .

Sache durch th
passende Lebens¬
gefährtin b . 28J .
Selbige soll ein .
Haushalt u . ein .
Geschäft vorsteh ,
können , u . von
gut . Hause kom ; .
Ach selbst habe
ein gediegenes
Wesen u . bin sehr
vermög , u . soll
außer mein , um¬
fangreichen Be¬
trieb noch ein
gutgehendes Ge¬
schäft mitüber¬
nehmen . Ver -
schwiegenh . wird
verlangt u . zu¬
gesichert . Angeb .
bitte vertrauens¬
voll unt . W . 792
an Tagbl .- Verl .

Da ortsfremd ,
suche ich auf dies .
Wege ein liebes
Mädel kennen zu
lernen zwecks

Heirat .
Bis 35 . intellig ..
flotte zierliche
Erschein ., etwa
1,65 . mit Freude
a . Autowandern .
Auch Witwe od .
geschiedene Frau .
Zuschr . erbet , u .
T,,707 an,T .- V ,

Wittmann
möchte gern mit
einem Fräul . od .
Witwe bekannt
werd . zw . Heirat
Ang . u . K . 799
an Tagbl . - Verl .

Heirat
Geschäftsmann ,

50er . Herzens¬
bild ., mit sicht¬
barem Fußleid . ,
sucht pass . Frau ,
w . auch Schön¬
heitsfehler , etm .
Barvermög . er¬
wünscht . Auss .
Ang . u . E . 798
an Tagbl .- Verl .

SILBER.PLATIN, ZAHNGEBISSE
, BRILLANTENkauft —-

BECkEL̂ r
, W hVI l ! ■ fcaChrisHGeschaft■

■ Ausführl .
Wschr . in . Preis
WT . 799 T .- Vl .

Autoreifen
gut erhalten
; 5,25 x 18 ober

50x 18 gesucht ,
geb . u . I . 788
gblatt » Verlag .

Hiermit löse ich
meineVerlobung
mit Fräul . Eva

Ravvenecker .
Frauenstein .

auf .
Fritz Rettert .
Wiesbaden ,

Eoebenstraße 22
Alleinst . Dame

SOerin , m . mit
solid , alt . Herrn

Haushalt
zusammen führ .
Schöne 4 - Zim .-
Wohn . Vorhand .
Zuschriften unt .
H . 797 an T .- V .
S . ruh . Beamter
noch im Dienst ,

möchte mit
Kriegerswitwe

oder Rentnerin
gemeinschaftl .

Tüchtige
Schneiderin

geht ins Haus ,
Tag 3 RMk . An¬
gebote u . M . 798
an Tagbl .-Verl .

Pers. Werin
für ins Haus hat
noch einige Tage

frei .
Telephon 22662 .

roocrSfliBlwcrkfliii sg .: Ncugassczzrs

SsWsWe

l
(Einpigfilungcn

Autofahrt , bist .
Verl . a . Selbst -
fahr . Mauritius -
str . 6 . Tel . 20508 .

Miethäuser
werden gewissen¬
haft für 3 °/0 der
Fr . - M . verwaltet .
Ang . 1 . 729 T .- V .

Buchführunss -

arbeiten übern ,
auch stundenw . ,
evtl . abends ,
Steuers , werden
mit erl . , geringe
Verg . Angeb . u .
G . 797 an T .-Vl .

Suche sofort zu kaufen

Kisincr Filjycl, nur beste Marke
sowie einige wirklich erstkl .

wie komme auih ick in absehbarer Ze
w einem sdiuldenfreien Eigenheim
Besuchen Sie die Ausstellung

Sonntag , den 8 . Juli 1934 .

Evangelische Kirche .
Wiesbaden - Biebrich .

Hauptkirche . Vormittags 10 llhr . Hauvtgottes -
dienst . Pfarrer Albert . Vormittags 11 .15 Uhr .
Kmdergottesdienst . Pfarrer Albert ( Abt . 1 ) .

Oranierkirche . Vormittags 10 llhr . Hauptgottes -
dienst . Pfarrer Dietz .

Waldstraße . Vormittags 10 Uhr . Hauvtgottes -
dienst . Hilfsprediger Bergfeldt . Vorm . 11 .15 Uhr ,
Kindergottesdienst ( Gruppe 1 ) .

Evgl . Gemeindehaus Biebrich . Bibelstunde abds .
8 .15 Uhr . Pfarrer Albert .

Katholische Kirche .
Bonifatiuskirche . Sonntag um 6 . 7 . 8 Uhr hl .

Messen . 9 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ,
10 Uhr Hochamt mit Predigt . 11 .30 Uhr letzte hl .
Messe . 8 Uhr abends Andacht zur hl . Familie . An
den Wochentagen sind hl . Messen um 6 .10 . 6 .45 und
9 Uhr . Montag 6 .50 Ühr Schulgottesdienst für
Realgymnasium und Höhere Mädchenschulen . Beicht¬
gelegenheit Samstag 4 bis 7 .30 Uhr und nach
8 .15 Uhr , Sonntag früh ab 6 Uhr .

Mariahilfkirche . 6 Uhr Frühmesse . 7 .30 llhr
zweite HI . Messe mit Ansprache und gemeinschaft¬
licher hl . Kommunion für die Männer . 8 .45 llhr
Kindergottesdienst ( Amt ) . 10 llhr Hochamt mit
Predigt , abends 8 llhr Andacht mit Segen . An den
Wochentagen hl . Messen um 6 . 6 .40 und 8 .30 Uhr .
Dienstag und Freitag 6 .35 Uhr Schulmesse . Beicht¬
gelegenheit Samstag von 4 bis 7 Uhr und nach
8 Uhr . Sonntag früh von 6 Uhr an .

Dreifaltigkertskirche . 7 Uhr Frühmesse , 8 Uhr
zweite hl . Messe ( gemeinschaftliche hl . Kommunion
der Maris Stella ) . 9 Uhr Kindergottesdienst ( hl .
Messe mit Predigt ) . 10 Uhr Hochamt mit Predigt ,
abends 8 Uhr AndaM für die Anliegen der Kirche .
An den Wochentagen sind die hl . Messen um 6 .30
und 7 .15 Uhr . Montag 7 Uhr Eymnasialgottes -
dienst . Dienstag und Freitag 6 .45 Uhr Schulmeise .
Samstag abend 6 Uhr Salve . Beichtgelegenheit
Sonntag früh von 6 .30 Uhr an . Samstag nachmittag
von 4 bis 7 und von 8 Uhr an .

Elisabethkirche . Erste hl . Messe 6 Uhr . zweite
hl . Messe 7 llhr mit Ansprache und gemefnichaft -
licher hl . Kommunion des Eucharistischen Männer¬
apostolates . 8 .30 Uhr Kindergottesdienst mit Pre¬
digt . 9 .30 Uhr Hochamt mit Predigt , letzte hl . Messe
11 Uhr . abends 7 .30 llhr Andacht für die Anliegen
der Kirche . In der Woche sind die hl . Messen 6 ,
6 .40 und 8 Uhr . Dienstag und Freitag 6 .40 Uhr
Schulmessen mit Kinderkommunion . Dienstag
8 Uhr hl . Messe mit Aussetzung , abends 7 .30 Uhr
Antoniusandacht . Beichtgelegenheit Samstag von
4 bis 7 und nach 8 Uhr , Sonntag und Dienstag
-riih bis 8 Uhr und Freitag nachmittag von 5 bis

7 Uhr . Hl . Kommunion in den drei ersten hl . Messen
und nach Vedatt .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Beichte : Samstags
17 llhr . Sonntags 6 .30 Uhr . Frühmesse 7 Uhr . Hoch¬
amt 10 Uhr . Andacht abends 8llhr .

Ncuapostoliiche Gemeinde . Adelheidsttaß « 81 .
Sonntag , vormittags 9 .30 und nachmittags 4 llhr ,
Mittwoch , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Wies¬
baden - Biebrich . Diltheysiraße 6 . Sonntag , vor¬
mittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch
abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Wiesbaden -
Schierstem . Adolsstraße 8 . Sonntag , vormittags
9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch abends
8 .30 Uhr .. Gottesdienste . — Wiesbaden - Dotzheim .
Lunenitrage 2 . Sonntag , vormittags 9 .30 Uhr ,
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste .

Die Christengemeinschaft . Wilhelminenstr . 12 . P .
Vormittags 10 Uhr <§eier der Menschenweihehand¬
lung mit Predigt . Prarrer Wetzel .

Methodiitenkirche . Dotzheimer Str . 51 . Eingang
Drelweldenftrage . Vormittags 9 .45 Uhr Predigt .
Prediger Winkler vormittags 11 Uhr . Sonntags¬
chule . abends 8,,Uhr . Jugendfeierstunde . Ansprache

mit Liederoortragen . Prediger Rücker . — Dienstag ,
abends 8 .15 Uhr . Bibel - und Gebetftunde . Prediger
Rucker .

Die Heilsarmee . Klein «
Sonntag , vormittags 10 .30
Vormittags 9 .30 Uhr Sonntag
öffentliche Heilsversammlung .

— nds 8 Uhr
Dienstag , nach -

H
H
H
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Spott und Spitt

ZZ

besag Deutschland 1562 823 Kraftfahrzeuge . Auf ji
Anwohner entfiel ein Fahrzeug .

Länder , erst mit 612 000

i

i ’-

1933
42 6r

0** QWWW1V VU v *. Ull Endspiel gege :
H a cke r / P r ob st ( Regensburg/Nürnberg ) mit 6 :4 , W
6 :4 den Titel an sich brachte .

Vom 1 . Juli 1932 bis zum 1 . Juli 1933 hat der E e -
samtbestand aller Kraftfahrzeuge in Deutschland um
4,2 o . H . zugenommen . Da dis zum Februar 1933 eine Zu¬
nahme nicht zu verzeichnen war , ist die,er Fortschritt praktisch
in den letzten fünf Berichtsmonaten erreicht . Im Jahre

Die Zahl der 1933 hergestellten Kleinkrafträder
ist mit 24 000 Stück um 2700 Stück kleiner als 1932 . Dafür
ist die Zahl der Großkrafträder von 9604 im Jahre
1932 auf 15 000 im Jahre 1933 gestiegen . Der Wegfall der
Kraftfahrzeugsteuer hat sich hier besonders deutlich
ausgewirkt .

Sechs dänische Fahrer werden sich an der große »
Fahrt „ 2 000 Kilometer durch Deutschland

" A
teiligen .

Seite 14 . Nr . 183 .

Die Kurverwaltung Bad Mergentheim richtete i
diesem Jahr die Tennis - Gaumeisterschaft de
Lehrer aus . Für die Meisterschaft im Einzel hart «
18 Lehrer ihre Meldungen abgegeben . Meister wurde d!
in Turin tätige Mogendorf durch einen 6 :3 - , 6 :0 - , 4 :6
6 :4 - Er folg über den Stuttgarter Stubbe . Mögend «
kam im Doppel mit Schick ( Baden - Baden ) zusammen Mi
zu einem zweiten Erfolg , da er hier im Endspiel c

Im Jahre 1933 wurden in Deutschland rund 93 000
Personenkraftwagen , 12 000 Lastkraftwagen , 800 Omnibusse
sowie 2500 Sonderfahrzeuge hergestellt . 1932 belief sich die
gesamte Produktion aus 43 448 Personenkraftwagen , 8080
Lastkraftwagen , 154 Omnibusse und 1756 Sonderfahrzeuge .
Besonders auffällig ist neben der starken Vermehrung der
Personenkraftwagen der Zuwachs an Omnibussen .

Deutschlands die Möglichkeit zu wirksamem Zusammenschluß
und dadurch tatkräftiger Mitarbeit an deren weiterem Auf¬
bau .

Mit allen diesen Vorzeichen mußten die vom RDA . ver¬
öffentlichten Zahlen über die Kraftverkehrswirtschaft 1933
naturgemäß ein ganz anderes Gesicht als in den vergangenen
Jahren gekommen . Leider ist das aufgezeigte Bild insofern
lückenhaft , als ein großer Teil des Materials nur die Lage
am Ende des Jahres 1932 zeigt , ein anderer Teil erst
den Stand am 1 . Juli 1933 berücksichtigt . Teilweise sind
allerdings schon die Ergebnisse des ganzen Jahres 1933 fest -
gehalten . Trotz allem reden diese Zahlen bereits eine so be -
redte Sprache , daß es sich nicht nur für den Statistiker oder
Wirtschaftler lohnt , sich mit diesen Veröffentlichungen zu
befassen .

Wissen Sie , daß die 677 000 Personen - und Lastkraft
wagen Deutschlands nur 2 v . H . des Weltbestandes vo ^
33 565 000 Kraftwagen ausmachen und daß die Vereinig ^
Staaten von Nordamerika mit 24,3 Millionen Stück ‘ -ft

vom Hundert aller Kraftwagen besitzen ? Dagegen nAZ
Deutschland mit 852 776 Motorrädern an der Spitze aU Z
Länder , erst mit 612 000 folgt das sogenannte klassische
des Motorrades , England . Frankreich hält mit rund 501 iw

Krafträdern den dritten Platz . Da der Weltbestand W

Krafträdern 2 841000 Stück beträgt , müssen sich alle übrige

Länder zusammen mit 966 000 Motorrädern begnügen .

Interessant , ist der Anteil der verschiedenen
Größenklassen an der Gesamtproduktion der Personen -
und Lastkraftwagen sowie die Verschiebung der Anteilsätze
von 1932 bis 1933 . Von 11,7 auf 28,9 v . H . vergrößerte sich
der anteilmäßige Bestand der 1 - Liter -Wagen . Der Hundert¬
satz der Wagen bis 2 Liter ging von 78,1 auf 64,9 zurück .
Bei den stärkeren Wagen geht der Anteil immer weiter zu¬
rück und beträgt für Fahrzeuge über 4 Liter nur noch 0,7
vom Hundert . Umgekehrt verläuft die Anteilkurve bei den
Lastkraftwagen . Hier zeigt sich deutlich das Vertrauen der
Wirtschaft zu den Maßnahmen der Regierung . Sämtliche
Lastwagentypen über 2 Tonnen haben anteilmäßig sehr
starke Zunahmen zu verzeichnen .

^ cutfdjc Siegt in tjenley .

Braun Möller und Dr . Buhtz in der Entscheidung .

Am Freitag glich die Regatta auf der Themse bei Hen -
ley . in jeder Hinsicht einem der großen Sport - Volksfeste .
Erfreulich ist die Tatsache , daß der Beifall der sport¬
begeisterten Zuschauermassen zu einem nicht unerheblichen
Teil auch den deutschen Ruderern galt , die sich bis jetzt
>amtlich bis in di « Entscheidungen ihrer Klasse durch -
gekämpft haben . Der deutsche Zweier ohne Steuermann
Vraun/Möller von Wiking Berlin siegte in seinem
Vorschlußlauf gegen die Holländer Dekker/Jens ganz über¬
legen . Im Endlauf werden sie jetzt auf die englischen Ge¬
brüder E . F . und T . S . Bigland vom Kgl . Chester - Klub
treffen , die kampflos durch die Vorentscheidung kamen .
Einen prächtigen Erfolg konnte auch der Berliner Skuller
Dr . Buhtz feiern . Allgemein hatte man seinen Gegner im
Vor -Endlauf , den Prager Zavrel , als seinen hartnäckigsten
Rivalen bezeichnet . Dr . Buhtz fuhr aber ein taktisch so kluges
Rennen , daß dem Tschechen vöm Start weg nie « in « Eewinn -
chanc « blieb , obwohl er nach Kräften die Niederlage immer
wieder abzuwenden sucht « . Seine Zeit ist ausgezeichnet :
8 :22 ist im Einer während der diesjährigen Henley - Regatta
noch nicht gezeitet worden . — Noch um eine Kleinigkeit
schneller war Buhtz

'
Endlauf - Gegner Rutherford von der

Princetown - Unioersität , der in 8 :19 dem Engländer Winstone
( Molesley - BC .) überlegen das Nachsehen gab .

«Soff *

Internationale Golfwoche Oberhof .

Frl . Rubgard - Wiesbaden gewinnt den Preis der Herzogin .
Die internationale Golf -Woche in Oberhof hatte eins

ausgezeichnete Besetzung erfahren . Uber 50 Spieler aus
allen Teilen des Reiches fanden sich zu den einzelnen Kon¬
kurrenzen am Abschlag ein . Der Platz befand sich in ganz
ausgezeichneter Verfassung , dank der Pflege seines Betreuers
H . Henkel , der seit 25 Jahren als Trainer in Oberhof tätig
ist . In blendender Form befand sich Frl . R u d g a r d , die
An „ Preis der Herzogin

"
zum drittenmal gewinnen konnte ,

^ n der Schlußrunde schlug sie Frl . Landauer - Wies¬
baden ganz überlegen mit 7 und 6 . Zusammen mit Benger -
Stuttgart holte sie sich außerdem den „ Preis vom Renn -
stieg , einen gemischten Vierer mit Auswahltreibschlag mit
4 und 3 gegen Fr . Barenthin / Dr . Krüger ( Oberhof ) . Den
,)Sachi « nschild

"
, ein Zählwettspiel über 36 L . m . 23 . , gewann

Springer - Leipzig mit 151 für den Golfklub Gaschwitz .
Awelter Franke -Oberhof 156 vor Eoeritz - Chemnitz 157 .
R . Kehren -Oberhof holte sich zum zweitenmal den „ Fürst -
Alerander - Münst « r - v .- Derneburg - Erinnerungspreis

" in der
Schlußrunde gegen Goeritz - Chemnitz mit 2 und 1 . 2m „ Preis
von Oberhof , einem Lochwettspiel über 18 L . o . V „ brachte
er dem Verteidiger v . Limburger -Leipzig in der Vorschluß¬
runde eine knappe aber verdiente Niederlage bei . Auf dem
18 . Grün erzwang Kehren die Entscheidung für sich . In der
Schlußrunde mußte er sich allerdings recht leicht von
Hellmers -Hamburg mit 6 und 5 schlagen lassen . Den . .Preis
von Thüringen

"
, ein Lochwettspiel über 18 L . m . V . , für

Damen und Herren , gewann bei den Damen Frau
Barenthin - Oberhof , während bei den Herren Franke -Ober -
Hof siegreich blieb .

Die französische Golf -Meisterschaft .
Die französische Golf - Meisterschaft wurde in Dieppe

von dem Engländer B r e w s mit 284 Schlägen gewonnen .
Der deutsche Eolflehrer V e ß n e r (Frankfurt ) belegte einen
guten 10 . Platz mit 294 Schlägen .

Aufruf zu den Kampfspielen
Der Beauftragte des Reichssportführers bei der bar - ,

fchen Staatsregierung , Schneider , erläßt zu den Den <
sch « n Kampfspielen 1934 in Nürnberg folgend
Aufruf :

Wenn Heuer die Sonne ihren Jahreshochstand erresi
und begonnen hat , schrittweise sich wieder zu lenken , roerbi
die Deutschen Kampfspiele in Nürnberg , der deutschen alte
tümlichen Reichsstadt , zum Austrag kommen . Das letze N
in der deutschen Ostmark , in Breslau , durchgeführt , wurdi
sie für dieses Jahr nach dem Süden unseres Vaterlandes «
legt , nach Nürnberg , nach einer Stadt , die nach ihrer gan

“

Lage und nach ihrer Bewährung in der Durchführung größt
Veranstaltungen Sicherheit bietet , so daß die Deuts » ,
Kampfspiele 1934 einen Verlauf wie nie haben werden ,

'i
zweifacher Richtung ist dieses nationale Treffen im Iah
1934 von besonderer Bedeutung . Das erste Mal im neu ,
Reich , in dem die Leibesübungen ein Teil d ,
Staatsaufgaben geworden sind , treten die deutsch ,
Turner und Sportler in einer der nationalsten Stad
Deutschlands zum Kampfe um die Siegespalme an . Nicht m
die Turn - und Sportwelt Deutschlands wivd daher Heu
daran Anteil nehmen , sondern die Deutschen Kampfspie
werden in diesem Jahre eine Angelegenheit d ,
Staates und der ganzendeutschenNationsei
Ein Zweites hebt dieses noch heraus . Die Deutschen Kami
spiele sind die letzte große Vorbereitung für di
Olympischen Spiele , die 1936 in Deutschland ftal
finden .

Turner und Sportler , gebt her , was ihr in euch hü
denkt daran , daß ihr nicht für euch arbeitet , denkt , daß f
auf der Hauptprobe steht für euer deutsches Vaterland . I
andern afier , die ihr nicht in den Reihen der ausübend ,
Turner und Sportler steht , und du , deutsche Jugend , kom
herbei , begeistert eure Volksgenossen und zeigt ihnen , bu
ihr Verständnis dafür habt , daß sie sich für den Sieg ihn
Deutschlands einzusetzen gewillt sind .

Tout de fftance .

Deutschland zurückgefallen .

Di « viert « Etappe bracht « in der Plazierung d« r Deut¬
schen wesentlich « Änderungen . Stoepel war mit dem 15 .
Platz diesmal der Veste , es folgte Geyer als 18 . , während
Bus « erst 39 . wurde . Di « Gebrüder Wolke hatten später
noch mehrmals Defekte und fielen erheblich zurück . Durch
diese Plazierung hat sich das Bild in der Gesamtwertung
verschoben . Bester Einzelfcchrer der Deutschen ist nunmehr
der Schweinfurter Geyer , der auf den 6 . Platz vorrückte ,
während Bus « vom 4 . auf den 10 . Platz zurückfiel . In der
Länderwertung führt nach wie vor überlegen Frankreich .
Italien hat sich mit fast einer halben Stunde Unterschied
den 2 . Platz erobert , während Deutschland 7 weitere
Minuten zurück erst an 3 . Stell « folgt .

Gesamt - Einzelwertung : 1 . A . Magn « 26 :27,57
Std . , 2 . Le Greves 26 :30,37 Std . , 3 . Martano 26 :31,54 Std . ,
4 . Bergamaschi 26 :35,20 Std ., 5 . Louviot 26 :36,52 Std . ,
6 . Geyer 26 :37,46 Std ., 7. Lapöbie 26 :38,01 Std . .
10 . Buse 26 :39,30 Std .

Länderwertung : 1 , Frankreich 79 :31,26 Std . ,
2 . Italien 80 :00,25 Std ., 3 . Deutschland 80 :07,24 Std . ,
4 . Belgien 80 :17,29 Std ., 5 . Schweiz/Spanien 80 :44,27 Std .

Tennis in Wimbledon .

Perry ist Weltmeister .

Die erste Entscheidung gab es bei den inoffiziellen
Tennis -Weltmeisterschaften in Wimbledon am Freitagnach¬
mittag . Glühende Sommersonne lastete aus dem Centre -
court , als Jack Crawsord , Australiens Spitzenspieler ,
und Englands Spitzenspieler Fred Perry den Platz zum
Entscheidungskampf im Herreneinzel betraten . Perry ent¬
täuscht « seine Landsleute nicht . In prächtigem Spiel be¬
zwang er seinen großen Rivalen nach drei Sätzen
6 : 3 , 6 : 0 , 7 : 5 .

„ Dieser glatte Sieg des Engländers ist vielleicht die
größte Überraschung der Tennis -Saison , wenn man nicht die
Art , in der er errungen wurde , als eine noch größere Sen¬
sation bezeichnen will . Crawsord begann zwar ausgezeichnet
und führte auch schon bald 3 :1, aber dann spielte sich Perry
in di « Form seines Lebens hinein . Unwiderstehlich trieb
er den Australier immer wieder zurück in die Verteidigung .
Er holte sich Spiel um Spiel , den ersten Satz mit 6 :3 und
in unaufhaltsamem Angriff innerhalb von zehn Minuten
mit 6 :0 auch den zweiten . Härtesten Kampf bracht « dann
der dritte Satz , der die Entscheidung bringen sollte . Bis
zu vier beide hatte jeder seinen Aufschlag gewonnen .
Äußerste Konzentration ermöglichte eg dann Crawsord ,
Perrys Aufschlag zur 5 :4 - Führung zu gewinnen , und man
glaubte schon an eine entscheidende Wendung , als sich der
Engländer nochmals zu letzter Anstrengung zwang . Er ge¬
wann Crawfords Service zum Spielausgleich und ging
seinerseits 6 :5 in FWrung . Das zwölfte Spiel stand dann
schon 40 :0 für den Australier , als Perry in zähem Kampf
erneut zum Gleichstand kam . Bei Vorteil für den Eng¬
länder beendete dann ein bedauerlicher Vorfall den Kampf
zu seinen Gunsten . Crawfords Aufschlagball war ein „ Ag

"

und « 3 hätte jetzt eigentlich wieder Einstand heißen müssen .
• Aber der Linienrichter stellt « Fußfehler des Australiers , der

bei der Angabe die Linie überschritten hatte , fest , der Ball
ging an Perry und damit war der Engländer mit 6 :3 , 6 :0 ,
7 :5 Tennis -Weltmeister .

Weitere Ergebnisse : Gemischtes Doppel :
Shepherd/Austin — Jngram/Olliff 6 :4 , 6 :1 ; Round/Miki
— Hardwick/Aoki 6 :2 , 6 :2 . Shepherd/Austin haben damit
die Schlußrunde erreicht , in der sie auf die Sieger der Be¬
gegnung Round/Miki — James/Lee treffen werden .

Wund um das ßtaftfaljtgeug .

Aus dem neuen statistischen Jahrbuch des RDA .

Von Hans Bindert .

,T -atfachen und Zahlen aus der Kraftverkehrswirtschaft
1933 “ betiteln sich die neuesten Veröffentlichungen des
Reichsvevband der Automobil -Industrie , E . 23 ., Berlin . Nach¬
dem di « entsprechenden Berichte der Vorjahre unbarmüerzig
die absteigende Linie aufzeigten , auf der sich die nicht nur
durch di « Weltwirtschaftskrise , sondern auch durch den Un¬
verstand und di « Unfähigkeit der früheren Regierungen noch
stärker beeinträchtigte deutsche Automobil - Industrie bewegte ,
beanspruchen die nach dem Wendepunkt erstmalig vorliegen¬
den Aufzeichnungen mit Recht besonderes Interesse .

Don 1929 an war es eigentlich unaufhaltsam ' abwärts
gegangen mit der deutschen Auto - Industrie . Für sie kam am
30 . Januar 1933 wirklich in letzter Minute Adolf
Hitler an di « Macht und rettete die deutsche Kraftver¬
kehrswirtschaft tatsächlich vor dem völligen Untergang . Der
Führer ging nicht den bisher üblichen Weg , durch staatliche
Subventionen Katastrophen nur hinau -guzögern , sondern
schuf für den deutschen Kraftverkehr vollständig neue Grund¬
lagen .

Die Lebensfrage der Automobil -Industrie mußte von
der Bedarfsseite her gelöst werden .

Dem im Februar 1933 anläßlich der Automobil - Ausstellung
verkündeten Programm folgte alsbald die Tat . Di « grund¬
sätzliche Form der fast schon überlieferten Besteuerungsvor¬
schriften sowie die allgemein « Abgabensenkung verbilligten
an sich schon die Kraftfahrzeughaliung und schufen dadurch
neue Käuferschichten . Zudem boten diese Maßnahmen einen
starken Anreiz zur Erneuerung des teilweise bereits über¬
alterten Kraftfahrzeugbestandes . Das gewaltige Straßen¬
bauprogramm beseitigt vorbildlich die Hindernisse , die
unser eigentlich nur auf Pferdezug eingerichtetes Straßennetz
Mr di « Wirtschaftlichkeit einer weiteren Ausdehnung unseres
Kraftverkehrs bildete .

Nicht zuletzt wird durch die staatliche Förderung sport¬
licher Veranstaltungen das Kraftfahrzeug weiten Volks¬
kreisen näher gebracht und so für die Notwendigkeit einer

verstärkten Motorisierung geworben .
N e uze itlich « Verkehrsvorschriften gliedern

den , Kraftfahrer organisch in den Gesamtverkehr ein .
Gleiches Recht und gleiche Pflichten für alle Verkehrsbe¬
rechtigten bauen auch hier die Brücken zwischen Fußgänger
und Kraftfahrer wieder auf , di « a ^ ubrechen eine ganz
falsche Einstellung des früheren Staates zum Kraftverkehr
tüchtig mitgeholfen hat . Für die Kraftfahrer selbst bieten
das NSKK . und der DDAC . als einzige Eroßorganifationen

Wissen Sie , daß in Deutschland bisher rund 2,6 Millio -
nen Führerscheine erteilt und 24000 wieder entzoM
worden sind ? Für das Berichtsjahr 1933 lauten diese Zahs
len 204 OOO und 3211 .

*

Innerhalb der deutschen Länder hat mit 19,1 v . K
Mecklenburg - Strelitz den stärksten Zugang im Jachi ^
1933 zu verzeichnen gehabt . Den einzigen Rückgang —
0,5 v . H . — hat Bremen aufzuweisen .

*

Deutschlands größter Benzinlieferant ist H
25,4 v . H . der gesamten Einfuhr Rußland . Die VereinM
ten Staaten folgen mit 11,1 v . H . erst an 5 . Stelle , währKV
Peru mit 11,3 v . H . noch an 4 . Stelle steht . Die übrige «

amerikanischen Länder allerdings stehen mit ebenfalls 25,t
v . H . nur wenig hinter Rußland zurück .

Die gesamte Erdölproduktion der Welt beläuft

sich auf 195,8 Millionen Tonnen . Mit 122,4 Millionen
Tonnen führen die Vereinigten Staaten mit großem Vs ^
fprung . Erst mit 21,6 Millionen Tonnen folgt Rußland an

zweiter Stelle . Die deutschen Vorkommen liefet ®

nur 0,1 v . H . der Weltproduktion .

Können Sie sich vorstellen , daß die Länge des d e u t *j
schon Kunstftratzennetzes bem fünffachen Erdumf ^ s
entspricht ? Deutschland verfügt über insgesamt 204 Wj
Kilometer befestigter Straßen . Davon sind 29 607 Ätpi
meter Staatsstraßen , 60 219 Kilometer preußische Prown

-

zialftraßen und 114 221 Kilometerdeutsche Kreisstraßen . ;
*

Die besten ausländischen Kunden der deutsche ^
Automobil -Industrie sind Belgien , di « Schweiz , Spanien , M

Niederlande und Frankreich , die zusammen 70,8 o . der au - '

geführten deutschen Personenkraftwagen aufnehmen .
meisten deutschen Motorräder dagegen gehen nach Jtane »l

£ eiä ) tatf ) leiit .

Sprinter werden gesucht .

Als letzter in den Reihen der vielen „ Unbekanntei
soll an den kommenden Sonntagen der Kurzstreckler ^
sucht werden . Es ist mit Sicherheit anzunehmen , daß in d
großen Mass « , di « den Sportvereinen noch femsteht , Talen
schlummern , die bei richtiger Ausbildung großes zu leiste
imstande sind , zumal Deutschland von jeher ein Land de
Sprinter war . Viele Volksgenossen , die in der Schu !
bewiesen haben , daß sie über schnelle Seine verfügen uu
dann durch irgendwelche Umstände und Verhältnisse do
weiterem Sporttreiben abgehalten wurden , haben biesnu
wieder die Möglichkeit , sich in die Reihen der beutMe
Sportler einzugliedern . Teilnahmeberechtigt ist jede
Deutsch « , der keinem Leichtathletik treibenden Verein ai
gehört und der an keiner Veranstaltung des Deutschen Leich
athletik -Berbandes teilgenommen hat .

Spott - Wundfeijau .
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Moritzstraße 6

WAIIA

Täglich :

Musik : Franz Lehar .

Kochbrunnen - Konzerte

( Kurhaus - Konzerts

Wiesbaden - Schwalbacher Straße 8 - Fernruf 26029

Jacob Post
von

KulturfilmKurzlustspiel
Neueste Deulig - Ton - Woche

Ruf 25788Kirchgasse 5

Neueste Modelle , grollte Aus« . , faehm . Beratg .

VerpMmgeil

Utjg

POtgeWe ^ SS .«

Buhnendarbietungen

WALHALLA
Dauer - und Kurkarten gültig .

CAPITOL iDalhalla

AS

I

Schlicht und eindringlich wie das
schöne Volkslied , so ist auch dieser

Film,der uns packt und auf rüttelt und
noch lange in uns nachklingen wird .

Hochstättenstraße 2
Alfrenom Fachseschäft

Im Film -Vorprogramm

singen die weltberühmten

Wer verpacht , ar¬
beit !. kinderr . Fa¬
milie kl . Häuschen
m . Garten . Preis¬
ung . G . 792 T .- B .

11 .30 Uhr :

Platz - Konzert

Unsere Eintrittspreise :

50 H 60 H 70 3 « usw .

Bauangelegenheilen
Architekt Porten , Scharnhorststr . 48

Tatkr . Bearbeit « , a .

Wein - u . Bierstube
gepfl . Gaststätte ,
and . Unternehm ,
halber abzugeben .
Ang . unt . G . 795
an den Tagbl .- V .

Montag , den 9 . Juli 1934 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgesübrt von der Kavelle

Karl Bastian .
1 . Ouvertüre „ Der erste Glückstag " von Auber .
2 . Lago di Como . Serenade von Fauchey .
3 . Ballett -Suite von Siede .
4 . Gold und Silber . Walzer von Lshar . . _
5 . Potpourri aus der Operette „ Der Bettelstutent "

von Millöcker .
6 . Olympiade . Marsch von Lowenthal .

Montag , den 9 . Juli 1934 .
20 Uhr :

Konzert

Fremdenpension
in Villa inmitten Garten in Gießen
z . Zt . 10 Dauergäste durch Zufall
sof . zu verpachten — evtl , bleibt
Besitzerin mitbeteiligt im ersten
Jahr bis zur Einarbeitung .
Ford . Wirth G.m.b .H , Nikolasstr . 23 Pt .

ein votlwfi & H

wh testen Sinuc , des k/octes !

(jlassia
Spradet

Kupferkessel
zum Obst - und Waschkochen

Einkochdosen billigst bei

Georg Fliegen
37 Wagemannstraße 37

L
_

Radio -

Erhältlich In den meisten Hotels ,
Gaetwlrtsoheften , Kolonial -
Warenhandlungen u . Drogerien . ro2

Generalvertreter : Richard Müller ,
Wiesbaden , am Westbahnhof ,
Tel . 28990/91 . Vertreter f . W.- Biebrich :
Franz Pirschky , W . - Biebrich ,
Mainzer Straße 36 , Tel . 60574 ,

Fachgeschäft

' Haussmann & Eggeling

Führerschein KÄ
Auch auf Gegenrechnung . .
Fahrschule Carl Grün

Kais . - Frd . - Rim : 17 Tel . 27501 .

ausgeführt von dem SS .- Musikzug der 78 . ,
Standarte . Leitung : Sturmführer Machui .

Öfen ■ Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Sonntag nachm . 4 Uhr Tanztee mit Programm . SAMSTAG bis 3 Uhr verlängerte Polizeistunde ,

1 . Treu voran . Marsch von Blon .
2 . Carmen Silva . Walzer von Jvanovici .
3 . „ Prinz von Oranien "

. Ouvertüre von Latann .
4 . Santa Lucia Luntana . Lied von Mario .
5 . Leichte Reiterei . Intermezzo von Eudera .
6 . Tongemälde über das Lied „ Stolz weht die

Flagge " von Thiele .
7 . Von Wien durch die Welt . Potpourri von Hubry .
8 . Abschied der Gladiatoren , Marsch v . Blankenburg .

Sonntag , den 8 . Juli 1934 .
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Städtischen

Kurorchester . Leitung : Ernst Schalck .
1 . Der Tausendkünstler . Manch von Blankenburg
2 . Lustsvielouvertüre von Keler -BSla .
3 . a ) Waldesandacht von Raimann .

b ) Siziliana ( Serenade ) von Schmalstich .
4 . Morgenblätter . Walzer von Strauß .
5 . Potpourri aus „ Sah ein Knab ein Röslein stehn

von Svangenberg . _
6 . Auf der Jagd . Galopp von Straus .

| | * i Samstag u . Sonntag , abds . 8 Uhr Künstlerklause m - , . imbiß -siube )

W KSHOCn « HOI Tanzabend mit arfe . l . dw tlnl . g . n - Spn . latau .
^

bank R,kh, |b,äu Kulmbazh

dann

nur im

Der neue

Rollfix - Heck
4 - Gang

steuer - und führerscheinfrei

1280 Mk .

Auto - Schüler
Oranienstraße 33 , Telephon 23522 .

g mit ihrem einzigartigen Stimmen -
| material eine Reihe schönster deutscher
i Volkslieder und leiten damit in sinn -
B voller Weise zum Hauptfilm über .

Sa .: 2 .30 , 4 .35 , 6 .40 , 8 .45 Uhr
So .: 2 .00 , 4 .15 , 6 .30 , 8 .45 Uhr

Jugendliche haben Zutritt !

im Blumengarten , ausgeführt von dem SS .- Musik -
zug der 72 . SS .- Standarte unter Leitung

Sturmführer Machui .

Lachsalven brausen durchs Haus
über

Roberts - Schulz - Henckels

L . Englisch - V . Werkmeister

Anny Markart in

Der ungetreue
Eckehard

Das Beiprogramm :

Leute

LÄ
’

Ä ' fÄ ® »

V Wiste1

derWelt größte Sängerin indem herrlichen Film

Cioftffirrim

Alexandra

Hausverwaltungen
zuverlässige Bearbeitung , werden bei

bllligster Berechnung übernommen .
Angebote u . £ . 784 a . d . Tagbl . - B .

Fremdenpension in Bad Ems
(besteingeführt ) unter günst . Be¬

dingungen zu verpachten ev . mit
Vorkaufsrecht ( erforderlich ca .
4 — 5000 Mark ) . Uebemahme
kann sofort erfolgen .
Ferd . Wirth G.m.b .H. . Nikolasstr . 23 , Pt .

„ Klänge aus Oesterreich "

ausgeführt von dem Städtischen Kurorchester .
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

1 . Teil .
1 . Ein Morgen , ein Mittag , ein Abend in Wien

von Suppe .
2 . Ungarisches Rondo . Ochsenmenuett v . Jos . Haydn .
3 . Wiener Tänze von Beethoven .
4 . Szenen aus „ Kuhreigen " von W . Kienzl .

2 . Teil .
5 . Radetzky - Marsch von Joh . Strautz .
6 . Grütze aus Steiermark (z . 1 . Male ) v . R . Schmers .
7 . Das Penstonat — Zwilchenspiel und Tanz von

v . Suppe .
8 . Finale marzia .

Dauer - und Kurkarten gültig .

sufderschä
fcy mit

| Hans Stüwe / Ursula Grablay
Carl de Vogt / Harry Hardt

Ed . v . Winterstein zMarg . Kupfer

Film -

Palast
____________________________________________________________________________

*

Rest . „ Zur Börse “

Mauritiusstraße 8

Mittagessen : Suppe , Scholle

gebk . , Rindsroul . ,Rahm - Schnitzel ,
Roastbeef , Blumenkohl u . Kartoff .

Ersta
I -

“ " Otr

Sonntag , den 8 . Juli 1934 .
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
im Kurgarten , ausgesübrt von der Philharmonischen
Gesellschaft Diekirch . Luxemburg . Leitung : Mufik -

direktor Jean Schirtz .
1 . Florentinermarsch von Fucik .
2 . Tancrede . Ouvertüre von Rossini - Eadenne .
3 . Schubert - Fantasie von Alb . Floris .
4 . Hymen - Cortege . Marche nuptiale solennelle von

ö . Couvreur .
5 . Prinzessin Charlotte . Marche von I . Schirtz .
6 . Tervaete . Ouvertüre von L . Gasia .
7 . Espana - Walzer von E . Waldteufel .
8 . Deutsche Marschperlen . Potpourri v Blankenburg .
9 . Deutschland -Lied . ------ Ons Hdmöcht .

Dauer - und Kurkarten gültig .

1 . Mit Ruhm und Ehr Marsch von Blon .
2 . Friedensklänge . Walzer von Jvanovici .
3 . Fest - Ouvertüre von Latann .
4 . Verlorenes Glück . Romanze von Eilenberg .
5 . Ulanenritt . Charakterstück von Blon .
6 . Overetten -Revue . Potpourri von Robrecht .
7 . Schneidig vor . Marsch von Fucik .

16 Uhr :

Nachmitta gs - K onzert
ausgeführt von dem Städtischen Kurorchester .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Fackeltanz in Es - Dur von Moszkowski .
2 . Ouvertüre zur Over „ Tancred " von Rossini
3 . Ballettmusik aus „ Zar und Zimmermann von

Lortzing .
4 . Rixentanze . Walzer von Lanner .
5 Menuett von Berg .
6 . Besuch bei Millöcker . Potpourri von Morena .
7 . Hindenburg - Marsch von Fetras .

Dauer - und Kurkarten gültig .

20 Uhr :

Deutschlandsender 191/1571 .

Sonntag , den 8 . Juli 1934 .
6 .10 Tagesspruch . 6 .15 Von Hamburg : Hasen¬

konzert . 8 .00 Stunde der Scholle . 8 .55 Deutsche
Feierstunde — Der Kampf um die Werte .

11 .00 „ Die Legende von Christophorus .
" 11 .30 Von

Königsberg : Die Abschlutzkundgebung des Ost¬
landturnfestes in Danzig .

12 . 20 Von Hamburg : Mittagskonzert . 12 .55 Zeit¬
zeichen . 14 .00 Kinderfunksviele . 14 .40 Eine
Viertelstunde Schach . 15 .00 An heiteren Ge¬
staden .

16 . 20 Von Königsberg : Orchesterkonzert . 17 .00
„ Edzard "

, eine Tiertragödie . 18 .00 Unter¬
haltungskonzert .

19 .00 c tunte ter Ausländsdeutschen — Bei den
Donauschwaben . Hörbild . 19 .30 Von München :
Houston Stewart Chamberlain , ter Erbe
Wagners , ter Vorbote Hitlers . 19 .55 Sport
des Sonntags .

20 .15 Von Köln : Bunt ist die Welt ter Over .
22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 23 .00 Von

Stuttgart : Berühmte Monologe aus Dramen
ter Weltliteratur mit musikalischer Um¬
rahmung .

Montag , den 9 . Juli 1934 .
5 .50 Wiederholung d . wichtigsten Abendnachrichten .

6 .00 Von Berlin : Gymnastik . 6 .15 Tages -
svruch . 6 .20 Von Bremen : Frühkonzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .45 Leibesübungen für die Frau .

9 . 40 Hauswirtichaftlicher Lehrgang . 10 .00 Nach¬
richten . 11 .30 Operettenmustk .

12 .00 Von München : Mittagskonzert . 12 .55 Zeit¬
zeichen 13 .00 Verzauberte Melodien . 13 .45
Nachrichten . 15 .00 Börsenberichte . 15 .15 Fürs
Kind : Die wundersame Reise des kleinen
Niels Holgerion . 15 .40 Werkstunte für die
Jugend .

16 .00 Von Köln : Nachmittagskonzert . 17 .00 Bsicher¬
st ante : Weltwente . 17 .15 Zeitfunk . 17 . 30
Romantische Kammermusik . 18 .10 Im Sand -
nieer der Sahara . 18 .30 Fürs deutsche Mädel :
Mit dem Faltboot auf ter Saar . 18 .55 Das
Gedicht .

19 .00 Kleine Möwe flieg nach Helgoland . 20 .00
Kernspruch . Anschlietzend Kurznachrichten .

20 .15 Reichssendung : Stunde ter Nation : Der
Künitler spricht — Richard Wagner in eigenem
Wort und Ton . 21 .15 Eine Gefolgschaft HI .
Hörspiel aus ter Kampfzeit .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 22 .25 Von
Henley bis Luzern — Die Aussichten Der
deutschen Ruderer bei den Europa - Meister¬
schaften . 23 .00 Von Stuttgart : Trotzes
Operettenkonzert .

figute : Broiler

luftiger flheitf
Stimmungskapelle

Hans1 ! Henner

( Der Rundfunk .

Reichsfender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 8 . Juli 1934 .
6 .15 Von Hamburg : Hasenkonzert . 815 Zeit ,

Nachrichten . 8 .20 Wetter . 8 .25 Stuttgart :
Morgengymnastik . 8 .45 Choralblaien . 9 .00
Evangelische Morgenfeier . 9 .45 Feierstunde
der Schaffenden . . , , , . . . .

10 .30 Stunde des Chorgeiangs . 11 .1a Bekenntnisse
zur Zeit . Schwarz van Berk : „ Die Mial .iltiiche
Auslese .

" 11 .30 Von Danzig : Abichlugkund -
gebung des Ostland - Turnfestes in Danzig 1934 .

12 .10 Mittagskonzert I . 13 .00 Mittagskonzert II .
14 .00 „ Kasperl als Sanitäter !" 15 .00 Zehn -
minutendienst für die Landwirtschaft : „ Uber
den Flachsbau " ( Pflege - und Erntearbeitsn ) ,
15,10 Stunde des Landes : Dieses Jahr darr
fein Pfund von dem deutschen Obst ver¬
kommen ! 15 .40 Humor auf Schallplatten .

16 . 00 Von Bad Nauheim : Nachmittagskonzert . 18 .00
Die Kunst , sich zu unterhalten , etunkszene .
18 .20 Fröhliches Zwischenspiel . 18 .45 Der
Zeitfunk sendet Kurzgeschichten aus dem Leben .

19 .30 aius5tem ° Dperntau5 Frankfurt a . M . : „ Ter
Zigeunerbaron .

" Operette .
22 . 20 Zeit . Nachrichten . 22 .35 ^ Wetter - und Sport¬

bericht . 22 .45 Fünf fröhliche Viertelstunden .
24 .00 Nachtmusik .

Montag , den 9 . Juli 1934
5 .45 Stuttgart : Choral — Zeit . Wetter . 5 .t>0

Stuttgart : Gymnastik I . 6 .15 Gymnastik II .
6 .40 Zeit . Frühmeldungen .. 6 .50 Wetter . 6 .55
Frühkonzert . 8 .15 Wasserstand . Wetter . 8 .20
Stuttgart : Gymnastik . m , . . 1/x

10 .00 Nachrichten . 11 .00 Werbekonzert 11 .40
Programmansage . Wirtichattsmeldungen ,
Wetter . 11 .50 Sozialdienst . .

12 .00Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit . . Nachrichten .
Saardienst . 13 .20 Stunde des Liedes . 13 .50
Zeit . Nachrichten . 14 .00 Mittagskonzert II .
14 .40 Mittagskonzert in . 15 .30 Wetterbericht .
15 .35 Wirtschaftsbericht . 15 .50 Zeit . Wirt¬
schaftsmeldungen .

16 . 00 Von Badenweiler : Nachmittagskonzert . 17 .30
Vom Werden der Saarlandschaft . Plauderei .
17 .45 Von Friedrichshafen : Stunde ter Jugend
— Wert und Ehre deutscher Arbeit . Das
Luftschiff „ Graf Zeppelin "

. Funkbericht . 18 .10
Wetter . Wirtschaftsmeldungen . Programm -
änderungen . Zeit . 18 .15 Das Leben spricht !

18 .25 Stuttgart : „ Bunte Kulissen .
" Eine heitere

Stunde . 19 .35 Saar - Umschau . 19 .40 Alfred
Cortot spielt Balladen von Chopin .

20 .00 Zeit . Nachrichten . 20 .15 Vom Deutlchland -
sender : Reichssendung : Stunde ter Nation :
Der Künstler spricht . Richard Wagner in
eigenem Wort und Ton . 21 .15 Opernkonzert .

22 . 20 Zeit . Nachrichten . 22 .35 Wetter - und Sport¬
bericht . 22 .45 Kleine Unterhaltung . 23 .00
Stuttgart : Overetten - Konzert . 24 .00 Stutt¬
gart : Nachtmusik .
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Weitere Besserung der Einzelhandelsumsätze im Mai .

11 Prozent höher als im gleichen Monat 1933 . — Abteilungsauflösungen in den Warenhäusern .
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BINNENSCHIFFAHRT SEESCHIFFAHRT
^ ■ 1934

Der Reichsverbrand der Deutschen Obst - und Eemüse -
verwertungsindustrie , E . SB., berichtet : Der Absatz in Ge¬
müsekonserven hat sich in den letzten Wochen günstig
wickelt , u . a . hat die schlechte Ernte in Erbsen dazu Anlaß
gegeben . Auch in Bohnen sind die Ernteaussichten unsicher .
Auf die Obstkonservierung wirkt das Wetter ungünstig ein .

soviel wie Schuldschein . Nachdem die ausländisch ^ f —

Guthaben in Deutschland zurückgehalten waren , entstand die M

Frage nach der Übertragung der Zinsen . Und die Z ^ U
Übertragung ist heute das eigentliche Kernproblem der »

Transfer -Verhandlungen . In dem Mage , in dem die ..
Um U

Möglichkeit wuchs , die Zinsen dem Ausland restlos zu über - M

weisen , wuchs die Bedeutung der Strips . Sie entstand « » M

durch di « Devisen -Gesetzgebung im September 1933 . Dean »

stellte den ausländischen Gläubigern für di « Zinsen , die man «

nicht bar überweisen konnte , einen Strip aus , der unver - M

zinslich ist und verhindern soll , daß durch Zinseszins mcM

Schuldsumme ins Ungemessene wächst . Um die Strips a - ■ ,

den deutschen Export verwendungssähig zu machen ,
das ein wenig kompliziert « SBersahren über die Deol « wM
genehmigungsstellen , die Reichsbank und die Eolddiskon » M

bank geschaffen , die direkt zwischen dem deutschen Exporte »

und dem Stripsbefitzer vermitteln .

Der deutsche Export sah sich nämlich seit 1932 dem eng ^
M

lischen und amerikanischen Dumping durch die Pi und - u » ■

Dollar - Entwertung gegenüber . Man schuf ihm zwei Ato ^ ^
lichkeiten , diesem Dumping zu begegnen . Wenn der Expor W

teur der Devisenstelle nachweist , daß er zusätzlichen ExM »

betreibt , so erhält er eine Anweisung auf einen bestimmte M

Prozentsatz Bonds oder Strips . Die Eolddiskontbar ^ »

regelt nämlich die Kurse aller der vielen Sperrmarken u W
der Strips in Deutschland . Wer von den Ausländern
Guthaben irgendwie flüssig machen will , muß sie der A," '

. | L

oersionskaffe übertragen . Bon der Konverfionskaffe » D®. tf
nimmt sie die Eolddiskontbank , die die große Vermittler !

für ausländische Wert « in Deutschland geworden ist . W »

groß sind , können sie auf Grund dieser Tatsache nicht ganz
untergebracht werden . Für deutsche Eier blieben die letzten
Preise in Geltung , wogegen Holländer und Dänen um je
% Pfennig pro Stück zurückgingen .

Die Stimmung des Buttermarktes ist zwar freundlich ,
das Geschäft aber sehr ruhig . Es macht sich wohl kleine

Kauflust bemerkbar , die aber nur auf bestimmte Sorten be¬

schränkt ist . So ist besonders feine deutsche Molkereibutter
gefragt , auch mittlere und billige Sorten finden einige Be¬

achtung , während Markenbutter trotz der abnehmenden Zu¬
fuhren noch reichlich angeboten wird , dem nicht die ent¬

sprechenden Anforderungen gegenüberstehen . Bei Anhalten
der warmen Witterung glaubt man aber auch hier nut

einer Befferung rechnen zu können , zumal wenn der Frilch - — „
milchverbrauch an Ausdehnung gewinnt . Die Großhandels - K " e1'

Einstandspreise blieben unverändert .

Papier - , Pappen - , Zellstoff - und Holzstoff - Industrie .
Die Lage auf dem Papier - und Pappenmarkt hat sich

gegenüber dem Vormonat nicht wesentlich geändert . Die
Papierholzpreise waren weiter fest . Infolge der langanhal¬
tenden Trockenheit waren die Betriebswasierverhältnisie
völlig unzureichend , so daß die hiervon abhängigen Papier - ,
Pappen - und Holzstoffabriken nur zu einem geringen
Prozentsatz ausgenutzt werden konnten .

Konserven - Zndustrie .

Die Erdbeerernte erstreckte sich infolge der Hitze auf ganz
kurze Zeit . Dementsprechend haben die Preise hierfür auf
fast das Doppelte des Porjahres angezogen . Infolge der
großen Hitze hat die Kirschenernte sehr viel früher einge¬
setzt als im Vorjahre . Für Süßkirschen scheinen Preis und
Ertrag dem vorigen Jahre gleich zu bleihen . Dagegen ist in
Sauerkirschen die Ernte gut , jedoch läßt die Beschaffenheit
zu wünschen übrig . Ganz schlecht ist die Ernte in Himbeeren .
Absatz und Nachfrage in billigsten Marmelade - und Eelee -

sorten ist gut , dagegen liegen die besseren Sorten still . Das
Obstsaftgeschäft war bei steigenden Preisen befriedigend .

Steigende Beschäftigung in der Maschinenindustrie .

Die allmähliche Aufwärtsbewegung von Produktion und

Beschäftigung hielt in der Maschinenindustrie bis zur Gegen¬
wart an . Die Produktion ( gemessen am Versand ) hat nun¬
mehr 63 % ihres durchschnittlichen Standes von 1928 , der
Beschäftigungsgrad ( gemessen an der Ausnutzung der Ar¬

beiterstundenkapazität ) 56 7» der „ Normal " -Beschäftigung er¬
reicht . Der Export ging allerdings infolge der immer noch
wachsenden Ausfuhrhemmungen weiter zurück. Im Mai d . I .
betrug der Anteil der Jnlandsausträge 83 % gegen
79 % im Januar d . I . Eine günstige Wendung der Aus¬

fuhrentwicklung läßt sich dem Auslandsauftragseingang vor¬
läufig noch nicht entnehmen . Neuerdings besteht zwar einige
Hoffnung auf eine gewisse Wiederbelebung des Rußland - Ge¬

schäfts . Ob aber von dieser Seite her die unbefriedigende
Exportlage irgendwie wesentlich beeinflußt werden kann , läßt
sich heute , nach einer Auffassung des Instituts für Konjunk¬
turforschung , noch nicht beurteilen , da über das etwaige Aus¬

maß neuer Bestellungen , falls sie überhaupt erfolgen , noch
nichts bekannt ist . Der Eingang von Exportdevisen wird sich

jedenfalls , ungeachtet der kommenden Entwicklung der Aus -
landsamfträge , in der zweiten Jahreshälfte nicht günstiger
stellen als in den vergangenen Monaten .

Belebung auf dem Saareisenmarkt durch deutsche
Aufträge .

Der französische Markt ist nach Mitteilung des Vereins
zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaftlichen Interessen
im Saargebiet , was Stab - und Formeisen angeht , nach wie
vor unbefriedigend . In Grob - und Feinblechen ist die Lag «
etwas besser . Der Saarmarkt hat eine gewisse Belebung
dadurch erfahren , daß die weiterverarbeitende Industrie aus
dem übrigen Deutschland Aufträge erhalten hat . Das Auf¬
kommen von Aufträgen aus der Saar selbst ist nach wie vor
gering . — Die Lage auf dem deutschen Markt ist weiter
als günstig zu bezeichnen . Diese Aufträge — insbesondere
für Stabeisen — bilden das Rückgrat der befriedigenden
Beschäftigung der Saarwerke . Auch der Exportmarkt hat
eine gewisse Belebung erfahren , wenn auch hier di « Preise
immer noch zu wünschen übrig lassen , dies insbesondere in

Was ist Transfer ?

Im Laufe der Nachkriegszeit und vor allem während
den in der letzten Zeit durchgeführten Besprechungen mit
den Gläubigerländern sind im Rahmen der Meldungen und

Berichte neue Wortbildungen banktechnischer Art auf¬
getaucht , die für den Fachmann als Spezialbegriff « Selbst¬
verständlichkeit geworden sind . Für den Leser sind dies «
Worte nicht immer gleich zu verstehen . Es wird von

Clearing , Transfer , Sperrmark , Scrips u . a . gesprochen ,
aber eine Erklärung dieser Begriffe ist nicht immer treffend

zu erwarten . Wir haben im „Wirtschaftsteil " vom letzten
Sonntag

" den Begriff „ Clearing
" einer Betrachtung unter¬

zogen , weil es wichtig ist , daß jeder Volksgenosse über die

Vorgänge Bescheid weiß , denn mit ihnen aufs engste ver¬
bunden ist das Schicksal der deutschen Ausfuhr . Im nach¬
stehenden behandeln wir den Transfer , di « Sperrmark und
das Scripsverfahren .

Wenn ein Geschäftsmann [eine Schulden bezahlt in

Form von Wechseln , Schecks oder bar , so transferiert
er , d . h . er überträgt Geldwerte von sich auf
eine andere Person . Im Verkehr zwischen den Län¬
dern ist es genau dasselbe , nur daß hier das Hindernis der

getrennten Saluten dazwischen kommt . Solange dies « Va¬
luten stabilisiert und fest sind , solange nicht übermäßig «
Summen zu übertragen sind und der Gläubiger vernünftig
bleibt , entstehen keine Schwierigkeiten . Als die ganze Welt

nach dem Versailler Vertrag « die untragbaren Milliarden¬

forderungen an Deutschland stellte , wurde di « Transfer -

Frage zum Kernproblem der Welt . Sie wurde nicht leichter .

Die günstige Geschäftsentwicklung im Bekleidungs -
Einzelhandel hielt auch im Mai an , obwohl die Ünui
satztätigkeit nicht mehr in dem ungewöhnlichen Maße wie
im April durch die Witterung begünstigt wurde . Die
Textilwaren - Fachgelschäfte hatten int Gesamt¬
durchschnitt Umsatzsteigerungen von 13 % , davon anscheinend
etwa 4 % durch Preissteigerungen . Erheblich größere Zu¬
nahmen traten im Handel mit Herrenkleidung und
H e r r e n a r t i t e I auf ( 22 bezw . 27 % ) , geringe Rückgänge
von 1 bis 2 % im Handel mit Damentleibung und
Kleiderstoffen . Die Schuhwarenfachgeschäfte
konnten nach den vorliegenden Teilergebnissen die Vorjahrs¬
umsätze um 15 % überschreiten . Im Hausrat - Einzel - 1
handel sind die Umsatzsteigerungen geringer als in den Vor¬
monaten , ebenso bei den Kraftfahrzeughandlun¬
gen , die gegenüber 60 bis 70 % igen Umsatzsteigerungen in
den vorangegangenen Monaten im Mai durchschnittlich Um¬
satzsteigerungen von 32 7a hatten .

Die Warenhäuser überschritten im Mai den . Vor¬
jahrsumsatz um 4 % , die Kaufhäuser um reichlich 4 %1
und ein Einheitspreiskonzern um 9 % . Damit
kann aber nur ein Teil der Umsatzverluste von 1933 ausge¬
glichen werden , während der Fachhandel im ganzen den Um «
satzstand von 1932 erreicht hat . Die Steigerung der Waren -
nnd Kaufhausumsätze beträgt bei Bekleidung etwa 7 % , bei
Hausrat 5 bis 6 % , gegenüber Mai 1933 ; die Lebensmittel¬
abteilungen der Warenhäuser hatten einen erneuten llmsatz -

rückgang um 6 7° . Stärker als dieser Rückgang scheint
Auflösung ganzer Abteilungen auf das Gesamtergebnis ein¬
zuwirken . Zahlen darüber liegen allerdings nur aus den
Kaufhäusern vor , in denen die Umsätze ( ohne Bekleidung und
Hausrat ) im Mai — anscheinend vorwiegend wegen Ab¬
teilungsauflösung — um 21 % zurückgingen .

Marktberichte .

Mainzer Eetreidegroßmarkt .

Mainz , 6 . Juli . Es notierten pro 100 Kilogramm :
Weizen 20 .70 , Roggen 18 .25 , Hafer 20 .50 , Malzkeime 15 .50
bis 15 .75 , Weizenkleie fein 11 .65 — 11 .80 , ditto grob 12 .30 .
Roggenkleie 12 .25 — 12 .75 , Weizenfuttermehl 12 .80 — 12 .90 ,
Biertreber 16 .75 , Sojaschrot 16 RM .

Frankfurter Eier - und Buttergroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 6 . Juli . Die ruhige Geschäftslage hielt
am Eiergroßmarkt an und trotz des Monatswechsels blieb
der Absatz an den Konsum sehr klein . Die Obstzeit mit ihren
sehr billigen Erzeugnissen beeinträchtigt das Eieraeschäft
nicht unerheblich . Obgleich die Zufuhren nicht besonders

und die Umsätze stiegen um 4 % . Eine Mengensteigerunz sauf 1
scheint also trotz des Pfingstgeschäftes auch im Mai kaum Ilende

* Weitere Abnahme der in Hamburg aufliegenden Wins

Tonnage . Nach amtlicher Statistik lagen am 1 . 7 . nur noch Wut i
20 Seeschiffe mit 126 964 VRT . im Hamburger Hafen aus,M " t

gegenüber 27 Seeschiffen mit 149 249 BRT . am 1 . 6 . 1934 .
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als man zwar nach vielen Konferenzen uns von den Kriegs¬
schulden entlastete , aber dafür auf der Rückzahlung der pri¬
vaten Schulden bestand , die Deutschland ausgenommen hatte ,
um die Kriegsschulden bezahlen zu können . Am berüchtigten
schwarzen Freitag , 1931 , trat diese Unmöglichkeit klar zu¬
tage , und seitdem gleicht die Reichsbank einem Schleusen¬
wärter , der mit allen Mittel verhindern muß , daß sein
Wasser für die Kanalschiffahrt rettungslos abfließt , d . h .,
daß das Geld für den Lebensbedarf Deutschlands nach dem
Ausland abströmt .

Weil nun die Sluslanbsgläubiger , denen Deutschland
damals etwa 20 Milliarden RM . schuldig war , rüMchtslos
ihr Geld zurückziehen wollten , mußte man sie daran hindern ,
um die Mark und Deutschland zu retten . Man unterband

den Gebieten , in denen die Konkurrenz der untervalutarische -, i
Länder auftritt .

Weitere Belebung der Nachfrage in der Bielefelder
Leinenindustrie .

Jrn Bielefelder Textilgewerbe kann bei den Flachs¬
spinnereien in Anbetracht des Auftragsbestandes und be5i
Vestellungseinganges die Aufrechterhaltung des bisherigen
Beschäftigungsgrades einstweilen als gesichert bezeichnet
werden . Bei den Leinenwebereien ist im Juni die Nach¬
frage noch lebhafter geworden , so daß die Betriebe im
Rahmen der bestehenden Schranken voll beschäftigt waren .
In der Herrenwäscheindustrie war der Auftragseingang den
Jahreszeit entsprechend ruhig . Verkürzungen der Arbeits¬
zeit ließen sich daher nicht vermeiden . Auch war es erforder¬
lich , in vermehrtem Umfange auf Lager zu arbeiten . Die
Nachfrage nach Damenwäsche war im allgemeinen lebhaft .
Besonders großer Bedarf machte sich jedoch in Bettwäsche
geltend , die von einem Teil der Damenwäschefabriken eben¬
falls hergestellt wird . Teilweise mußten Aufträge zurück - ,
gewiesen werden . Die Betriebe waren voll beschäftigt . Auch
die Ausstattungsindustrie hatte eine vermehrte Nachfrage gut
verzeichnen , so daß ihr Beschäftigungsgrad gut war .

systematisch eine Möglichkeit nach der anderen , ausländische
Guthaben in Deutschland über die Grenz « zu schaffen . Zu¬
nächst regelte man den direkten Devisenaustausch in barem
Gelbe , dann die Banküberweisungen , schließlich auch die
Übertragung langfristiger Kredite , die in Deutschland in

« « .t Industrie -Schuldverpflichtungen , von Anleihen ,
von Attien und anderen Werten angelegt worden waren .
Da alle diese Schuldverpflichtungen nicht in einen Topf ge¬
worfen wurden , sondern fast allen anderen Bestimmungen
unterstellt wurden — man -bevorzugte selbstverständlich die

Besitzer kurzfristiger Kredite vor denen langfristiger — , so
entstanden die Begriffe Sperrmark , Effektensperr¬
mark , Re gift er mark u . a . im Laufe der gesetzlichen
Verordnungen für die Sperrung der Bankguthaben , der
Effekten , der Aktien usw .

Ein weiteres Wort ist entstanden , das der Erklärung
bedarf : Scrip . Das ist ein englischer Begriff . Strip heißt

Die erfreuliche Entwicklung des deutschen Einzelhandels
hat , im ganzen gesehen , im Psingstmonat wieder Fortschritte
gemacht . Nach den Ermittlungen der Forschungsstelle für
den Handel lagen di « Einzelhandelssätze im Mai
um 11 % höher als im gleichen Monat 1933 . Dieses Ergebnis
erfordert jedoch grundsätzlich ähnliche Einschränkungen , wie
in jedem der Monate Januar bis April . Nach der Vergleichs¬
störung durch die Verschiebung der Jnventurverkäufe
und des Ost er ge schäft s ist es im Mai der frühere
Pfingsttermin , der die Vergleichbarkeit beeinträchtigt . Allcr -

dings ist diesmal die Störung wohl nicht so groß . Auch 1933

fiel ein Teil des Pfingstgeschäftes noch in den Mai ; nur die

letzten 3 Verkaufstage vor Pfingsten lagen im Juni . Man
wird außerdem den Gesamtumfang des Pfingstgeschäftes 1934

nicht überschätzen dürfen ; der Termin in der zweiten Monats¬

hälfte ( 20 . Mai ) erschwerte der Mehrzahl der Käufer zusätz¬
liche Anschaffungen . Dennoch ist durch das Pfingstgeschäft
das Umsatzergebnis im Mai zweifellos etwas günstiger aus¬

gefallen , sodaß nicht die gesamte Steigerung von 11 % aus

konjunkturellen Ursachen zu erklären ist . Mit dieser
Einschränkung entspricht aber das Tempo der Umsatz¬
steigerung immer noch dem der Monate Januar bis April ,
obwohl schon 1933 in diesen Monaten eine fortgesetzte
Besserung eingetreten mar . Der Umsatzstand von 1933 ist
auch im Mai wieder um eine Kleinigkeit überschritten
worden .

Dabei hat die P r e i s e n t m i d I u n g an dieser Umsatz¬
steigerung nicht mehr den gleichen Anteil wie zu Beginn des

Jahres . Der Abstand des Preisniveaus zwischen Mai 1934
und Mai 1933 ist nicht mehr so groß wie in den Monaten
Januar bis April beider Jahre , denn der tiefste Stand der

Lebenshaltungskosten in der Krise war im April 1933 er¬

reicht , und im Mai 1933 trat bereits eine fast 2 % :ige Stei¬

gerung ein . Von der 12 % igen Steigerung der Einzelhandels¬
umsätze im März/April 1934 entfiel daher reichlich ein
Drittel auf Preissteigerungen , von der 11 % -igen im Mai
nur etwa ein Fünftel . Nur im Lebensmittelhandel
scheint die Umsatzentwicklung fast ausschließlich durch die

Preisbewegung beeinflußt zu sein . Die llmsatzsteigerungen
der Lebensmittelfachgeschäfte um 5 bis 7 % ; im Januar bis
April entsprachen fast genau der Preissteigerung ; im Mai
1934 lagen die Preise um 3 % % höher als ein Jahr früher

Die Folgen der Wirtschaftsbelebung .

Die Wirtschaftsbelebung macht sich immer deutlicher
auch durch eine Steigerung des Verkehrs bemerkbar . Die

Reichsbahn konnte in den ersten Monaten dieses Jahres
durchschnittlich y5 mehr Wagen befördern als im Vorjahr « .
Bei der Binnenschiffahrt beträgt die Verkehrssteigerung
sogar mehr als % . Auch in der Seeschiffahrt zeigt sich in
den letzten Monaten eine stärkere Umsatzbelebung . Man

sieht , daß sich die Wirtschastsbelebung allmählich auf alle
Zweige der Wirtschaft ausdehnt .

Landwirtschaft

Banken und Börsen
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Allmählich , wenn der Sommer seine
Herrschaft antritt , erscheinen in den Zeitun¬
gen in ewiger Wieberkehr die Meldungen ,die von den Opfern der heißen Jahreszeit
berichten . Da erkranken Menschen an ver¬
dorbenen Nahrungs - und Genußmitteln ,andere brechen unter der Hitze zusammen ,dort finden sie infolge ihrer Unvorsichtigkeit

beim Vaden allzufrüh ein kühles Grab Es
' st in jedem Jahr dasselbe . Alle Erfahrun¬
gen vergangener Sommer sind vergessen ,
alle guten Mahnungen werden in der gewiß
begreiflichen Freude über den Beginn des
warmen Wetters in den Wind geschlagen

Daß sich ein gesunder junger Mensch
laicht und frei im Wasser bewegen könne , um
bet Ungiitfsfällen nicht zu ertrinken , war
em Gesetz , das schon die Lebenskunst der
Antike vorschrieb . Daher war das Schwim¬
men bei den alten Griechen und Römern
kein eigentlicher Sport , sondern etwas das
der für das praktische Leben ausgebildete
Memch eben einfach kennen mußte . Einen
Menschen , der zu nichts taugte , kennzeich¬
neten die Römer mit ben Worten : „ Er kann
nicht schwimmen "

. Dennoch ist nicht jeder
ein Schwimmer . Freilich , „ mancher möchte
schwimmen , aber nicht ins Wasser gehen

"
,

zumal da zum „ Schwimmen mehr gehört als
zum Wassertrinken "

, wie die Schweden
sagen . Am schlimmsten ist aber der daran
von dem man sagen muß : „ Jetzt , nachdem
das -schiff gescheitert ist , Mill er schwimmen
lernen ."

wahren geschäftlichen Verhältnisse für ge¬
wöhnlich nicht ohne weiteres beurteilen .

Die Richtigstellung einer Ankündigung
durch erklärende Hinweise hat keine Be¬
deutung ; entscheidend ist , wie das Publikum
bei der üblichen flüchtigen Prüfung die
Kundgebung auffatzt , nicht das , wobei es
nebenbei aufmerksam gemacht wird . So ist
es belanglos , ob etwa der Käufer , der ein
als privat anzufehendes Gelegenheitsan¬
gebot gelesen hat , an Ort und Stelle dann
erkennt , daß es sich um das Angebot eines
Händlers handelt . Denn der gesetzliche Tat¬
bestand befaßt sich nur mit der Ankündigung ,
nicht damit , was sich nebenbei ergibt . Ein
Händler soll sich daher in seinen Verkaufs¬
angeboten immer als solcher bezeichnen .

Der Anschein , der erweckt wird , braucht
selbst kein falscher zu sein . Es ist also mög -
lich , daß das Angebot tatsächlich „ besonders
günstig

"
ist , d . h . so günstig , wie es die Kon¬

kurrenz im allgemeinen nicht bietet . Es
muß aber unterbunden werden , daß zur An¬
preisung unlautere Mittel angewendet wer¬
den . Ein reelles vorteilhaftes Angebot hat
eine Aufstellung uiiwahrer Angaben nicht
nötig .

Die Strafverfolgung erfolgt im Wege der
Privatklage , zu der ein Mitbewerber oder
ein Verband zur Förderung gewerblicher
Belange berechtigt ist . Wenn ein öffent¬
liches Jntereffe vorhanden ist , wird sie von
der Staatsanwaltschaft übernommen . Eines
Strafantrages bedarf es nicht . Reben der
Geld - ober Gefängnisstrafe kann auf Ver¬
öffentlichung der Bestrafung erkannt werden .

Die preiswerten

Möbel

Bellen

Bellfedern

Möbelleicher
,

nmi
Bedarfsdeckungsscheine werden angenommen

e Um « ;
nb , ben Anschein eines besonders günstigen

>e wie --gebots hervorzurufen . Die entsprechende
■ Die strafvorichrift findet sich in § 4 , der bie ad¬
el amt - : htliche Irreführung durch täuschende Re -
etnenb - nie betrefft . Hiernach wird bestraft , „ wer
:e Zu - t der Absicht , den Anschein eines besonders

r Täuschende Reklame
t Das Gesetz gegen den unlauteren Wett -

bewerb will ben Wettbewerb als solchen
" lcht einschränren ober in ber Anwendung
der Mittel behindern , die zwar anderen Ge¬
werbetreibenden unangenehm ober unbequem

Wem mögen , aber nicht gegen bie Sepfloqen -
j betten eines ehrbaren Geschäftsmannes ver -
Mßen . Es ist geschaffen warben zur Ve -
- k° ^ plung des unlauteren Gebarens' >m Wettbewerb . Daher bezweckt es auch in
ferster Lime den Schutz der Gewerbetreiben¬
den im wirtschaftlichen Kampfe und bient
es nur mittelbar den Belangen der Ver -

tbraucher Die sogenannte Generalklausel des
81 trifft die Fälle , die im Gegensatz zu den
Ktirzelvorschnften nicht geregelt sind . Auf
Unterlassung und Schadenersatz kann sim
Zivtlrechtswege ) in Anspruch genommen
» erben , wer zu Zwecken des Wettbewerbs
Handlungen vornimmt , die gegen die
fluten Sitten verstoßen . Darüber hin¬
aus berechtigen laut 8 Z Ausschreitungen im
Ueklamewesen den Mitbewerber zur Klage
« f Unterlassung . Reklame ist die empfeb -

Kundgsbung richtig verstehen mag . In ersterLtnte ist doch anzunehmen , daß der Wort -
kaut einer Anzeige ihrem Wortsinn ent -
W * “ nö ^ wohnlich auch so verstandenwird . Dem Publikum darf nicht zugemutetwerden , besondere Überlegung ober gar. tachforschungen nach dem Sinn und der Be -
deutung einer Reklamebekanntmachung an¬
zustellen . Auf den Gesamteindruck der An -
zetge kommt es an und nicht darauf , was
ein besonders aufmerksamer Leser im Eegen -
latz zum allgemeinen Publikum bemerkt ,das die Anzeige nach der Erfahrung des

pflegt
n £ e $ ens nur ungenau zu lesen

Die vom Gesetz vorausgesetzten Angaben
h ” b Ache tatsächlicher Art , so daß sie auf
ihre Richtigkeit nachgeprüft werden können
im Gegensatz zu bloßen Werturteilen . Hin¬
weise wie „ billigste Bezugsquelle "

, „ kon¬
kurrenzlos '

, „ größte
" und ähnliche Super «

lattoe find derartig nachprüfbare Angaben
und in der Regel unzulässig .

Übertreibungen und Verallgemeinerun¬
gen können überhaupt die Reklame zu einer
unrichtigen machen . Allerdings scheidet die
logenannte marktschreierische Reklame aus
bas ist aber nur eine solche Übertreibung ,bereu mangelnde Ernstlichkeit auch von dem
am wenigsten intelligenten Kreise der
Kenntnisnehmenden zweifelsfrei erkannt
wird . Doch find die Grenzen leicht über¬
schritten . Denn das . Publikum kann die

Was man bisher wissenschaftlich über
den Ertrinkungstod wußte , ergab sich aus den
Feststellungen ber gerichtsärztlichen Praxis
und neuerdings aus ber experimentellen
Forschung . Die beste Bekämpfung des Er¬
trinkungstodes aber ist , unbekümmert um
die Untersuchungen der Wissenschaft , daß der
Mensch bei Zeiten gut und exakt schwimmen
lernt . In Deutschland können aber von
allen Bewohnern des Reiches nur etwa drei
Prozent schwimmen , und das ist um so be¬
dauerlicher , als von ben 3000 bis 4000 Men¬
schenleben , bie alljährlich burch Ertrinken
zugrundegehen , viele gerettet werden könn¬
ten , wenn mehr Menschen des Schwimmens
kundig wären .

Run dürfen aber auch die Gefahren , die
für den Schwimmer bestehen , keineswegs
gering geachtet werden . Vielfach kann man
beobachten , daß der Schwimmer durch eine
rein seelische Beeinflussung in seiner Sicher¬
heit gehemmt ist . Ist er weit geschwommen ,
so überfällt ihn plötzlich die Angst , die
Kräfte könnten ihn verlassen . In solchen
Fällen kommt der Schwimmer , ohne daß er
am Ende seiner Kraft ist , oft in schwere
Ertrinkungsgefahr , weil er sich einbilbet ,
nicht weiter zu können . Anstraffung des
Willens kann aus dieser Lage befreien ; da¬
neben ist Geistesgegenwart und ruhige Über¬
legung das erste Gebot . Wer unvermutet
in einen Drehwirbel gerät , wird die Lage
häufig meistern können , wenn er kaltes Blut
bewahrt . Daß Herzkranke und Personen ,

\. Vor - ienge ber Vorräte wissentlich unwahre und
h 4 % : ir Irreführung geeignete Angaben mackt ."^ Irreführung geeignete Angaben macht ."■on allen Fällen ist nur strafbar , wer die

»gäbe in Kenntnis ihrer Unrichtigkeit
I Uht . Der Täter muß sich dieser llnrichtig -

Paren « it bemußt (ein . Auch ber bebingte Vor -
% hei ; reicht aus , wenn nämlich der Täter das

, - <. stufen unrichtiger Vorstellungen über
lmsatz - jchaftliche Verhältnisse in den beteiligten” *■ ndenkreisen und deren Irreführung als

Lüchen Erfolg seiner Anpreisung erkannt

Dafür , ob die Anpreisung irreführend ist ,
8 die Auffaffung des Publikums den Aus -
lag , an das sie sich richtet , Man muß sich
1 Augen halten , baß bie hinter ber Be -
»ntmachung liegenden geschäftlichen Ver -

zenden » nisse dem Publikum in ber Regel unbe -
»nt sind . Maßgebend ist , was der Durch -
ditt des in Frage kommenden Personen -
ises bei ungekünsteltem Verhalten aus

an ihn gerichteten Mitteilung entnimmt ,
)t aber , was eine künstliche , dem Un -
angenen fernliegenbe Wortauslegung er -
t Es genügt dabei , daß ein nicht gerade
Itg unerheblicher Teil des Publikums die
richtigkeit bei Angabe nicht erkennt ,»n auch eine große Anzahl Leser die

zerunz « « *« « « i |i oie empiep -
faum . ende Ankündigung , die Interesse für ein

erwecken soll . Sie darf keine un -

Al - man zu Anfang des Jahres bas
Vachbett in der Obergasse in Rambach ver -
Srogerte und überbrückte , glaubte man
burch . die Hebung der ganzen Straße jeder
Überschwemmungsgefahr begegnen zu kön¬
nen . Es stellte sich aber bald heraus , daß
diese Hebung nicht genügend war . Die
Obergasse enthält den tichsten Punkt des
Ortes , wo bei starken Regengüssen das
Wasser aus einem weiten Umkreis sich
iqmmelt . Bei dem letzten Unwetter lief
einem das Wasser in die Scheunen , einem
anderen stand es in ber Küche . Die An -
lieger wünschen sehr , daß dem Übelstand
bald abgeholfen werde . Eine weitere Siche¬
rung der Straße gegen bie Hochwassergefahr
»st eine Notwendigkeit . H G

die an Kreislaufstörungen leiden , auch bann ,menn ihre Leiden verhältnismäßig leicht
auftreten , bann besonders gefährdet sind
versteht sich von selbst , wie überhaupt für
leben Schwimmer gilt , daß er sich immer
vorher ärztlich untersuchen lassen sollte , ob
fein Körper ben Anstrengungen des sonst für
Körper , Geist und Seele in gleicher Weise
gesunden Sports gewachsen ist .

Der Mensch hat es im Schwimmen heute
Ziemlich weit gebracht , sowohl was die
Schnelligkeit der Vorwärtsbewegung an -
belangt , als auch in Beziehung auf bi »
Zeitdauer , die er schwimmend im Wasser - u -
bringen kann . Sollte es da nicht auch mög¬
lich sein , den Menschen für Eefahrfälle bie
Kunst des . Langsamschwimmens beizubrin -
gen . Denn vielfach kann weder fester Wille
und Kalblütigkeit noch gutes Schwimmen
die Gefahr bannen , wenn ein körperliches
Versagen eintritt . Zwar läßt sich auch hier
mit Ruhe und Besonnenheit der Gefahr bei¬
kommen , etwa bann , wenn sich ein Waben¬
krampf einstellt . Statt ben Kopf zu ver¬
lieren , hat sich ber Schwimmer zu bemühen ,
möglichst ruhig zu bleiben , bis ber Krampf
vorüber ist . Auf bas Rettungsmittel der
ruhigen Besonnenheit , besonders auch bet
starker Ermüdung , müßte der Mensch immer
eine besondere Aufmerksamkeit verwenden
um zu wissen , wie er sich habet zu ver¬
halten hat .

Auf ein ganz kleines Mittel , das tödliche
Unfälle verhüten hilft , hat der österreichische
Nobelpreisträger Barany hingewiesen , in¬
dem er die Zusammenhänge zwischen dem
Ohr und dem Tod des Ertrinkens aufflärt .
Tritt nämlich durch Druck , plötzliche Ab¬
kühlung , wie sie beim Sprung ins Wasser
schnell vor sich gcht , eine überraschende
Reizung des GleichgewichtsgeMls ein , das
vom Labyrinth des Ohrs hergeistellt wird ,
so kann beim Baden der Ertrinkungstod
auch junger und kräftiger Menschen herbei «
geführt werden . Sobald nämlich bas in das
Ohr eindringende Wasser bas Labyrinth
reizt , verliert der Schwimmer die Herrschaft
über sich und seinen Orientierungssinn . Um
die tödlichen Folgen einer solchen Lähmung
zu verhüten , steckt man sich am besten vor
bem Schwimmen einen ölgetränkten Watte¬
bausch in die Ohren .

Unhaltbare Zustände in
Wiesbaden - Rambach .
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Achtung ! Fallensteller

gma es in die Nacht hinein ,
wollten keine Leute dabei ,

Merkfpruch für die Woche .

Nietzsche .

s

alt werden die Bäume !? 1 E

Unsere Spannung wird immer größer . Noch ist kein

feine

löcherten Enden
aufwärts .

Die fertige Sonnenuhr , u .

So mutzten die Leitungen gelegt werden -

leicht
wird
einer
meter
senden
dicken

-e S
= =

ÄenÄ ? seb4 “ dt ? $ a nähert sich eine Ameise einem
solchen Trichter . Sie rutscht an den feinen Sandkörnern ab
rour Innern und kommt nicht wieder heraus . Sie strampelt
zwar mit den Füßen . Aber Zappeln hielt nicht . Sine Weile
ist sie verschwunden Dann - eine Ämeisenleiche wird her¬
ausgeschleudert . Wenn man von diesen Hornschalen des
Ameisenleibes noch von Tierresten reden kann ; denn der Leib
ist wie ausgesogen .

Draußen am Rande des Kiefernwaldes schreiten wir an
sonnigen Tagen durch den feinen trockenen Sand , sehen ver -
ÄMC,bÄeI Erasnarben , spärlich

'
und dürr .Dort drüben lauft am Rande der Straße der Wanderweq der

T^u hnmeisen . Flinke , braune und schwarze Tierchen , die aneiner Kiefer , die umgebrochen und vertrocknet ist , ihren Bau
angelegt haben Sie marschieren immer denselben Weg die
Weglinie zum Bau genau innehaltend , als stünden tausend

^ eibetiMn
mei CI bem Sand und dem vertrockneten

;:e einmal durchbohrt . Der waage¬
rechte Balken erhält eine genaue
Einteilung in halbe und volle
Stunden , und zwar muß der Ab -
tand zwischen den vollen Stunden

Waldameise ___________ _______
wirdvorüber kommen . Äber

'
da

^
wird

"
auTber Tiefe des

- ^ Ä ^ ^ banb geschleudert . Der Rand des Trichters gerät
Wie wenn ein kleiner Zwerg aus unbekanntem

Versteck Sterne auf seine Jagdbeute wirft . Er trifft , daß die

Das Kreuz mit der
Stundeneinteilung

auf dem Kupferblech .

auch
Nun

Bausrn - DsSenntnis .

In meinen Adern rollt das Bauernblut
Und an der Scholle hängt mein ganzes Leben .
Ich habe mich der Väter heil

'
gem Gut

Mit meinem Herzen ganz und gar ergeben .

Mich lockt nur immerfort das weite Feld ,
Mich mahnt der Pflug , mich rufen meine Pferde .
Ein König bin ich hier in meiner Welt
Und fröhlich brech ich die geliebte Erde .

Wo schon die Väter einst die Saat gestreut
In Hoffnung zwischen Keimen und Gedeihen ,
Wo sie mit Gott des Volkes Brot betreut :
Da will auch ich mich meinem Volke weihen .

Will für die Heimat , für das Vaterland
Das Brot für meine deutschen Brüder bauen !
Ein größ

'
res Ziel hat niemand noch gekannt .

Als dir zu dienen , Deutschland , dir vertrauen !

Wilhelm Orb .
.. .................... ......

Auflösung
der vorigen Denksportaufgabe .

Wir beobachten weiter . Da kommt eine große ickwane ^ ." .
^ ^ .

£atzmt und von der Wespe in die Höh
“ Je ÄL ? “ WÄ üÄÄ XS «

” * * i,T

^ nt Stunb seines Trichters im Sande lauert der
Ameisenlöwe , die Larve eines libellenartigen Insekts .

auf
Zenti -

im Quadrat mes -
unb 3 Zentimeter

Holzplatte befestigt
und an einem sonnigen
Platz aufgestellt . Der Draht
muß aber genau nach Nor -

, •. den zeigen , was mit bem
° « f dem Holz befestigt wird . Kompaß bestimmt wirb .
. . . . m Der Schatten bes Drahtes
nt bei Uhrzeiger . Mit ber Uhr in ber Hand kontrolliert man
dann , ob die Sonnenuhr richtig geht unb rückt sie gegeben -
falls etwas zurecht , um sie bann an dieser Stelle recht fest
anzubringen .

’ 1 1

Tahrt in den Dreck .

Es ist oft erstaunlich , wie nett unsere deutsche Mutter -
Ibrache lautmalen kann . Nehmen wir zum Beispiel das
Wort „ Dreck "

. Ganz feine Leute benutzen es nicht gern Sie
sagen lieber ... Schmutz

"
. Aber „ Schmutz

«
klingt schon schr

nach Zivilisation , zum Beispiel nach Zimmerstaub oder
Zigarrenasche , aber „ Dreck "

, — einfach treffend !
„ Dreck , Dreck , Dreck . . .

"

. . ZK " hört ganz deutlich heraus , wie das pitscht und
Wie wenn barfüßige -Zungenbeine durch eine große

Pfütze patschen .
b 0

_
Was das mit unserer Fahrt zu tun hat , verrät eigentlich

schon die Überschrift . Dreck spielt eben auf dieser Fahrt eine
gewisse Rolle , was allerdings kein Wunder ist . Denn vorher
hatte es viele Tage ganz ausgiebig geregnet . Diesmal regnete
es ausnahmsweise nicht . Wir wären selbstverständlich auch
rm Regen auf Fahrt gegangen . Aber wir hatten eben Glück .

Zunächst war noch Dienst angesetzt , und vom Dienst weg
ging es in die Nacht hinein . Die Fahrt war freiwillig . Wir
wollten keine Leute dabei ^ die nur mitgingen , weil sie
mußten Dafür ist uns eine zünftige Fahrt zu schade . Wer
nicht will , der soll es bleiben lassen . Schneidige Kerls
kommen freiwillig .

Im Gebirge der Wahrheit kletterst du nie umsonß L .
entweder du kommst schon heute weiter hinauf oder du Li l
deine Kräfte , um morgen höher steigen zu können .

Wir waren unserer vierzehn oder sechzehn . Das weiß
ich nicht mehr genau . Im Grunde genommen ist das auch
gleichgültig , ob wir wenig oder viele sind . Auf den Kerl
kommt es an .

genau VA Zentimeter betragen , vom Rande an gemessen ,die halben Stunden liegen genau in ber Mitte . Mit einem
charsen Eegenstanb werben bie Stundenstriche in bas Kup¬

ferblech eingeritzt , jeboch möglichst unter Zuhilfenahme eines
- ineals . Die Striche , bie bie halben Stunden markieren ,mb kürzer unb werben schwarz , bie anbeten rot mit St¬
arke ausgemalt Unb zwar beginnt bie erste Stunde auf

dem fünften Teilstrich von rechts , bie halben Stunden nicht
mitgezählt . Daneben nach links liegt 12 Uhr und weiter
n ? «

0 , 8 , 7 Uhr , weiter nach rechts von 1 Uhrab : 2 , 3,1 , 5 Uhr — 6 Uhr fällt weg .
Wer es ganz fein machen will , kann sich diese Zahlen

mit Farbe schon sauber an bie Striche schreiben . Damit
ist unsere Sonnenuhr eigentlich schon fertig , wir müssen ihr
nur noch bie richtige Form geben .

Heu Warten und Träumen erzählt uns jemand eine
lootgeschichte , bis ein unheimlich lauter Krach Tür

und Wände erzittern läßt . Das ist der Überfall ! Hm ! Wir
grinsen uns eins . Die Fenster und Türen sind gut ver¬
rammelt , und die da draußen können uns nichts anhaben .
Erne lockende Stimme bietet uns einen Pott Tee an . Tee ?
Nachts um 11 Uhr mitten im Wald ? Wo kein Quell - oder
Teichwasser in der Nähe ist , aber sonst alles tropft ? Das
tjt Schwindel ! Aber verdammt , das riecht tatsächlich nachTee . Es entrinnen sich zunächst einige „ diplomatische Ver¬
handlungen , wobei der Pottinhalt leider weniger wird , aber
dann ist der Jubel groß . Die Gegner hatten die Hütte nicht
gefunden und waren zum Bauern gegangen , wo sie einst¬
weilen abgekocht hatten . Nun sind wir „ gerettet "

.

Wie wir noch dem Schritt ber Ameisen nachspüren be -
*"

eAt
£en wir eine Menge ganz regelmäßig in ben Sand ge¬grabener Trichter . Runb um bie Trichter ist ber Sand glattunb fein . Was sollen diese sonderbaren Trichter . Hat ein

übermütiger Mensch mit seinem Spazierstock sie in den

bas Kreuz
etwa 20

So gegen Mitternacht find wir abgezogen , in die Scheuer
hinüber . Noch einmal ging es durch den Dreck , die Dors -
hunde benahmen sich wie rasend , aber die Bauern waren ver -
standigi und waren uns gut Freund . So endete unsere
Nachtfahrt im warm «« Heu .

Ameise strauchelt und fällt - in den Abgrund , gerade d
Löwen in den Rachen . . . Dem Ameisenlöwen , denn
nennt ber Volksmund und auch ber Wissenschaftler bit |kleinen Fallensteller . 1

,
Wir heben vorsichtia einen solchen Trichter aus «

blafen ben Sanb in unserer Hand auseinanbet . Ein s«,
farbenes slachooales Tier erscheint . Sein Rücken ist ,
Härchen besetzt , bie ihm Halt geben in bem lockeren Sa
Beinahe so lang wie bet Leib sind zwei große hakige Kieam Kops bes Tieres . Damit schleubert es bie Snnbtörne :me Hohe ober wirft bie Leichen ber getöteten Ameisen g
Käfer empor .

Nun geht es auf nächtlich bleicher Landstraße dahin
Bald nimmt uns der Wald ans . Und wie ! Keiner sieht den
andern mehr . Im Gänsemarsch schreiten wir durch eine
dunkle , weiche Schmiere und summen oder pfeifen uns eins
Ab und zu liegt ein scharfer heller Strich im Wege , Wasser '
Gern weichen wir diesen Strichen ein wenig aus und geraten
dafür nur in eine Wasserrinne daneben ober gleich in ben
" allen Straßengraben . Die Strümpfe tropfen nach kurzer
Zeit Was nicht von selber in die Schuhe läuft , fpenbet ber
Nachbar . Da schreit einer erschreckt auf , dort wird ein Fluch
laut , nasse Zweige wischen einem plötzlich über bas Gesicht
ober es hängt einer unvermutet am Tornister , um nicht ganz
zu fallen , kurzum , es ist einfach schaurig schön !

Plötzlich dürfen wir auch nicht mehr summen unb pfeifen
geschweige denn auf ben Dreck schimpfen . Kein Ast soll mehr
knacken , kein Stein mehr angeschlagen werben , am liebsten
hatten wir uns bas Schnaufen versagt . Wir kommen all¬
mählich in den Bereich der Gegner .

Da drinnen im Walde wußten wir nämlich eine Hütte
die den Holzfällern als Unterschlupf dient . Es ist ein starkes
Blockhaus mit Rindenwänden und liegt ganz versteckt in
einer mit dichtem Gebüsch durchwachsenen Hochwalddecke Drei
von uns sind heute Mittag schon vorausgegangen , um einst¬
weilen einzuheizen unlTlins ein Abendessen zu kochen . So
weit wir die drei kennen , kann uns unterwegs allerhand
passieren . Wie wir ohne weiteres in die Hütte hineinkommen
ist uns vorher auch noch nicht ganz klar geworden .

Baum umgefallen , noch treffen wir auf kein ernstliches
Hindernis , es kommen weder Fichtenzapfen geflogen noch
kippen etliche Wasserkübel von den Bäumen . Die Geschichte
wird immer verdächtiger . Wie die Indianer schleichen wir
durchs Unterholz , umschleichen das einsame Haus . 2m kurzen
Sprung besetzen wir bie Fenster , grelle Lichtkegel jagen durch
die blinden Scheiben , wir reißen herzhaft die Türen auf
stürmen in die Räume und die Treppe hinauf . Kein Mensch
da : Der Ofen noch kalt , Holz nicht vörhanben . . .

auf 1200 Jahre unb bie Linde kann unter Umständen R
Jahre werden .

Sine Soanenuki :
Es gibt zwar recht genau gehende Uhren in großer

Menge , so daß eine Sonnenuhr eigentlich überflüssig ist .
Trotzdem ist es sehr interessant , eine Sonnenuhr zu besitzenund an ihr die Stunden abzulesen . Noch mehr Spaß machtes aber , sie sich selbst zu basteln .
Es ist einfacher , als mancher glaubt ,
nur müssen bie Maße gut beachtet
werben unb ein quadratisches Stück
Kupferblech gekauft werben .

Das Kupferblech muß an jeber
Seite genau 15 Zentimeter messen .
Aus ihm schneiben wir mit ber
Blechschere ein Kreuz aus . Die
Kreuzbalken müssen je 3,75 Zenti¬
meter breit sein . Der senkrechte
Kreuzbalken wird oben und unten

fpenlaroe bei lebendigem Leibe aufgezehrt .
' '

. Draußen am Rande bes Kiefernwaldes , wo bie Son » $
scheint und alles in Frieben unb Stille zu ruhen schein !

Falle -, ^ ll ^
i^ er emi9e Krieg unter ben Tieren ab . Achill »

ist gar nicht so einfach , bei sehr alten gefällt «
Baumen bas Alter richtig zu schätzen , weil bas Ker .E steigenbem Alter ber Bäume meist ber Zerstörung
heimfallt unb bte Jahresringe , sofern sie überhaupt noch t
tennbar stnb , sich stark verwischen . Es gibt einen Dra
" aum auf Teneriffa , ber 6000 Jahre Lebenszeit hat

Durchschnittsalter ber Drachenbäume nur
250 -oabre beträgt . Dagegen gibt es wirklich Bäume , so :
M ^ Etbaum , bie Cypresse unb Eibe , bie es tatsächlich
auf 3000 Jahre bringen . Kastanien , Nileichen unb ßibant

fonnen 2000 Jahre alt werben , bie Fichte bringt i
I <1ll I CArtVA n ft»a O . « \ t ....... i -ev —<»» AI

.. . Dieser Ameisenlöwe ist also der Fallensteller , ber
rücksichtslos seine Beute packt unb aussaugt . Wir setzen h

r
M

-Eier wiebcr in ben loderen Tand unb beobachten was l Bf ( j
Mit seiner Hinterleibsspitze bohrt es sich

'
in l ■ £ /

Sanb . Es entsteht eine runde Grube , bis endlich durch ei i -
ft $ lmmer verengende Spirale ein neuer Trichter fertig i !
® en überflüssigen Sanb wirst ber Ameisenjäger zum Eibenranb hinaus , so baß kein Hinbernis bleibt unb runb F
ben Trichter wieber eine glatte Ebene ist . Er bebeckt
mit Sanb , sitzt in ber Mitte bes Trichters unb lauert
Seute . Wer an ben Trichterranb gerät , Gefahr wittert
ß- ^ iten versucht , bem hilft es nichts . So lange wWSanb geschleudert , bis bas Opfer bem Löwen gerabe in M
Rachen rutscht .

Der Ameisenlöwe ist bie Larve ber Ameisenjungfer ,mte eine Libelle aussieht , aber kleiner ist unb auch Ig „
famer fliegt . Im Juli unb August können wir bas jSI
chen am Waldranbe beobachten unb leicht fangen . « W
nehmen wir boch einmal solchen Löwen mit nach Haus
Mien il )” in der Gefangenschaft in einem mit Sanb ae

c Blumentopf sein Riiuberbasein weiterführen . Dann
obachten wir , wie sich ber Ameisenlöwe eines Tages
puppt . Er spinnt sich ein in eine kugelige Hülse , bie ■■■— rsanbfarben ist . Dieser Kugel entschlüpft bann bie AmesiM ^
Jungfer , bte zu ben Insekten gerechnet wirb , mit häutiaW
neÖformt9 geaberten Flügeln .

Wenn wir uns in ber Nachbarschaft bes AmeisenlöllM
umsehen , entbecken wir vielleicht auch bie Sanbwespe
mit ben Vorberfüßen eine Röhre in ben Sanb bohrt

'

bann eme Raupe sucht , biese burch einen Stich hinter
'

Vom Tischler beschaffen wir uns eine Holzrolle , bie ge¬
nau 9,5 Zentimeter Durchmesser haben muß . Um diese
Rolle herum biegt man nun bas Kreuz , unb zwar ben
Balken , ber bie Stunbeneinteilung trägt . Durch bie beiben
Locher im Langsbalken zieht man einen Draht , ber etwa
0,5 Zentimeter Durchmesser hat unb wölbt bie beiben durch -

-ön Litauen hat man kürzlich eine Linbe gefällt , dir - = .:
870 2 ° hresrinbe hatte . Linden von 300 bis 500 Iaht -", xderen Alter geschichtlich einwandfrei verbürgt ist sind ü Fr < --
unserem Heimatlande keine Seltenheit . Lärchol
können 600 , Fohren und Silberpappeln 500 Jahre alt wcu g_. -
ben , Buchen unb Eschen bogegen werden wohl kaum übü M
200 bis 300 Jahre alt . '

,
Ist es schon nicht leicht , das Alter von Menschen riM

zu schätzen , so ist es noch um vieles schwerer , Bäume 3® -
taxieren . Eine besondere Fehlerquelle bei alten Säum «!
liegt noch darin , baß biese sich oft gleichsam selber überleb « M
In llrwaldlanbschaften zum Beispiel bleiben bie $ äu » l

'

mitunter noch lange Jahre nach ihrem Tobe , solange die 2
Holz enthaltenen fäulnismibrigen Gerbstoffe es

"
erlaub « I

stehen , — ben Stürmen trotzenb , ihre kahlen Äste g6t -
Himmel reckenb !

NOV
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